
Wiesbadner Tsgblstt.
21  H ) Sdißfttlirf ) f@S? t9 Fcrnsprecher.Rufr

Mto ^ li geiiffrÄ « ^ M 8 U6r «6enM. WOÖjeHIUU | PS «ÜL, 12 HUSgODeit .  Nr,6SS0 -S8. , ,

Bezngs .Prers für beide Ausgaben : 70 Pfg . monatlich, M . 2.- vierreljährlich durch den Verlaa
! 0Qle dringerlohn . M . 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschließlich
! -omrllqeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die >iweiastelleBis-
! 29, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der L>tadt : in Biebrich: di«» dortigen Aus-
, gaoeitellen und m den benachbarten Land orten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen «Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

MLtWoch» 10. 3uli 1912.

Fernsprecher-Ruf r
„T - grl «tt . H- us " Nr . KSS0 -53.

Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntags,

Reklamen. Ganze, halbe, dritte! und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Zur die Aufnahme van Anzeigen an vorgefchriebencnTagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Morgen -Kusgabs. Nr . 316. ♦ 60. Jahrgang.

Dreitausend Milliarden.
Wie man weiß, hat der verstorbene Oberverwal-

Lungsgerichtsdirektor a. D . Elsner v. Gronorv der
iStadt ^Berlin , dem Deutschen Reich sowie einer Reihe
!von Städten und Korporationen Vermächtnisse im Ge¬
samtbeträge von 70 000 Mark mit der Bestimmung ge¬
stiftet, Laß diese Kapitalien mit Zins und Zinseszinsen
so lange verwaltet werden sollen, bis die Summe zur
Tilgung der Schulden der betreffenden Körperschaften
hinreicht. Magistrat und Stadtverordnete von Berlin
haben die ihnen vermachten 2000 Mark angenommen.
In der betreffenden Verhandlung der Stadtverordneten¬
versammlung wurde zur Empfehlung der Magistrats¬
vorlage angeführt , daß die 2000 Mark zu vier Prozent
nach 350 Jahren schon 400 Millionen , nach 450 Jahren
gar schon 5y2 Milliarde ausmachen würden , und ein
Redner meinte , das könne man den Enkeln doch gön¬
nen. So erfolgte die heitere Zustimmung der Ver¬
sammlung . Dagegen hat man bisher nicht erfahren,
ob „das Reich" die ihm von Herrn Elsner v. Gronow
.gestifteten 10 600 Mark ebenfalls annehmen will. Ter
Erblasser setzte in den Erläuterungen zu seinem sonder¬
baren Vermächtnis auseinander , daß diese 10 060 Mark
in 500 Jahren , wenn immer Zins und Zinseszins auf¬
gehäuft würde , nicht weniger als 3000 Milliarden,
also das 750fache der französischen Kriegsentschädigung
von 1871, betrage !: würden ! Wer ist zuständig zur
Entscheidung über diese Erbschaft? Ist es der Kaiser
unter verantwortlicher Gegenzeichnung des Reichs¬
kanzlers ? Oder müßte der Bundesrat Beschluß fassen?
Oder wäre auch die Mitwirkung des Reichstags er¬
forderlich, so daß die Sack)« erst aus dem Wege eines
regelrechten Gesetzentwurfs in Ordnung zu bringen
wäre? Wir wollen diese Fragen zunächst dahingestellt
sein lassen, jedenfalls aber hat man einigen Anspruch
darauf , über die Stellung der zuständigen Behörden zu
dem Vermächtnis des Herrn Elsner v. Gronow unter¬
richtet zu werden. Tenn schließlich geht die Sache ja
uns alle an , und wenn auch erst unsere äußerst entfern¬
ten Urenkel in den Genuß der appetiterweüenden 3000
Milliarden kommen sollen, io wären wir schon mit
unseren hoffnungsvollen Vorstellungen reichlich an der
Angelegenheit interessiert . 3000 Milliarden das ist
>ja keine Kleinigkeit , aber wird diese Summe auch wirk¬
lich jemals zusammenzubrrngen sein? Wr müssen ge¬
wiß anerkennen, daß Herr Elsner v. Gronow es gut
mit Reich und Volk und mit der Reichshauptstadt wie
mit den anderen von ihm bedachten Körperschaften
gemeint hat , nur daß ihm seine verschönende Phan¬
tasie einen Streich aeivielt haben wird . Man wird
bei seinen Vermächtnissen an die Schulfrage erinnert,
zu welcher Summe ein bei Christi Geburt angelegter,
mit Zins und Zinseszinsen fortlaufend arbeitender
Pfennig heute angeschwolleu sein mag. Die Lösung

dieser Aufgabe ergibt eine Geldsumme von einer Größe,
die alles jemals vorhanden gewesene oder jetzt vor-'
handene Geld aus der Erde mit unfaßbaren Mengen
übertrifft . Mit anderen Worten : Tie Rechnung, so
zwingend sie erscheint, hat nicht bloß ein Loch, sondern
deren eine ganze Reihe. 3000 Milliarden , von einer
Stelle aus verwaltet , das ist eine Unmöglichkeit. Alle
Kapitalstellen auf der weiten Welt , alle Banken,
alle irgendwie gearteten Unternehmungen , alle In¬
dustrien und alle Geschäfte wären dieser ungeheuren
Bermögenszentrale tributpflichtig , und das will sagen,
daß sich der Weltverkehr und der Geldverkehr schon
während der Anhäufung des durch Zins und Zinses¬
zinsen lawinenartig wachsenden Kapitals gegen die
ihnen zugemutete Abhängigkeit wehren müßten . Da sich
nun aber das Elsner v. Gronowsche Riesenkapital selbst¬
verständlich ausleihen will und soll, so wäre die Folge,
daß das unerhört gewaltige Angebot von Kapitalien
den Zinsfuß immer tiefer und tiefer sinken lasten
müßte , bis zuletzt überhaupt keine Zinsen mehr zu er¬
reichen wären . Vermutlich würde schon bei einigen
hundert Millionen die Grenze erreicht sein, bei der die
Verwaltung nur mit Reibungen arbeiten und das
Wachstum des Kapitals deshalb so erheblich verringern
würde , daß der vom Erblasser angestrebte Zweck erst
in einem um Jahrhunderte späteren Zeitraun : er¬
reicht werden könnte. Immerhin für eilten Zeitraum
von hundert oder selbst zweihundert Jahren ließe sich
schon etwas praktisch Nützliches erzielen. Angenommen,
daß jemand im Jahre 1800 eine Summe von tausend
Talern zu dem von Herrn v. Gronow beabsichtigten
Zweck zum Nutzen seiner Vaterstadt vermacht hätte,
wäre heute ja ein ganz hübscher Notpfennig da, und
wenn jetzt das Beispiel des -OberverwoltungsgerichtZ-
direktors mit solcher Begrenzung von weitblickenden
Leuten für ihre Gemeinden nachgeahmt würde, so
könnte man sich darüber aufrichtig freuen . Allzu aus¬
schweifende Vorstellungei: muß man fahren lassen, sie
sind eine unhaltbare Illusion.

Deutsches Reich.
* Das Kaiserpaar unternahm gestern nachmittag in Be¬

gleitung der Prinzessin Viktoria Luise und der Prinzen Adal¬
bert und Oskar eine Rundfahrt auf der Havel nach Wannsce
und der Pfaueninsel.

* Erholungsheime für Akademiker, Zur Gründung van
Erholungsheimen für Akademiker erläßt der Deutsche
akademische Bund  einen Aufruf , der von zahlreichen
namhaften Persönlichkeiten unterzeichnet ist. Der Deutsche
akademische Bund , der für die Gesamtheit der deutschen Aka¬
demiker eine große Organisation schaffen will, die die gemein¬
samen Interessen aller akademischen Berufe und Stände för¬
dert und unterstützt, beabsichtigt, Erholungsheime für Akade¬
miker und deren Fa m i l i e n zu errichten. Sein erstes Er¬

holungsheim wird in dem sächsischen Kurorte Gottleuba ers
stehen. Nicht nur der Grund und Boden, sondern auch daÄ
Recht der Benutzung weiter Waldungen find zu diesem Zweck
bereits erworben . Bis zu seiner Vollendung ersetzen Pensios
nate , von der Stadtbehörde organisiert und vom Deutschen!
akademischenBund beaufsichtigt, das eigene Heim, das schnei^
emporwachsen soll. Verhandlungen über . Heimgründungeri
an anderen geeigneten Orten Deutschlands sind bereits int
Gange.

* Die „Künftler "-Einjührigen . Wie aus Berlin verlauf
tet, werden zurzeit Beratungen gepflogen, um in der Fragg
des Künstler -Einjährigen eine feste Norm aufzustellen. Junge
Künstler , Kunstgewerbler , Techniker, Handwerker usw., die
das wissenschaftlicheBefähigungszeugnis für den einjährig-
freiwilligen Dienst nicht besitzen, werden auf Grund einer be¬
sonders hervorragenden künstlerischen oder technischen Arbeit
auf dem Gebiete ihres Berufs zur Berechtigungsprüsung zum
Eiujährig -Freiwilligen -Dienst zugelassen. Um eine verschieb
denartige Prüfungsmethode und Beurteilung bei ihrem
Examen zu vermeiden, schweben zurzeit Verhandlungen
zwischen Kultusminister , Kriegsminister und dem Minister
des Innern , die dahin zielen, eine feste Norm für die Frage -«
stellung und Beurteilung bei der Prüfung aufzustellen.

— Der Zentralverbanb Deutscher Industrieller hat dent
Reichskanzler die Bitte um Errichtung eines deutschest
Generalkonsulats in Paris  unterbreitet , dem daN
Aufsichtsrecht  über alle deutsche Konsuln und Vizekon-.
suln in Frankreich übertragen werden soll, und die Bitte mit
der absolut und verhältnismäßig großen Steigerung der
deutschen Ausfuhr nach Frankreich sowie mit den neuerdings
dort aufgetretenen zolltariflichen Schwierigkeiten begründet . !

* Fortschreitende Organisation der deutschen Lehrer im
Ausland . Die wachsende Zahl der im deutschen Auslandsschuld
dienst tätigen Lehrer hat auch unter diesen das Bedürfnis
nach Organisation hervorgerufen . So sind eine Anzahl von
Bereinigungen deutscher Auslandlehrer auf geographische«
Grundlage entstanden , wie . in Europa der „Landesverband!
deutscher Lehrer in Belgien " und die „Deutsche Lehrerder -j
einigung in Rumänien ", in Übersee der „Deutsche Schulder '̂
ein von Sta . Catharina " und deutsche Lehrerverbände ist
Argentinien und Chile. Die wichtigste ist die „Vereinigung
der akademisch gebildeten Lehrer an deutschen Auslands
schulen". Sie umfaßt , wie die Mitteilungen des Vereins füh
das Deutschtum im Ausland berichten, von insgesamt 120 im
deutschen Auslandschuldienst tätigen Akademikern 103, alsst
die überwiegende Mehrheit.

* Die Landesverbände des Deutschen Kricgerbundes:
Die dem Deutschen Kriegerbunde angehörenden Landesver -t
bände hatten am 1. April 1912 folgende Stärke : Preußische«
Landes -Kriegerverband : 17 787 Vereine, 1581575 Mitglieder;
Mecklenburgischer Kriegerverband : 340 V., 33 250 M.; Groß --
herzoglich Sächsischer Krieger - und Militärvereinsbund:
412 V., 20 942 M.; Mecklenburg-Strelitzsche Krieger -Kamerads
schaft: 39 V., 4819 M.; Oldenburger Landes -Kriegerverband:
239 V., 23 890 M, ; Braunschweiger Landwehr -Verband 312
V., 27 779 M.; Meininger Landes -Kriegerverband 277 V.,'
15128 M.; Landes -Kriegerverband Sachsen-Altenburg : 134
V., 11447 M.; Koburger Kriegerverband 74 V., 4473 M.;i

Das Kettungswesen im Bergbau.
Zu den Grubcnkatastrophen im rheinisch wrfffälffchcn

Industriegebiet.
Von Joh . Schürmann , Grubeninspektor (Bochum).

„Dem Bergmann droht das ganze Jahr
Gar viele Gefahr
In den unterirdischen Tiefen;
Oft reißen feindselige Kräfte sich los.
Die in dem Schoß
Der Erde schon jahrelang schliefen."

So heißt es in einem alten Bergmannsliede von Magenau
in einer Sammlung sächsischer Bergreihen vom Jahre 1839.
Diese Werte wecken in jedem sofort die Vorstellung von den
mit elementarer Gewalt hereinbrechenden Grubenexplosioncn,
die jetzt wieder mit einem Schlage viele blühende Menschen¬
leben vernichteten. So erschütternd derartige unheilvolle
Katastrophen auch wirken, so fordern sie doch insgesamt bei
weitem nicht so viele. Opfer ., wie die weniger beachteten
Einzelunfälle , die Tag für Tag .den Bergmann bedrohen. Vor
allem ist hier der Stein - und Kohlenfall zu nennen , der wohl
überhaupt die meisten Opfer fordert und deshalb in Wirklich-
Ifeü als der schlimmste und gefährlichste Feind des Bergmanns
-.bezeichnet werden kann. Nicht nur führen kleinere sich von der
Gebirgsmasse ablösende und plötzlich herabfallende Gesteinstücke
und Kohlenbrocken zahlreiche Unfälle herbei, sondern es gehen
auch oft infolge des großen Gebirgsdruckes ganze Streckenteile
zu Bruch, sperren den Bergmann in den engen und niedrigen
Strecken von der Verbindung mit der Erdoberfläche ab und
überantworten ihn einem qualvollen Tode durch Ersticken oder
Verhungern . Auch geraten wohl bisweilen , namentlich in
steil gelagerten Fläzen , die Kohlen in Bewegung und laufen
gleichsam in die Strecken aus , den ahnungslosen Bergmann
unter sich begrabend. So kann dieser mit Recht sagen, er ziehe
mit seiner Grubenkletdüng täglich sein Totenhemd an . Alle
diese Gefahren sind, aber nicht imstande, den Bergmann von
seinem Berufe abzuschrecken oder ihn denselben aeaenüber

verzagt und kleinmütig zu machen. Viel eher ist das Gegen¬
teil der Fall . Gerade die gemeinsamen Gefahren sind cs,
welche die Knappen zusammenschlietzen und ihnen ihren
Stand lieb und wert machen. Andererseits haben die Ge¬
fahren aber auch stets sowohl die Bergbeamten wie auch die
Arbeiter angespornt , Mittel und Wege zu suchen und zu fin¬
den, um ihnen trotzen und sie besiegen zu können. Wo dieses
aber nicht' ganz zu erreichen war , da suchte man durch muster¬
gültige Einrichtungen das Leben und die Sicherheit der
Bergleute möglichst zu schützen und Fürsorge zu treffen , den
im Falle eines Unfalles von diesem betroffenen Kameraden
rasche Hilfe zu bringen , um zu retten , was noch zu retten ist.

Auf allen größeren Zechen sind Rettüngsabteilungen ge¬
bildet, die gewöhnlich mit Zechemfeu erwehren für die Be¬
kämpfung von Bränden über und unter Tage verbunden sind.
Sic bestehen aus berufsmäßigen ' Feuerwehrleuten und beson¬
ders ausgebildeten Bergleuten . Die Ausbildung ist ent¬
sprechend den verschiedenartigen Aufgaben eine sehr mannig¬
faltige . Alle Mitglieder erhalten natürlich zuerst eine aus¬
führliche Unterweisung in den wesentlichsten Samariier-
dienften. Handelt es sich doch bei den meisten Unfällen durch
Stein - oder Kohlenfall, bei Abstürzen aus steilen Flözen so-,
wie in Schächte und Aufbrüche in der Hauptsache darum , für
eine sachgemäße Behandlung der Wunden , Knochenbrücheund
sonstigen Verletzungen sowie vor allem für einen vorsichtigen
Transport von der Un,fallstelle in der Grube bis zu Tage
Sorge zu tragen . Zu letzterem Zwecke sind an verschiedenen
Punkten der Grube eigens für die komplizierten Verhältnisse
der Grube konstruierte Krankenwagen , Tragbahren , Schleis-
bretter und dergleichen ausgestellt, welche jederzeit gebrauchs¬
fähig bereit stehen.

Bei Verschüttungen besteht die Aufgabe der Rettungs¬
mannschaften natürlich zumeist darin , die Verunglückten aus¬
zugraben bczw. eine Verbindung mit ihnen herzustcllen, und
ihnen denn die erste Hilfe zuteil werden zu lassen. Hier sind
nicht selten Wunder von Ausdauer und Arbeit verrichtet wor-
den, um die Verschütteten oft nach Tagen noch lebend zu

bergen. Für die Bergung der Verunglückten aus schwer zu¬
gänglichen Räumen hat man besondere Krankentragen hergc-,
stellt, die Hängematten gleichen. In ihnen kann man mift
Stricken die Verletzten durch die engsten Öffnungen empor¬
ziehen.

Für die Bergung der Verunglückten, die etwa in den.
Schachtsumpf oder in sonstige mit Wasser gefüllte Grubenbaue
abgestürzt sind, werden einige Leute der Rettungsmannschaften
als Taucher ausgebildet.

Die schwierigsten Anforderungen werden aber an die
Rettungsmannschaften bei den Grubenbrändtzn und Explosio¬
nen gestellt. Um durch Rauch und Qualm sowie durch giftige
und unatembare Gase ungefährdet hindurchzudringen , sind die
mannigfachsten Atmungsapparate konstruiert worden. Die
uöiige Atemluft wird den arbeitenden Rettern entweder durch
lange Schläuche zugeführt oder sie erhalten den nötigen-
Semrstof -f aus tornisterförmigen Sauerstoffapparaten , iw
denen mittels besonderer Chemikalien die ausgeatmete Luit
von ihrer Kohlensäure befreit und durch Zuführung von kom-i
primievtem Sauerstoff für die Lungen stets wieder brauchbar-
gemacht wird. Die Füllung dieser Apparate reicht gewöhnlich
für zwei Stunden , und diese Zeit bietet auch das äußerste-
Maß der Arbeitszeit für die einzelnen Mannschaften in den
m :i schlechter Luft gefüllten Grubenräumen.

Handelt es sie- uin die Rettung erstickter oder von
schlechten Gasen betäubter Menschen, so werden von den Ret¬
tungsmannschaften besondere Wiederbelebungsapparate mitgc-
inhrt , um den Verunglückten sofort nach ihrer Auffindung
and ihrer Unterbringung in mit guter Luft gefüllten Räumen
künstlichen Sauerstoff Huzuführen. Um im Bedarfsfälle solche
Wiederbelebungsepparate stets zur Hand zu haben, rü 'tet
man wohl stellenweise die Transportmittel (Tragbahre .: ,
Schleifbretter und dergleichen) mit solchen aus . '

Um den Rettungsmannschaften ein sicheres Arbeiten in
den mit schlechte: Gasen gefüllten Grubenräumcn zu ermög¬
lichen, führen diese elektrische Handlampen mit, die von Akku-
mulawren gespeist werden. Da elektrische Lampen aber im
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Wothaer Kriegerverband : 153 V., 9827 M. ; Anhaltischer
lKriegerverband : 209 V., 16 236 M.; Schwarzburger Krieger-
Kameradschaft : 94 V., 6581 M.; Schwarzburg -Rudolstädter
Landes -Kriegerverband : 90 B., 4389 M.; Landes -Kriegerver-
band Waldeck-Pyrmont : 83 S3., 4628 M.; Verband der Militär-
!und Kriegervereine des Fürstentums Reust ä. L.: 41 V.,
>8094M.; Landes -Verband der Fürstlich Reust j. L. Militär-
ünd Kriegervereine : 87 V., 6002 M.; Schaumburg -Lippischer
Landes -Kriegerverband : 45 V., 3336 M.; Lippischer Kriegrr-
"stuid: 125 V., 10 344 M.; Landes -Kriegerverband Lübeck: 21

3504 M.; Kriegerverband Bremerhaven : 5 V., 1544 M.;
^Hamburger Kriegerverband (Landesverband der Freien und
Hansestadt Hamburg ): 98 V., 17 903 M.; Elsaß -Lothringischer

ger-Landesverband : 403 B., 42170 M.
i * Austritte aus sächsischen Militärvereinen . In der
Jahresversammlung des sächsischen Militärvereinsbundes
lwnrde nach der „F . Z." festgestellt, daß in letzter Zeit auf-
Mig zahlreiche freiwillige Austritte aus den Militärvereinen
verfolgten. Diese Vereine sind angeblich unpolitisch, trotzdem
Spielen sie aber bekanntlich, namentlich bei den Reichstags-
svahlen, auch in Sachsen eine große Rolle. Die Austritte sind
Unzweifelhaft auf die reaktionäre politische Betätigung der
Militärvereine zurückzuführen. Der Vereinsvorstand selbst
gab zu, daß sehr viele der Ausgetretenen sicher gut natio¬
nal  gesinnt seien, aber doch die Zugehörigkeit zu einem
^sozialdemokratischen Konsumverein  höher schätzten als
sdie Mitgliedschaft bei einem Militärverein.
' * Der Zweite Internationale Kongreß für Moralische
Drziehnng findet am 22. bis 27. August 1912 im Haag statt.
jDer Kongreß wird sich zunächst mit der körperlichen Erziehung
Äls Mittel zur Charakterbildung (Turnen , Spiels Sport,
Heer usw.) beschäftigen. Ferner wird besonders die Frage
der moralischen Erziehung in den mittleren und höheren
Schulen und den Lehrerseminaren behandelt werden. Die
drei Vizepräsidenten der deutschen  Abteilung sind: Ober-
studierrrat Dtr. Kerschensteiner,  Stadtschulrat in
München, Universitätsprofessor TJr. Rein (Jena ) und Uni-
dersitätsprofeffor Dtr. Stumpf (Berlin ).

Post und Eisenbahn.
f — Briefverkehr mit den Vereinigten Staaten von Ame-
kit&  und mit Kanada. Postkarten nach den Vereinigten
-Staaten von Amerika werden noch immer in zahlreichen
Fällen mit nur 5 Pf . statt 10 Pf . und Briefe nach Kanada
mit nur 10 Pf . für die erste Gewichtsstufe frankiert . Es
wird darauf hingewiesen, daß sich die Gebührenermäßigung
stm Verkehr mit den Vereinigten Staaten von Amerika nur
Nuf Briefe bezieht, die auf dem direkten Wege befördert wer¬
den, daß aber alle anderer: Briefsendungen nach diesem Lande
!sowie sämtliche Briefsendungen nach Kanada nach wie vor
Den Gebührensätzen des Weltpostvereins unterliegen.

kreer und Flotte.
Ordensauszeichnung. Den Stern zum Königlichen Kronen-

hrden zweiter Klasse erhielt Gen.-Major Lernen,  Kom¬
mandeur der 61. Jnf .-Brig.

Die Zuteilungen zur Nordsecstatisn . Unsere sämtlichen
/Schlachtkreuzer „Göben", „Moltke" und »von der Tann " sind
der Nordsee st ation  zugeteilt . Auch der noch in Ham¬
burg bei der Blohm und Voß-Werft im Bau befindliche „Seyd-
Aitz" wird der Wilhelmshavener Station gehören. Bon den
Linienschiffen sind sämtliche frontbereiten Dreadnoughts , also
die Vertreter der Nassau- und Oldenburg -Klasse, in Wilhelms¬
chaben beheimatet . Eine Verfügung siber die Zuteilung der
jetzt vor der Indienststellung stehenden Vertreter der „Fried¬
lich der Große "-KIasse wurde noch nicht bekanntgegeben. Zu
chen älteren Linienschiffen gehören die fünf Schiffe der
».Braunschweig"- und die fünf der alten „Kaiser"-Klasse der
Ostsee-, die fünf der „Deutschland"- und die fünf der „Wittels-
Dach"-Klasse der Nördseestation.

Die „Breslau "-Kreuzerklaffc. Über den verbesserten
Cäln -Typ der kleinen Kreuzer , die „Breslau "-Klasse, liegen
»jetzt genauere Angaben vor. Die neuen Schiffe sind mit 136
Meter um 6 Meter länger als die „Cöln". Die größte Breite
(ist um 0,7 Meter auf 13,8 Meter vermindert und der Tief¬
gang um 0,1 Meter auf 5,1 Meter vergrößert worden. Die
25 500 Wellenpferde leistenden Maschinen der „Breslau " sind

WissLÄdrrrer KKgMrrM»
nach dem System der Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft ge¬
baut , „Magdeburg " und „Stralsund " führen Bergmann¬
turbinen  mit je 24 200 Wellenpferden, „Straßbucg"
Parsonsturbinen  mit 24200 Wellenpferden. Die Be¬
satzung steigt um 10 Köpfe aus 370. Die Bewaffnung
ist wesentlich anders . Die 5,2-Zentimeter -Schnellfeuergeschütze
fallen ganz weg. Jeder Kreuzer hat zwölf 10,5-Zentimeter-
Schnellfeuergeschütze und zwei Maschinengewehre. Mit den
Bauwerften ist eine mittlere Höchstgeschwindigkeitvon 26,75
Seemeilen vereinbart . „BreSlau " hat aber, wie schon gemel¬
det, 80,2 Seemeilen erreicht, und „Straßburg ", „Magdeburg"
und „Stralsund " werden sicher gleichfalls 30 Semeilen er¬
reichen.

Huslcmö.
Belgien.

Die malische und flämische Frage . Lüttrch,  8 . Juli.
Hier tagten politisch tätige Walen zu einer Aussprache über
die walische und flämische Frage . Es kamen Beschlüsse zu¬
stande, wonach die Regierung aufgesordert werden soll, eine
Trennung der Verwaltung für die walischen und flämischen
Landesteile durchzuführen , und ein anderer , der sich sür das
Einsprachensystem einsetzt (die natürlich die französische sein
soll). Mit einer administrativen Teilung Belgiens nach
flämischen und walischen Provinzen würden die Flamen ge¬
wiß einverstanden fein. Denn die flämischen Provinzen
tragen bedeutend mehr zu den Staatseinkünften bei als die
walischen.

Frankreich.
Zum Seeleutestreik . P a r i s , 9. Juli . Rach einer Mel¬

dung aus Cherbourg hat der Marineminister mehrere Ober¬
matrosen der Kriegsflotte nach Marseille entsandt , damit sie
die in den Ausstand getretenen Offiziere der Messageries
Maritimes ersetzen.

Englanv.
Zum Dsckerstreik. London,  9 . Juli . Auf den Vor¬

schlag des Arbeiterführers Ben Tillet hat der Vorstand des
Komitees der Docker beschlossen, bei den anderen Arbeiter-
Verbänden eine Anleihe von 10 000 Pfund Sterling aufzu¬
nehmen, um die Familien der ausständigen Docker weiter
unterstützen zu können.

Die GEgerrreVGlutiOK in Portugal.
wb. Lissabon, 9. Juli . Die unter dem Befehl des Kapi¬

täns Parva Conosiro stehenden Verschwörer marschierten
durch Mont Alegre, wandten sich gegen Chaves und verbanden
sich mit der Kolonne Gamacho, mit welcher sie dann gegen die
republikanischen Truppen kämpften. Auf beiden Seiten gab
es Verluste. Der Royalist Joa Almeida wurde gefangen ge¬
nommen.

Lissabon, 9. Juli . Die Royalisten griffen mit zwei Ge¬
schützen die Stadt Chaves an, wurden aber durch die Artillerie
der Republikaner mit Verlusten zurückgeworfen. Die Repu¬
blikaner hatten keine Verluste. Die Dauer des Kampfes be¬
trug zwei Stunden.

Madrid , 9. Juli . Nach hierher gemeldeten Nachrichten,
zumeist amtlichen Charakters , hielt sich gestern die 200 Mann
starke Besatzung von Chaves gegenüber 1000 Monarchisten,
bis Verstärkung eintvaf . Dann machten die Republikaner
einen Ausfall und überrannten die Royalisten . Baivas
Kolonne verlor dabei 10 0 Mann,  darunter 30 Tote.
Almeida, der gefangen genommen wurde , 163 Mann ; außer¬
dem fielen den Republikanern eine Kanone und Munition in
die Hände.

Lissabon, 9. Juli . Wie verlautet , haben die Kammern
gestern einstimmig und ohne Diskussion die Regierung er¬
mächtigt, die konstitutionellen Garantien in den Orten , wo
es notwendig ist, aufzuheben.

Madrid , 9. Juli . Die gesamte hiesige Presse, sogar die
konservative „Epoca", welche die Unsinnigkeit einer durch die
nationale Sympathie offenbar nicht unterstützten Gegen¬
revolution von außen hervorhebt, rügt die unbegreifliche
Nachlässigkeit der Regierung , welche die Bildung und Organi-

Mttttvocĥ 1«. Fvtt «W-B.
sation royal -stischer Banden in der gleichen Gegend wie im
Vorjahr zuließ . Der hierher gerufene Gouverneur von
Orense wird wahrscheinlich abgesetzt.

Luftfahrt -.
sist. Bremervörde , 8. Juli . Gestern unternahm der

hiesige Aviatiker Evers  mit einem von ihm selbst kon¬
struierten Apparat auf dem Flugplatz Oerel mehrere wohl-
gelungene Aufstiege in Höhe von 250 bis 300 Meter.

Tödlicher Fliegerabsturz . Mourmelon,  9 . Juli . Der
Aviatiker Bedel,  der infolge dichten Nebels beim Landen
sich in einen Telegraphendoaht verwickelte, stürzte angesichts
übender Truppen ab und war sofort tot.
___ .. . >->"  .

Ku§ Stadt und £anb.
Wiesbadener Nachrichten.

Kuto-Gmnibusverbindungen in Wiesbaden.
Das städtische Maschinenibauamt teilt uns folgendes mit:
Von der Stadtverwaltung Wiesbaden ist beabsichtigt, mit

einem betriebsführenden Unternehmer zusainmen Auto-Omni-
buslinicn ins Leben zu rufen , welche zur Erschließung des
Waldes und der Umgebung da dienen sollen, wo zur Zeit der
Bau von Straßenbahnen noch nicht möglich ist.

In erster Linie kommt hierfür jetzt eine Autoverbindung
nach der Fasanerie  bezw . nach den neuen Schießftänden
in Frage . Die Führung dieser Linie ist beabsichtigt vom Kur¬
haus oder Marktplatz ausgehend durch die Bahnhofstraß :,
Friedrichstratze, Ring , Seerobenstraße , Lahnstraße , über
Elarenthal unmittelbar nach den Schießftänden in einer Länge
von etwa 6,2 Kilometer . Gegebenenfalls käme auch anstelle
der Lahnstraße die Aarstratze in Frage und zwar bis zum
Holzhackerhäuschen, von wo aus ein für Automobile einzurich-
tender Holzabfuhrweg nach einem Punkte etwas oberhalb der
Schießstände führt , wobei letztere Linienführung den Vorzug
hätte , etwa 1 Kilometer kürzer zu sein und bis zum Holz-
hackechäuschen auch als Verbindung nach dem Waldhäuschen
und der Fischzucht zu dienen.

Es ist zunächst beabsichtigt, von etwa vormittags 10 Uhr
beginnend, stündlich eine Fahrt  zu machen und von 3
oder 4 Uhr nachmittags an je nach 40 Minuten , so daß im
Sommer täglich 15 bis 17 Doppelfahrten zu leisten sind; im
Winter würde die Anzahl von Fahrten auf 10 bis 12 eingu-
schrünken sein. Rechnet man für den Sommer 200 Tage , so
werden einschließlich der besonderen Sonntagsfahrten jährlich
60- bis 70 000 Wagenkilometer in Frage kommen.

Bei dem vorstehend genannten Fahrplan wird es voraus¬
sichtlich möglich feig, mit einem Omnibus  den Verkehr zu
bewältigen , und nur bei besonderen Gelegenheiten und an
Sonntagen wird ein zweiter Omnibus , der sonst zur Aus¬
hilfe dient , zum Verkehr zuzuziehen sein.

Die Fahrpreise  sollen nicht hoch-gehalten werden, um
einen gewissen Massenbetrieb zu ermöglichen und für die
ganze Strecke 60 Pfennige nicht überschreiten; nach Möglich¬
keit ist für die -ganze Strecke ein Fahrpreis von 40 Pf . einzu-
halten . Für Teilstrecken, z. B. vom Soerobenplatz aus , würde
der Preis auf 35 bezw. 25 Pfennige zu ermäßigen sein.

Als Betriebsmittel  sind große Wagen in Aussicht
genommen, die 22 bis 24 Personen fassen, und zwar wie nach¬
her ausgeführt , von verschiedener Bauart.

Der eine Wagen soll vollständig offen gebaut werden und
nur ein leichtes Schutzdach erhalten sowie seitlich Leinenbor¬
hänge. Als Vorbild könnten eventuell die Aussichts-Wagen
gelten, die mehrfach in großen Städten zu Besichtigungsfahrten
benutzt werden. Der zweite Wagen soll hinten mindestens
für eine Bankreihe vollständig geschloffen sein und muß so
eingerichtet sein, daß durch Einsetzen von Fensterrahmen im
Winter ein vollständig geschloffener Wagen hcrg-estellt werden
kann. Dieser letztere Wagen soll besonders gute/Ausstattung
erhalten und etwa ähnlich eingerichtet sein wie die in Dadcn-

j Baden zur Zeit verkehrenden Höhen-Auto-Omnibusse ; er ist für

Gegensatz zu den Wetterlampen explosible Gase und Kohlen¬
säure nichi a: zeigen, so mühten zu diesem Zweck wieder be¬
sondere Hllfsmittel mitgesührt wevden. Auf verschiedenen
Zechen benutzt man hierzu weihe Mäuse , weiche besonders da-
kt in kleiner: Kasten bereit gehalten werden. Diese Tiere sind
nämlich gegen derartige Gase sehr empfindlich. Schon , ganz
geringe Mengen zeigen sie durch ein sehr unruhiges Verhal¬
ten an, während sich bei höheren Prozentgehalten Krämpfe
sind Zuckungen einistellen. Hierdurch sind die Rettungsmann¬
schaften imstande, die mehr oder minder große Gefährlichkeit
der Grubenluft bezüglich der Explosions- und Erstickungsge¬
fahr zu beurteilen.

Für Übungszwecke hat man für die Taucher große Waffer-
bassins und für alle anderen Rettungsmannschaften beson¬
dere Übungsstrecken in der Grube angelegt oder besondere
Räume über Tage angelegt , in denen alle Verhältnisse denen
kn der Grube nachgeahmt sind. Diese wevden bei Übungen
künstlich mit Rauch gefüllt und dann alle im Ernstfälle er¬
forderlichen Manöver und Arbeiten ansgesührt . Ferner sind
besondere Niederlagen , sogenannte Rettungslager angelegt, in
denen Atmungsapparate , Wiederbelöbungsapparate , Trag¬
bahren , Schletfbretter , elektrische Lampen , Rauchbrillen,
Taucherausrüstungen und eine Menge anderer Geräte , wie
Äxte, Brechstangen, Hacken usw., in stets gebrauchsfertigem
Zustande vorhanden sind.
> Am bei größeren Katastrophen möglichst schnelle und
fveitgehervde Hilfe zu bringen , haben sich die einzelnen Schacht-
anlagen zu Vereinigungen zusammengeschlossen, deren Mit¬
glieder sich verpflichten, nach einem einheitlichen, von einer
Zentralstelle ausgestellten Plane Hilfe zu bringen . Besondere
Verzeichnisse geben allen Mitgliedern Auskunft über die
Stärke und Ausrüstung aller Rettungsmannschaften des Re¬
viers . In Unglücksfällen sind zunächst die benachbarten
Werke verpflichtet, aus telephonischen Anruf unverzüglich eine
Rettungsmannschaft zu schicken. Im rheinisch-westfälischen
Steinkohlenreviere hat der Verein für die bergbaulichen In¬
teressen im Oberbergamtsbezirk Dortmund die Organisation
und den möglichst weitgehenden Ausbau des Rettungswesens
Übernommen. ES ist für jede Schachtanlage eine Rettungs¬
mannschaft vorgesehen, die aus einem Oberführer , zwei oder
mehreren Führern , 8 bis 10 oder entsprechend der Belegschaft
Mehr Mann und einem Gerätewart bestehen soll.

Vorläufig verfügen die 224 Schachtanlagen des Ruhrbc-
zirks, die einer Hauptstclle anges-chloffen sind, über etwa 800
Rettu -ngs-apparate und etwa 3000 ausgebildeten Mannschaften.
Dabei sind noch weitere Anschaffungen von neuen Apparaten
sowie die Ausbildung weiterer Rettungsmannschaften vorge¬
sehen. Nach dem vollständigen Ausbau der geplanten Organi¬
sation stehen rund 1000 Ret-tungsapparate und 3500 bis 4000
Rettungsmannschaften zur Verfügung.

Die Rettungsapparate und zwar vor allem die Atmungs¬
apparate sind sehr diffiziler Art . Ihre Instandhaltung er¬
fordert deshalb neben hierzu passenden Aufbewahrungsräumen
eine sorgfältige und sachverständige Behandlung und eine be¬
ständige Überwachung. Da hierfür auf den einzelnen Werken
stellenweise die geeigneten Kräfte fehlen, so wird die Instand¬
haltung der Einrichtungen und Apparate seitens der Zentrale
für -das gesamte R-ettungswesen kontrolliert . Ebenso sollen die
Beamten der letzteren auch die Ausbildung der Rettun -as-
mannschaften überwachen uird zu diesem Beh-use periodisch
deren Übungen beiwohnen bczw. an denselben tcilnehmen.
Im Falle eines größeren Grubenunglückes wird seitens der
Rettungszen -trale die Heranziehung der Rettungstruppen von
den nachbarlichen Gruben eingeleitet und deren Verwen¬
dung organisiert . Ferner soll die Zentrale etwaige neue
Rettungsapparate , Geräte und Einrichtungen auf ihre
Brauchbarkeit prüfen , um zu verhüten , daß unzweckmäßige
und unbrauchbare Sachen angeschafft und in Benutzung ge-
nommen werden, welche im Bedarfsfälle versagen oder ihren
Zweck nur un-vollständig erfüllen.

Im ursprünglichen Zusammenhang mit dem Rettungs¬
wesen im Bergbau stehen auch die der Unfallverhütung dienen¬
den Bersuchsstrecken, welche seitens der w-estfäl-ischen Bergg-e-
werkschaftSkafsein Gelsenkirchen und seitens der übrigen
staatlichen und privaten Zechen in Neunkirchen, Höngen bei
Aachen, Zwickau, Schlesien und an anderen Stellen unter¬
halten werden und denen sich neuerdings noch die deutsche
Kna-pvschaftsberussgenossen-schaft mit einer großartigen , etwa
300 Meter langen Bersuchs-strecke in Kirchderne im Landkreise
Dortmund an-geschlossen hat, deren Kosten sich auf eine
Million Mark stellen. Diese Anlagen dienen der Erprobung
und der Kontrolle von SicherheitSvorkichtustgen, Wetterlampen,
Sprengstoffen und dergleichen bezüglich ihrer Brauchbarkeit

e und Sicherheit im Bergserksbetriebe . Ferner werden die

verschiedensten Gas - und Kohlenstaubgemische auf ihre Cxplo-
stonsfä-higkeit und Gofährlich-kei-t hin geprüft . Desgleichen
werden in denselben künstliche Schlagwetter - und Koh-lenstaub-
explosionen erzeugt , um durch genaue Beobachtungen derselben
ihren Verlauf und ihre Wirkungen kennen zu lernen und
darauf weiter bariend Drittel und- Wege zur Verhinderung,
Bekämpfung und Einschränkung solcher Explosionen ausfindig
zu machen.

Aus Runff und Loben.
* Bühnenjubiläum Emil Nsthmann. Am Donnerstag

feiert der beliebte Oberregisseur Emil Nothmann  im
Wiesbadener Operetten -Theätcr sein 20jähriges Bühn -en-
jubiläum . Der beliebte 5iünstler hat hier in Wiesbaden
seinerzeit zuerst die Bühne betreten . Als Künstler wie als
Regisseur hat er überall viel Anerkennung gesunden. Die
weitgehenden Sympathien , deren sich Herr Nothmann erfreut,
werden denn auch an seinem Ehrenabend am Donnerstag ge¬
wiß zum Ausdruck kommen.

* Der Hypnotiseur des Zaren gestorben. Der lang,
jährige Hypnotiseur des russischen Zaren ist, wie uns aus
Petersburg geschrieben wird , soeben in Bern gestorben. Ossip
Jljitsch Feldmann genoß in ganz Rußland einen bedeutenden
Ruf als Spezialist für Kuren durch Hypnose. Dieser Ruf war
auch vor Jahren bis zum Zaren gedrungen , und der Zar
hatte den Hypnotiseur mit Erfolg konsultiert . Seitdem war
Feldmann oft Gast in Zarskcje Sselo und in der Familie
des Kaisers selbst wie in der Hofgesellschaft waren seine
hypnotischen Kuren sehr beliebt und gesucht. Dadurch wurde
der Ruf des Hypnotiseurs noch weiter vergrößert , so daß selbst
das Ausland auf ihn aufmerksam wurde . Seitdem war Feld¬
mann viel auf Reisen, und er konnte kaum den Anforderungen
und Wünschen entsprechen, die an ihn gerichtet wurden . Feld¬
mann war in Cherson geboren und hatte daS Gymnasium in
Tiflis besucht, lim diese Zeit bereisten die berühmten Ge¬
dankenleser Bishop und Cumberland das russische Reich, und
durch sie wurde der junge Fcldmann angeregt , sich mit Hyp¬
notismus zu beschäftigen. Er ging nach Paris , wo er einen
Kursus bei Chavcot durchmachte, dann hörte er Vorlesungen
in Berlin , und nach seiner Rückkehr in die Heimat begann er
mih seiner Tätigkeit . Vor. mehrcrei : Jahren hatte Feldmann
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den Sommer ÄuShrlfSwasen und matz im Winter den Dienst
übernehmen , während der andere Wagen zur Aushilfe bereit
steht. _

Um die AuShil'fswagen auch im Sommer mehr auszu-
rrutzen und die Rentabilität des Unternehmens zu erhöhen,
ist in Aussicht genommen, mit diesem Wagen größere Ausflüge
Lurch Vermittelung der Kurverwaltung zu veranstalten , und
zwar könnte der Wagen voraussichtlich dreimal in der Woche
für derartige Fahrten verfügbar gemacht werden. Solche
Fahrten würden sich je nach Bedarf auf eine Strecke von 100
bis 250 Kilometer zu erstrecken haben und können dabei, wie
sich in Baden -Baden gezeigt hat, die Preis « so gestellt werden,
Latz man bei genügender Besetzung nur unwesentlich teurer
fährt als mit der Eisenbahn und trotzdem kann eine gute Ein¬
nahme durch die Wagen erzielt werden. Sollte sich diese Art
des Sommerbetriebes hier in Wiesbaden gut bewähren, so ist
in Aussicht genommen, denselben weiter auszuibauen, ebenso
wie selbstverständlich in Aussicht genommen ist, in Zukunft
auch Autolinien nach anderen schön gelegenen Punkten , z. B.
Schlangenbad , Platte usw., einzuführen , sobald sich erst ein¬
mal gezeigt hat, daß in Wiesbaden ein derartiges Unterneh¬
men Aussicht auf Erfolg hat.

Der Magistrat ist bereit, zur Einführung eines derarti¬
gen Unternehmens städtifche .Geldmittel von der Stadtver¬
ordnetenversammlung zu beantragen , wenn sich ein Unterneh¬
mer findet, der sich an dem Unternehmen nicht nur mit eige¬
nen Geldmitteln beteiligt, sondern auch in der Lage ist, das¬
selbe ordnungsmäßig zu betreiben, da ein städtischer Negiebe-
trieb zunächst nicht in Aussicht genommen ist. In dem mit
dem Unternehmer abzuschließenden Vertrage müßten natür¬
lich die Rechte der Stadt , die sich mit dem größeren Teil des An¬
lagekapitals beteiligen würde , genau festgelegt wevdensinsbeson-
dere ihr Einfluß auf die Fahrpreise , Beschaffung und Unter¬
haltung der Wagen, Wfchreibungsquoten usw. Dagegen
könnte in Aussicht genommen werden, daß bei Erzielung eines
Reingewinnes der Unternehmer , in erster Linie zu berücksich¬
tigen ist, bezw. chm eine um einen bestimmten Satz höhere
Dividende gewährleistet wird als die Stadt erhält.

EZ ist jedoch, wie ausdrücklich bemerkt sein mag, hierüber
noch keine Entscheidung getroffen worden, und es bleibt alles
Nähere der Vereinbarung Vorbehalten. Bemerkt sei hierbei
ausdrücklich noch, daß sowohl die Schützengesellschaftals auch
der Pächter des Restaurants an den Schießständen, welche beide
erhebliches Interesse an dem Zustandekommen der Haupt¬
linie haben, in geeigneter Form finanziell herangezogen
werden müssen.

Das Marienbrünnchen im Neroial.
Wer kennt nicht den lauschigen Winkel in den herrlichen

Nerotalanlagen , in dem das Marienbrünnchen den durstigen
Wanderer zu einem erquickenden Trunk einladet ? In der
Wiese an dem ehemals einsamen Promenadeweg nach dem
Nerotal zutage tretend , wurde das gute Trinkwasser nur
von wenigen Vorübergehenden beachtet und gewürdigt , bis
in den fahren 1847 und 1848 die Gebrüder Löwenherz, die
1838 an der Stelle der heutigen Kuranstalt Bad Nerotal eine
Tuchfabrik gegründet hatten , wiederholt um Überlassung
seines Ablaufs einkamen. In ihren durch das Stadtpolizei-
amt an den Gemeinderat , gelangten Eingaben führten sie
aus , das sehr gute und trinkbare Wasser des Maricn-
brunnens oberhalb ihrer Fabrik , das sich jetzt nutzlos in die
am Wege liegende Wiese ergieße und nach dem vorüber¬
gehenden Bach ablaufe , würde, wenn es vermittels Röhren
in ihren Hof oder Garten geleitet werden dürfte , für ihre
vielen Fabrikarbeiter eine wahre Wohltat sein. Aber auch
zum Färben qualifiziere es sich vorzüglich. Sie wollten die
ihnen zu gewährende Vergünstigung als eine widerrufliche
betrachten, keinerlei Rechte daraus ableiten und jederzeit auf
den Ablauf verzichten, wenn die Stadt anderweitig über ihn
zu verfügen willens sei. Der Gemeinderat lehnte das An¬
sinnen am 28. Juni 1848 jedoch mit der Begründung ab, daß
die Stadt durch Verpachtung oder Verkauf "der Unterabläufe
vieler Brunnen bereits sehr gebunden sei und das Trink-
wnsser für die sich mehrende Bevölkerung kaum noch in dem
erforderlichen Umfange aufzubringen wisse; auch könne sie

sich ein schweres Herzleiden zugezogen, das ihn an der Aus¬
übung seines Berufes hinderte . Er zog sich deshalb von der
Öffentlichkeit zurück und verließ Rußland , um nach Bern in
der Schweiz zu übersiedeln, wo er die letzten Jahre verlebte.
Er lebte dort nur seinen Studien , da sich sein' Herzleiden
immer verschlimmerte. Diesem ist er nun erlegen. Der Ver¬
storbene hinterläßt eine bedeutende Büchersammlung , in der
die ganze Fachliteratur enthalten ist und die ihrer Vollständig¬
keit halber einen weiten Ruf hat . Diese Bibliothek hat Feld¬
mann der Universität in Petersburg vermacht.

KI?in§ Chromk.
Theater und Literatur . Der geschiedene Gatte Helene

Odilo  ns , der Apotheker Bcla von Petschik, hat sich mit der
Tragödin des Agramer Nationaltheaters Maja de Strozzi
verlobt. Er bleibt also beim Metier . — Die Shake-
speare - Sommer - Festspiele in Stratford  am
Avon beginnen am 8. August und dauern vier Wochen; gleich¬
zeitig mit ihnen werden besondere Ferienkurse für Lehrer
und Studierende abgehalten werden. — Rudolf Strauß'
Komödie „Die goldene Schüssel"  erhielt bei ihrer Erst¬
aufführung im Residenztheater zu Dresden  mit Albert
Paul als Gast starken Beifall , vermochte freilich künstlerisch
wenig zu interessieren . — Björnstjerne B j ö r n s o n s Land,
sitz Au l est ad , den der Dicbter von den Erträgnissen seiner
Werke gekauft und wo er in den letzten Jahrzehnten mit Vor¬
liebe weilte, ist von der Witwe des Dichters an den ältesten
Sohn Erling verkauft worden. Der diesjährige Sommer ver¬
eint die Familie Björnson zum letzten Male auf Aulestad.
Der langjährige intime Freund ThKophile G a u t i e r s,
Maurice Dreyfous,  dessen Initialen bei so vielen Werken
des Dichters das Vorwort schmückten, veröffentlicht in den
nächsten Tagen in Baris einen Band Lebenserinnerungen,
der in der literarischen und künstlerischen Welt Frankreichs
mit großer Spannung erwartet wird und der in der Tat unter
anderem auch eine überraschende Mitteilung bringt ; im Jahr«
1922 werden nicht weniger als 10 bis 12 Bände bisher unver¬
öffentlichter nachgelassener Werke von Thüophile Gautier er¬
scheinen.

Bildende Kunst und Musik. Bei der Versteigerung
T a i l o r in London  wurden für 85 Zeichnungen von Tur¬
ner zwei Millionen Mark erzielt . 60 000 M. wurden kür das
berühmte Turnerbild „Canale Grande " bezahlt. —’ Fj-lir

den Anliegern das zum Wässern ihrer Wiesen mitunter
nötige Wasser eines Privatzweckes wegen nicht entziehen.

Nachdem aber Samuel Löwcuherz der Jüngere im
Jahre 1851 in seiner Fabrik mit staatlicher Genehmigung
eine Kaltwasserheilanstalt eingerichtet hatte , gab die Stadt
zu, daß Löwenherz die Quelle des „Marienborns " behufs Ge¬
winnung einer größeren Wasserquantität unter städtischer
Bauaufsicht neu fassen ließ und, als sich dadurch die Wasser¬
ergiebigkeit von 10 auf 16 Maß in der Minute steigerte, den
vierten Teil des vorhandenen Wassers nach seiner Kaltwasser¬
heilanstalt ableitetc. Sie knüpfte daran die Bedingung , daß
diese Ableitung auf Verlangen sofort zu beseitigen sei, be¬
sonders wenn sich der Wasserauslauf an der Röhre des
Marienbrunnens vermindere.

Das mitten unter dem Nerotalwege entspringende
Wasser wurde damals in einer 80 Fuß stadtwärts gleichfalls
unter dem Wege eingemauerten Brunnenkammer gesammelt,
aus der seitwärts eine Rühre nach dem Auslauf des
Brunnens und eine zweite unter dem Weg weiter fort nach
der Löwenherzfchen Kaltwasserheilanstalt führte . Vor dom
Marienbrünnchen in der Wiese, zu dem man man vom Wege
aus auf einigen Stufen Hinabstieg, war ein halbkreis¬
förmiger , mit Steinen abgegvenzter Vorplatz hcrgerichtet, der
mit seinen schattenspendenden alten Bäumen bis zur Um¬
wandlung der Wiesen in die jetzigen Anlagen bestand.

Am 27. August 1857 meldete der städtische Bauauiseber
Martin der Bürgermeisterei , das Wasser des Marien¬
brunnens laufe seit einiger Zeit so schwach- daß sowohl die
den Promenadaweg frequentierenden Fremden wie die an¬
liegenden Wiesenbesitzer Klagen darüber führten . Eine
Untersuchung lasse vermuten , daß Löwenherz, in dessen
Lokalitäten das Wasser stärker als am Brunnen laufe , dir
Schuld trage , da er in geringer Entfernung vom Marien¬
brunnen durch den Brunnenmeifter Jakob nach Trinktvafser
habe suchen und ein 10 Fuß tiefes Bohrloch habe machen
lassen. Aus Ansuchen der Stadt ließ die Polizeidirektion den
Sachverhalt durch die Wegobauinspektion feststellen, die dann
berichtete, daß Löwenherz das Graben nach Wasser keines,
Wegs m Abrede stelle, die Wasserabnahme des Brunnens aber
lediglich der anhaltenden Trockenheit zuschreibe. Durch Ver¬
stopfen des Bohrlochs werde der Wasserverminderunq wohl
Einhalt getan, ihren Ursachen aber gründlich nachzuspüren,
sei erst bei Eintritt feuchter Witterung möglich. Obwohl
LöwenhLrz das Bohrloch mit fettem Letten wieder zustampfen
lassen mußte , war eine wesentlichere Ergiebigkeit des
Brunnens doch nicht wahrzunehmen.

Mängel an Leitung und Fassung vermutend , deckte im
Juni 1853 der städtische. Bauauffeher diese auf, ohne jedoch
einen Wafferdurchlaß zu finden . Nach seiner Angabe ent¬
strömten der Quelle damals in der Minute Zff» Matz Wasser
wovon 2%; Maß am Marienbrünnen und l "Maß in der
Löwenherzfchen Anstalt ausfloffen . Auch er schrieb jetzt den
Wasserrückgang der anhaltenden Bodentrockenheit zu ; denn
der Brunnen sei kein eigentliches Quellwasser, sondern nach
den bisherigen Beobachtungen ein aus dem Neroberg
kommendes Streichwasser. Sine größere Wasferquantitäi
könne nur wieder gewonnen werden, wenn man die Leitung
und Fassung wenigstens 2 Fuß tiefer lege; dann sei aber der
Auslauf des Marienbrunnens , um ihm das nötige Gefälle
zu geben, nach der östlichen Wiesenseite, in die Nähe des
Baches, zu verlegen. Löwenherz, als Eigentümer der Wiese,
sei bereit, den nötigen Platz unentgeltlich abzutreten und die
Kosten der Tieferlegung zu tragen , wenn er dadurch die ihm
durch Gerne inderatsbeschluß des Jahres 1851 zuerkannten
4 Maß Wasser in der Minute wiedererlange . Die Stadt habe
also nur die Kosten für einen 70 Fuß langen . 4 Fuß bre -ten
und 2 Fuß tiefen Kanal von der Brunnenfassung nach dem
neuen Auslaufplatz und für die Herrichtung des letzteren mH
etwa 123 Gulden zu tragen . Doch beschloß am 9. Juni 1858
der Gemeindevat, von einer anderweiten Fassung de'- Quelle
und Verlegung des Auslaufes des Marienbrunnens ^ vor¬
läufig abzusehen.

Dadurch sah sich Löwenherz veranlaßt , mit polizeilicher
Erlaubnis in feiner Wiese unterhalb des Marienbrunnens
eine eigene Brunnenanlage in Angriff nehmen zu lassen, hi»
nachher die Ursache sein sollte, daß jener Ende Juni 1858
"fast gar kein Wasser" mehr lieferte . Beschwerden der Stadt
bewogen die Regierung , Sachverständige über den Zustand

v. Weingartner  wird , wie das „Verl . Tgbl ." mitteilt,
niit dem Ensemble des Hamburger Stadttheaters ein aus drei
Monate berechnetes Gastspiel an der Oper in Buenos Aires
geben. — Caruso hat in Paris,  so melden die „Leipz.
N. N. , eine junge Amerikanerin , Bessie Hymans , kennen ge»
lernt , in der er eine kolossale Stimme entdeckt zu haben glaubt.
Er übernahm die Sorge für die geeigneten Lehrer und die
Überwachung des Studiums von Frl . Hymans . — Der Bres¬
lauer Anatom Geheimrat Hasse  und der Bildhauer Paul
Schulz haben mit Unterstützung des Kultusministers den
weltberühmten „Torso von Belvedere" im vatikanischen !
Museum mit bestem Gelingen restauriert . Das ergänzte
Kunstwerk wird ala Unterrichtsmittel zunächst im Treppen¬
haus der Breslauer Anatomie ausgestellt. — In Moskau
wurde da >̂Denkmal Skobelcws, des Führers im Balkankriege,
in Gegenwart der Abordnungen aller südslavischen Staaten
eingeweiht. Dre Reiterstatue ist das Werk des Russen Sa¬
mo n o w. - -5n einem engeren Wettbewerb für ein Denkmal
des verstorbenen Herzogs Ernst von Sachsen-Altenburg in der
Stadt Altenburg hat der Ausschuß unter sechs eingegangenen
Entwürfen den des Karlsruher Bildhauers und Professors
an der Akademie der bildenden Künste, Dg-. Wilhelm Bolz,
zur Ausführung bestimmt. Die Figur soll in doppelter Lebens¬
größe in Marmor ausgeführt werden. — Zu dem Wettbewerb
für Entwürfe zu einem Lausbrunnen  aus dem Platze
„Am Hof gegenüber der Universität Bann  sind 78
Entwürfe erngegangen. Das Preisgericht verteilte vier aleiche
Preise von w 500 Mark an Professor Clemens Bufcher in
Düsseldorf, C. Burger in Aachen, Wilhelm Faßbinder in Cöln
und Emil Cauer in Berlin . Der Beschluß über die AuS-
führung cntc§ bcc pteiSgcftönicn CSnttoürfc iputbc t>ozbc?
halten . — Felix Dracsckc,  der Komponist des „Christus ",
hat , wie aus Dresden gemeldet wird, ein neues, aus vier
eigenartigen humoristischen Sätzen bestehendes Werk vollendet,
das er „Sinfonia comica " betitelt . — Aus Buenos Aires
wird telegraphiert : Die Kunstausstellung des Deutschen
Klubs  ist vorgestern nachmittag unter sehr zahlreicher Be¬
teiligung argentinischer und deutscher Kreise eröffnet worden.
Die Ausstellung bedeutet einen großen Erfolg.

Wissenschaft und Technik. Der Direktor der großherzog-
lichen Museen zu Weimar , Dr . v. d. Gabelentz  to 'ib
im Herbst einem Ruse an das kunsthistorischc Institut von
Florenz folgen. — Stadtbaurat Metzger in Bramberg

der beiderseitigen Brunnenanlagen zu hören und einen Ans-
gleich hebbeizuführcn, der indessen erst im Jahre 1881 durch
die Neufassung des Marienbrunnens — tote auch aus dem
Stein des Ausflusses zu lesen ist — gefunden wurde. Seit¬
dem hat er mit einer gewissen Gleichmäßigkeit ein genügend
des Trinkwaffer gespendet. Th . Sch.

— Ehrung . In der Vorstandssitzung vom 3. Juli d. I,
des „Vereins der Künstler und Kunstfreunde , E. V., Wies¬
baden", ist beschlossen worden, den Kammermusiker a. Dt
Kuno Knotte  wegen seiner hervorragenden Verdienste um
den Verein zum Ehrenmitglied  zu ernennen . Hertz
Knotte trat am 9. September 1874 in den Verein ein. Am
19. November 1876 wurde er in den Vorstand gewählt. Seit
dieser Zeit — also seit 36 Jahren — gehört er ununterbrochen
dem Vorstand an. Seit einer langen Reihe von Jahren ist
er in der Musikkommiffion tätig und unterstützt deren Arbei¬
ten durch seine reiche Erfahrung . Im Auftrag des Vor¬
standes hat er jetzt eine Chronik des Vereins verfaßt , deren
zweiter Teil demnächst den Mitgliedern zugesandt werden
wird.

— Gerichtliches. Der Erste Staatsanwalt Geheimrat
Hagen  ist vom 20. d. M. ab bis zrrm 1. September beurlaubt
und !vird in dieser Zeit durch den Staatsanwaltschaftsrat
De . Müller vertreten.

— Arbeits - Jubiläum . Der Drehermeister Heinrich
Gabel,  Albrechtstratze 9, ist heute 40 Jahre ununterbrochen
in der Firma Wiesbadener Eisengießerei und Maschinen¬
fabrik tätig . Der Jubilar erhielt von der Firma ein Geld¬
geschenk. Er ist bereits der dritte Arbeiter , der in obige«
Firma aus eine 40jährige Tätigkeit zurückblickenkann.

— Der „Äppelwoi" als Heilmittel . In der Partsei!
Akademie für Medizin machte Dr . Motais aus Angers be¬
merkenswerte Mitteilungen über die Einwirkung von Wein
und Apfelwein auf eine der verbreitetsten KranLheiten, die
Gicht . Man kann oft erzählen hören, daß in den Ländern^
in denen viel Apfelwein produziert und getrunken wird, die
Gicht nur selten oder fast gar nicht vorkommt. De . Motais
wollte fesfftellen, ob diese von Laien ausgesprochen« Behaup¬
tung sich wissenschaftlich begründen lasse. Er erwähnte in
seinem Vortrag den Fall eines (von ihm nicht genannten)
Mitgliedes der Akademie selbst. Dieser Arzt, der an Frank¬
reich als eine Leuchte der Wissenschaft gilt, litt zehn Jahre
lang in heftigster Weise an der Gicht, obgleich er in durch¬
aus rationeller Weise lobte und sich nicht überfütterte . Er
besaß nur den einen Fehler , daß er zu den Mahlzeiten ge¬
wöhnlich Wein trank . Auf den Rat des Dr . Wokais ersetzte
er dieses . Getränk durch leichten Apfelwein, und die Gicht-
anfälle hörten sofort auf. Während einer Periode von fünf
Jahren unternahm das Mitglied der Akademie vier größere
Reisen, auf denen er genötigt war , von neuem Wein zu
trinken ; die Folge dieses Rückfalles in alte Gewohnheiten
waren neue Gichtanfälle . De . Motais , der noch eine groß«
Anzahl ähnlicher Beobachtungen gemacht hat, formulierte zu¬
letzt folgende Schlüsse: In kleineren Mengen getrunken, ruft
der Wein bei gesunden Menschen keine Gicht hervor. Da¬
gegen ist er bei Individuen , die für dieses Leiden empfäng¬
lich sind, und natürlich in noch weit höherem Maße bei
Leuten, die bereits an Gicht leiden, direkt schädlich. Gut her-
gestellter und gelagerter Apfelwein schützt gegen die Gicht und
verringert oder unterdrückt die Anfälle ; man soll ihn daher
den Gichtkranken direkt verschreiben. — Daraus toerben alle
Äppelwoigeschworene von Wiesbaden und Umgebung einen
Extraschoppen trinken.

— Unfall. Der 45 Jahre alte Tüncher Karl Nicolai,
Adlerstraße 23 wohnhaft , fiel beim Ausbessern des Daches
auf die Straße und zog sich einen linken Knöchelbruch und
schwere innere Verletzungen zu. Die Sanitätswache brachte
ihn in das städtische Krankenhaus.

Theater , Kun ?t, Vorträge.
* Orgelkonzert in der Marktkirche. Das letzte Konzert vor

der Sommerpause nahm am vergangenen Mittwoch unter der
freundlichen Mitwirkung der Gescmgsklassendes Lyzeums und
Oberlhzeums sowie des Kgl. Kammermusikers Herrn Ernst
Lindner einen sehr befriedigenden Verlauf . Der Verein für
Sommerpflege armer Kinder, für den die freiwilligen Beiträge
bestimmt waren , konnte einen ansehnlichen Betrag in Emvscmg
nehmen. Der Wiederbeginn der Orgelkonzerte wird im Herbst
m den Tageszeitungen bekcrnntgcgeben.

ist als Professor für Städtebau an die Darmstädter Techn
Hochschule berufen worden. — Auf eine 25jährige Tätigkeit
als akademischer Lehrer kann, am 12. Juli Geheimrat Pro¬
fessor Dr . Theodor Schiemann,  Direktor des Seminars
für osteuropäische Geschichte und Landeskunde an der Ber-
liner Universität,  zurückblicken, ebenso am 18. Juli
der Vertreter des römischen und deutschen bürgerlichen Rechts
an der Berliner Universität Geh. Justizrat DE. Theodor
5t i p p. — Aus Toulon  wird gemeldet: Dir. Regnault,
der Chef des Marinekrankenhauses , hat im Krankenhaus von
St . Mabdrier im Beisein zahlreicher Kollegen an sich selbst
eine Operation am Gelenk des rechten Fußes , vorgenommen.
Nachdem er alle Vorbereitungen getroffen hatte , führte er die
Operation au§, die über eine Stunde dauerte und vorzüglich
verlief. — Auf Günthersdorf  bei Neusalz ist jetzt, tvie
das „Hamburger Fremdenblatt " meldet, im Besitze des Herrn
von der Lancken-Wakenitz die Bibliothek Wilhelm v o n H u m -
boldts  gefunden worden, die er seinem Sohne Hermann
vermacht hatte . Der Fund förderte auch ein bisher ver^
loren geglaubtes und noch nie veröffentlichtes
Werk Humboldts  zutage , die bis zur Widmung ganz
drucksertige Schilderung der baskischen Reise, die Humboldt
1801 unternommen hat . Dank dem Entgegenkommen des
Herrn von der Lancken-Wakenitz wird die Handschrift in dem
für Supplemente bestimmten 13. Bande der von der Berliner
Akademie der Wissenschaften herausgegebencn „Gesammelten
Schriften Wilhelm von Humboldts " erscheinen. — Am 25.
September wird in Columbia (Vereinigte Staaten ) eine
Journalistenschule  eröffnet werden. Der Lehrplan
wird jetzt veröffentlicht ; er ist zunächst nur für das erste Jahr
gültig . Nach Absolvierung des vierjährigen Kurses erhalten
die Studenten den Titel eines 13. L . (Bachelor of Literature
m the Course of Journalism ). Die Ausbildung umfaßt be¬
sonders ^neuere Sprachen (Deutsch und Französisch), ferner
Naturwissenschaft, Geschichte, amerikanische Verwaltung und
Politik , Volkswirtschaftslehre, europäische und amerikanische
Literatur , Statistik usw. und vor allem praktisches jour¬
nalistisches Arbeiten und Zeitungstechnik. Sämtliche schrrft-
liche Arbeiten der Studenten find mit der Schreibmaschine
herzustellen. Der Besuch der Schule ist auch Frauen  ge¬
stattet . Der Herausgeber der „Philadelphia Preß ", De. Tal-
cott Williams , wurde zum Professor des Journalismus und
Direktor der Schule ernannt.
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aus dem Landkreis Wiesbaden.
( ?) Schierstein, 8. Juli . Der gestrige Sonn :ag war ein

Ehrentag  für unsere Turnaemernd e und für Las
Reinhardsche Männer - Quarte tt . Am Abend

Ilhr kehrte die Turngemeinde vom Gauturnfest in Nieder¬
walluf preisgekrönt zurück mit 27 Preisen im Emzelwett-
turnen , wobei, die beiden ersten Preise sind. Ferner erhr-eit
bis Turrrgemeinde im Vereinswetturnen den 1. Preis mir
'67 Punkten . Bei Ankunft in der Turnhalle löste dieses Er¬
gebnis natürlich großen Jubel aus , welchem auch durch ent»
-sprechende Ansprachen wörtlich Ausdruck gegeben wurde. —
Was san den zweiten Verein betrifft , der ebenfalls vr«ls-
gekrönt. und zwar von einer Sängerfahrt heimkehrie — das
Iieinharö 'sche Männer -Quartett — so ist zu bemerken, daß
dieses auf dem Gesangwettstreit in Finthen mit dem 1. Preis
ausgezeichnet wurde. Auch dieses wurde in seinem Verems-
lokal mit «rohem Jubel empfangen. — Vom 19. bis 21. August
wird unter Leitung des Kreisobstbaulehrcrs Bickel m unserer
Gemeinde ein Obst - und G e m ii s e v e r w e r t n n g s -
Kursus  abgehalten . Alle Personen , welche daran teilnehmen
wollen, haben ihre Amneldungen auf dcni Rathause vorzu¬
bringen . — Die Neuwahl eines Schöffen  für unsere
Gemeinde findet am nächsten Montag , abends %9 Uhr, im
\<Baalt  des Rathauses durch die Mitglieder der,  Gememdever.
ltretung (Gemeindeverordneten ) statt . — r. Bei dem Gau¬
chu r ns  e st in Niederwalluf erhielten beim Einzelwetturnen
'Preise in der Oberstufe : Wilhelm Berg den 1. Preis mrt
133 Punkten , Karl Niedrer den 2. Preis mit 124 Punkten,
den 6. Preis PH. Kuhlenbeck, den 7. K. Rossel, den 1U. Emil
!Ehrengart , den 17. Wilhelm Abt, den 19. Chr. Schmidt,
iden 22. Frz . Eisenhut , den 80. Karl Sixt . In der Unterstufe:
13. Preis Fritz Deuser , 11. Heinrich Steinheimer Ir , 12. Hem-
irich Steinheimer 2r , 13. Moritz Spitz, 16. Wilhelm Neumann,
'29. Karl Steinheimer , 34. Karl Dadischeck, 45. Wilhelm
Schäfer , 60. Wilhelm Rossel. Im Sechskampf den 9. Preis
^Julius Ehrengart u. Wilhelm Lehr, 11. Ed. Deußer , den 16.
Wilhelm Stritter . Beim Wettschwimmen: Karl Steinheimer
den 4. Preis , Karl Roste! den 7., Gustav Steinheimer den 12.,
Äug . Baum den 18., Wilhelm Stritter den 14., Aug. Ehren¬
gart den 14. Preis.

Naffcmische Nachrichten.
— Langenschwalbach, 8. Juli . Einer Einladung des Ge-

'heimrats Ad. Busch folgend, besuchten am Samstagmittag,
mit 10 Automobilen von Frankfurt kommend, etiva 40 der be¬
rühmtesten Chirurgen Amerikas mit ihren Damen die „Villa

^H ^rn. Östlich, 8. Juli . Die Beseitigung der vielen Gl ei s-
Ä Verführungen  im Orte nehmen einen schnellen Verlaus.
So hat der EisenbvhnfisküS den an der Bahnlinie entlang
laufenden schmalen Pfad angekauft und am Steckerweg over-
und unterhalb der bereits fertiggestellten Unterführung einen
schönen, breiten Weg zu den nächsten übergangen für den Fuhr-
verkehr angelegt . Der Übergang am Steckerweg fallt fort.

m. Aus dem Rheingnu, 8. Juli . Nachdem dieser Tage
von den ReblauSunterfuchungskolonnen in der in der Gemarkung
Lorch gelegenen Lage „Wispergrund" ein größerer Reblaus-
Herd aufgedeckt worden ist, wurde nun in der Lage „Borberg'
derselben Gemarkung ein neuer Re dl aus Herd fest-
gestellt.

h Lorch a. Rh., 8. Juli . In der hiesigen Gemarkung, und
zwar in der Lage „Röder", ist das Vorhandensein von Quar-
z i t festgesteür worden. Die nähere Untersuchung des Bodens
-ergab, datz es sich um ein ausgedehntes Quai -zitlager von ganz
vorzüglicher Qualität handelt. Eine auswärtige Unter¬
nehmerin hat st» bereit gefunden, das, Lager auszubcuten . und
hat zu diesem Zwecke bereits eine Anzahl der rn Betracht
kommenden Grundstückevon den Eigentümern zu annehmbaren
Preisen käuflich erworben. — Vom Tode  des Ertrinkens gc-
rettet  hat ein Rottenarbeitsr aus dem benachbarten Lorch¬
hausen  einen hiesigen Knaben, welcher unterhalb der Wrsper-
mündung im offenen Rhein badete. Der Junge hatte sich
etwas zu weit rn den Strom gewagt, wobei ihn die Kräfte ver¬
ließen . Ter Rottenarbeiter , der den Vorfall von dem Bahn¬
körper aus beobachtet hatte , eilte sofort dem Knaben zu Hilfe
und brachte ihn in Sicherheit.

cc. Wolfenhausen (Oberlahnkreis) , 8. Juli . Ein reit*
mii 1i s e r Di  eb muß es gewesen sein, der vor einigen Tagen
der Hch. Hankammer Wwe. aus einer Schublade 18 M. ent¬
wendete und sie am nächsten Tag ; wieder zurückbrachte. —
Beim Ausladen von Heu verunglückte  der Invalide Wil¬
helm Rob. Jung , indem er vorn Wagen fiel urrd einen
Schlusselbeinbruch erlitt . — Ein bissiges Pferd  des Ge-
meinderechners Wilhelm Jung 4r von hier riß dem Backstein¬
brennereibesitzer Adam Becker 2r das linke Ohr fast vollständig
ab, doch besteht Hoffnung, dasselbe wieder zu heilen.

Nus de? Umgebung.
— Frankfurt a. M., 8. Juli . Sine Vermehrung der

Garnison  soll bevorstehen. Das 2. Nafsauifche Feld-
Ärtillerie -Regiment Nr . 63 „Frankfurt " steht zum Teil in
Frankfurt , zum Teil in Mainz . Die Kasernenoerhältniss« in
Mainz sind nicht gerade die besten, so datz. wie die „Frank.
Ztg ." hört, der Fiskus die Verlegung dieser Abteilung nach
Frankfurt ins Auge gefaßt hat . Ta die Bockenheimer Kaserne
völlig besetzt ist, geht der Fiskus tzamit um, die Mainzer Ab¬
teilung in einen nördlien Vorort Frankfurts zu verlegen.
Gleichzeitig soll dort auch ein Artillerie-Nebendepot errichtet
werden.

in . Bingerbrück, 8. Juli .̂ Ein schweres Eisenbahn¬
unglück  konnte auf der Strecke Bingerbrück-Kreuznach noch
in letzter Minute durch die Geistesgegenwart eines Lokomotiv¬
führers verhütet  werden . Der um 7.11 Uhr abends hier
fällige Personenzug mutzte vor dem Signal an der Blockstativn
in Sarmsheim ' halten , während der gleich darauf folgende-
Schnellzug in Langenlonsheim Durchfahrt erhielt und mir un¬
verminderter Geschwindigkeit die Strecke weiter fauste. Ein
Zusammenstoß schien unvermeidlich und __di; Passagiere des
.Personenzuges verließen bereits angsterfüllt die Abteile, La
gelang es dem Lokomotivführer des Schnellzuges, auf eine
kurze Entfernung den Zug zum Stehen zu bringen.

r . Coblenz, 8. Juli . Gestern abend ivurde auf dem Güter¬
hahnhof CoAenz-Mosel der Güterzugschaffner Matth . Pütz
aus Karthaus von einem Zuge übersah r eit und getötet.
Der Verunglückte war die einzige Stütze seiner alten Mutter.

1' . Biedenkopf, 8, Juli . Gestern feierte dahier der Kreis-
kriegerverband Biedenkopf  sein Berbandsfest, das
in schönster Weise verlief. Die Festrede Hielt der BorsitzenLe
unseres Kriegervereins, Herr Leutnant d. R. Rechtsanwalt
iBlock. Als Gast, der stets gern im Hinterland gesehen wird,
loar Herr Kammerherr v. HeimbUrg aus Wiesbaden
anwesend, zugleich als Vertreter des Vorsitzenden vom Be¬
zirksverband. Dem Fest voraus ging die Sommer -Delegierten-
versanrmlung der 82 Vereine des Kreises, Für die National-
Flugspende bewilligte die Versammlung 60 M.

Gerichtliches.
ftus den Wiesbadener GerichtssZken.

wc Tierquälerei . Der Fuhrmann Philipp O. von der
Waldstrahe hat am 18. März sein Pferd , mit dem er auf deui
Terrain der alten Jnfanteriekaserne Erde abfuhr , derartig
mit dem Peitschenstiel geschlagen, datz verschiedene Personen
Ärgernis daran nahmen und die Polizei telephonisch herbei¬
riefen . Das Schöffengericht erkannte wider den Mann auf
2 Wochen Haft.

ITC- Rückfällig. Der Buchdrucker Friedrich H. von Frank¬
furt hat im Mai mit einem noch nicht 17 Jahre alten
Mädchen das Weite gesucht, sich längere Zeit mit ihm hier in
Wiesbaden aufgehalten und hier in einer Wirtschaft ein an

Wiesimdrmer Tagd!atr» Mittwoch in. ir»is. Nr . 316.

einem Kleiderstock hängendes Silberhandtäschchen entwendet.
Von der Anklage der Entführung einer Minderjährigen
wurde er freigesprochen, weil das Mädchen selbst den Willen
hatte , von Hause wegzugehen, wegen rückfälligen Diebstahls
erhielt er 5 Monate Gefängnis . Außerdem büßte er die
bürgerlichen Ehrenrechte aus die Dauer von 5 Jahren ein.

LpOrt»
* Tvrnfahrt . Am vergangenen Sonntag verweilte der

„Turnverein Kreuznach"  gelegentlich seiner Turn¬
fahrt in Wiesbaden . Die Turnfahrer trafen mit dem
Dampfer „Rheingold" 10.43 vormittags in Biebrich ein , wo
sie von dem Wanderansschutz des hiesigen „Turnvereins"
empfangen und nach Wiesbaden geleitet wurden . Von der
Leichtweishöhie aus wurde ein zweistündiger WaDspazier-
gang über die Felsengruppe nach dem Ncroberg unter¬
nommen. Nachmittags vereinigten sich die Turnfahrer in
dem Turnerheim , Hellmnndstvatze 25, zum Mittagessen, wo
der Obmann des Wanderausschusses, Herr Münch, die Turn¬
fahrer willkommen hieß. Turnlehrer Döll (Kreuznach) dankte
für die Führung und die vorzügliche Aufnahme . Nach dem
Essen begaben sich die Durner nach dem Kurhaus und später
nach dem Ratskeller.

sh. 9. Deutscher Automobiltag . Die Veranstaltungen
des 9. Deutschen Automobiltages in Dresden,  zu dem eine
große Anzahl Hervenftrhrer aus allen Teilen des Reiches so¬
wie aus dem Ausland eingetroffen sind, begannen mit einer
Etappenfahrt , die auf der historischen Vogelwiese endete. Die
Automobile wurden dann in die mit der Tagung verbundene
Automobilausstellung übergeführt , die bald zahlreichen Be¬
such aufwies . — Mit dem Automobiltag sind noch verschiedene
andere sportliche Veranstaltungen verbunden . So werden auf
der Radrennbahn von Reick bei Dresden Freiballons -Auf¬
stiege stattfinden . — Sonntagvormittag fand auf der Elbe
eine Motorboot-Regatta statt, deren Start und Ziel an der
Vogelwiese war . Der Deutsche Automobilklub hatte vor
einiger Zeit ein Preisausschreiben für Motorboote erlassen,
deren Erwerbskosten 1000 M. nicht übersteigen sollen. Auf
dieses Ausschreiben hin sind 16 Entwürfe eingegangen, von
denen 6 preisgekrönt wurden . Damit noch nicht genug, hat
eine Firma auch ein Motorboot zu der Regatta gemeldet,
da? schon zu einem Preise von 750 M. zu haben ist. — Neben
diesen Veranstaltungen sieht das Programm der Tagung noch
vor : Motorradspiele und Geschicklichkeitswettbewerb-e sowie
Flugveranstaltungen auf dem Militärexerzierplatz Heller,
An letzteren nehmen die bekanntesten deutschen Flieger teil,
darunter auch der Sieger des FernflugeS Berlin -Wien, Hel-
muih Hirth , auf seiner Rumplertaube.

* Beim Internationalen Lawn -Tennis -Turnier in Cöln
gewann das Herven-EinzLlspiel um die Meisterschaft von
Cöln Floda (Düsseldorf) gegen Fitting (Darmstadt ) 6—2,
6—3, 6—3, das Damen -Einzelspicl ohne Borgabe Frau Lent
(Düsseldorf) gegen Frl . Wagener (Münster ) 6—2, 6—4.^ Im
offenen Herren -Doppelspiel blieben Sieger Soebohm-Floda
gegen Sabss -Poincilit 4—6, 6—3, 6—4, 6—3 und im offenen
gemischten Doppelspiel Frl . MeinWd -Floda gegen Frl . Wis-
boom-van Gihendam -Steinert.

* Hamburger Regatta . Bei der internationalen Ruder¬
regatta in Hamburg siegte der Ruderklub Germania -Hamburg
im Vierer ohne Steuermann um den Wanderpreis Kaiser
Wilhelms II . nach scharfem Kampf in 7 Min . 33 Sek. mit
einer Länge gegen Sport Germania -Stettin , und im
Hammonia -Preis in 8 :04 überlegen gegen Hellas -Berlin
8:16 und Minerva -Amsterdam 8:28. In der Hauptkon¬
kurrenz des zweiten Tages , den Vierer ohne Steuermann um
den Wanderpreis des Deutschen Ruderverbanües konnte
Germania -Hamburg den beiden Erfolgen vom ersten Tage
einen neuen anreihen . Der Klub gewann das Rennen über¬
legen in 7:124£ gegen Sport Germania -Stettin 7:14% . Der
Einer um den Alster-Pokal sah Hofmann vom Mainzer
Ruderverein in 8 Min . 12 Sek. als überlegener Sieger vor
M. Martens (Rkl. Kosmos-Hamburg ) 8:25,. während der
Favorit M. Stahnke (Wratislawia -Breslau ) aufgab , da er
aus der Bahn gefahren war.

sr . Die Internationale Henley-Ruder -Regatta fand in
Gegenwart des englischen Königspaares vor etwa 28 000 Be¬
suchern mit den Entscheidungskämpfen- ihren Abschluß. Den
Thames -Challenge-Cup gewann der Rowing-Club de Paris
in 7:33 mit einer Länge vor St . Johns -College-Oxford. Das
Achterrcnnen um den Grand -CH-allenge-Cup gewann nach
spannendem Kampfe der Sidney - Rowing - Club gegen
Leander -Club, während die Diamond -Sculls von Powcll
(Bikings-Club) gegen McCollauch vom Leander -Club ge¬
wonnen wurden.

* Der Verband mitteldeutscher Skivereine , ilnterverband
des Deutschen Skiverbandes , hat sich dieser Tage in Frankfurt
gebildet. Er umfaßt die Gebirge : Taunus , Westerwald.
Vogelsberg, Rhön, Spessart , Odenwald und Hunsrück. Prof.
Dr . Wünnenberg (Frankfurt ) wurde zum provisorischen Vor¬
sitzenden ernannt.

VermischtSS-
Gemeinsame Bayernfahrt nach München. Die Bayern tm

Reich und im Ausland unicrnehmen Ende dieses Monats eine
gemeinsame Fahrt nach der Heimat, um die Bayrische Gewerbe-
schau in München zu besichtigen und dem Prinzeegemen Luit¬
pold eine Huldigung darzubringcn , die am Sonntag , den
28. d. M., stattfinden soll und wozu eine Anzahl Sonderzüge
die Teilnehmer nach München bringen werden. Die Huldigung
wird durch einen Festzug geschehen, der eine Reihe von präch¬
tigen Festivagen mit sich führen wird. Ferner findest ein
großes Trachtenfest statt und abends ein Münchener Keller-
aöend im Ausstellungspark mit Illumination . Man rechnet
auf eine Teilnahme von mehreren Tauseird , die in fast allen
größeren Städten bestehenden Vereine der Bayern nehmen mit
ihren Fahnen teil und sind Träger der Veranstalrung.

Papier und Tinte im Berliner Rathaus . Riesenmengen
von Schreibmaterialien werden jährlich im Berliner Rathaus
verbraucht. Im letzten Rechnungsjahr wurden allein runv
1y3 Millionen Kuverts . 3000 Bogen Kuvertpapier, 8Ist Millionen
Bogen gewöhnliches Konzevtpapier, 4.3 Millionen Bogen ge-
wohnliches.Schreibpapier, 3.7 Millionen Bogen großes Kcm-
zeptpapier, 866 000 Bogen großes Schreibpapier. 94 O0O Bogen
Briefpapier , 266 000 Bogen Aktendeckel den Bcam'en geliefert,
zusammen rund 17% Millionen Bogen. Dazu kommen 4000
Liter Tinte . 8000 Gros Stahlfedern , 2 Bund Federposen,
17 400 Stück Siahlfederhalter , 40 750 Stück. Bleistifte . 15 LM
Stück farbige Stifte , 1250 Flaschen Stempelfarbe , 4600 Stück
Radiergummi . 500 Stück Federmesser, 580 Stück Lineale und
4400 Heftnadeln.

Tod des Wunderdoktors von Dorlisheim . Straßburg,
8. Juli . Gestern ist einer der bekanntesten Wunderdoktoren,
der sogenannte Schläfer von Dorlisheim , im Alter von
65 Jahren gestorben. Er war die letzte Rettung von Kranken,
nicht nur im Elsaß und Baden , sondern in ganz Deutschland.

Auch aus Frankreich, Amerika und Rußland rekrutierte sich
seine Klientel , die ihm so große Einnahmen brachte, daß der
ehemalige Schneidergeselle sich eine pompöse Villa und zwei
Automobile halten tonnte . Er diagnosttZlerte früher cm
Schlaf, und erst seitdem er wegen Betrugt . verurteilt worden
war . beschränkte er sich darauf , den Hilfesuchenden Rat¬
schläge zu geben, während er sich für dre zu schreibenden
Rezepte einen approbierten Arzt hielt . Dre Verurteilung
vermehrte natürlich seine Praxis .- Die ganze elfatz-
lothringische Presse widmet ihm warme Nachrufe, besonders,
weil er für seinen Wohnort sehr wohltätig war . ^

In Nürnberg ist ein neuer Hotelbau , das „Grand -Hvtet
Nürnberg ", in diesen Tagen eröffnet, worden, der zu den
größten und komfortabelst eingerichteten seiner Art zahlt und
der Stadt Nürnberg zur besonderen Zierde gereicht.

Tödlicher Sturz vom Pferde . Berlin,  8 . Juli . Der
Repetitor der chirurgischen Klinik der tierärztlichen Hochschule,
vr . Dammhahn , bestieg sein Pferd , stürzte plötzlich aus un¬
aufgeklärter Ursache herab und stcirü an einer erlittenen
Schädelverletzung. ~ r-Eine Glasfabrik niedergebrannt . Arnstadt,  8 . Julr.
Im Lagerhaus der Glasfabrik Wiegand u . Bulle in Altenfelü
bei Arnstadt brach ein Großfeuer aus , welches das ganze Ge¬
bäude fast vollständig vernichtete. Der angerichtete Schaden
beläuft sich auf ca. 200 000 W. ^ , ,Ein Woltenbruch. München,  9 . Juli . Der schwäbische
Marktort Biberach in der Lechtalebene wurde durch einen
Wolkenbruch überschwemmt. ^ ^ r. _

Verzweiflungstat einer Mutter . Wien,  8 . Juli . Die
obdachlose 22jährige Hilfsarbeiterin Katharina Sabjefek lxrt
aus Not ihre beiden im Alter von 2% Jahren und 3 Monaten
stehenden Kinder in die Donau geworfen. Sie wurde in Haft
genommen. ^ 0 ^ m -Der Tod beim Beerensuche». Salzburg,  8 . Juli . Beim
Bcerensuchcn ist der 18jährige Student Waldmann m Rern-
graben über eine Felswand abgestürzt ; er trug lebensgefahr^
liche Verletzungen davon. , „ ^ . „n

Abgestürzt. Trient (Tirol ), 9. Juli . Auf dem Mont
Bondone fand der Kadett des ersten Kaiser -Jäger -Regiments
Hopser den Tod durch Absturz über eine 400 Meter trefe
Steinwcmd . ,, „ . ..

Schwerer Verdacht. Budapest,  8 . Juli . Die Gattm
des Schulprofessors Joseph Bartel -Hackel hat sich in der ver¬
gangenen Nacht wegen ehelicher Zwistigkeiten gus dem dritten
Stock ihres Wohnhauses in den Hof gestürzr. Da der Verdacht
vorliegt, daß die Frau von ihrem Mann in den Hofraum ge¬
worfen wurde, wurde dieser in polizeiliches Gewahrsam ge-

W Juwelendiebe . Paris,  9 . Juli . Als gestern der Kauf¬
mann Bourier von einem mehrtägigen Landausflug zuruck-
kehrte, fand er feinen Kassenscbrank, in dem sich Juwelen im
Werte von über 100 000 Franken befanden, vollständig ent¬
leert , mitten im Zimmer vor. Von den Dieben fehlt rede
^ '̂ Unwetter am Marmarameer . K o n st a n t i n o p c I,
8. Juli . Gewitter und Hagelschlag zerstörte in Srriwri am
Marmarameer die. ganze Ernte in Gärten und Feldern.
Einige Häuser stürzten unter der Wucht der herandrangendcn
Fluten ein . Fünf Personen , sind in den Flammen umge-
kammen.

Busbruch der Beulenpest auf Kuba. New 'Jork.
8 Juli . Wie aus Havanna gemeldet wird, sind viele wobl-
haben-de Leute wegen des Ausbrn-chs der Beulenpest abgereist;

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

BBeutsclie BJeielisbanls.
Aktiva (in M. 1000).

Metall-Bestand.
darunter. Gold.

Beichs-Kassen-fcheine . . . .
Noten anderer Banken . . ,
Weehselbestand.
Lombard -Darlehen.
Effekten-Bestand . . . . . .
Sonstige Aktiva.

Ausweis vom 6. Juli 1912,
gegen die
Vorwoche

1236 044 + 8 358
9035 :4 + 15 583

37887 + 1317
27 750.4 - 18 793

12578 >9 - 206 547
65130 + 51307
74 082 — 5 584

156 232 + 12 569
Passiva (in M. 1000).

Grund-Kapital ■ . . . . . . . . .
Keserve-Ponds.
Koten-Ümlauf . .
Depositen. .
Sonstige Passiva.

Die Deutsche Reichsbank befindet sich mit 60 667 000 M,
in der Notensteuer gegen eine solche von 64 438 000 M. auf
29. Juni und gegen eine Notensteuer von 5 750 000 M. am

180 000 (unvor.j
66 987 (unver.)

1912 384— 175 30?
655036 + 35 204

39 623 + 1224

7. Juli v. J,
— Berliner Bcise. Berlin,  9 . Juli. (Drahtbericht.’,

Die Börse erölfnete in unregelmäßiger,  vorwiegend
schwächerer Haltung. Das Geschäft war anfangs gering.
Bald stellte sich aber ein lebhafter Verkehr ein, der gleich¬
zeitig zu einer Befestigung des Marktes beitrug. In recht
guter Nachfrage standen Montanwerke. Elektrowerte zogen an:
Industriewerte zeigten keine einheitliche Haltung. Spezial¬
werte bewahrten jedoch ihre Festigkeit. Im weiteren Verlaufs
stellte sich Realisationsneigung ein und eine schwache
Strömung gewann schließlich die Oberhand. Heimische
Renten waren meist behauptet . Tägliches Geld bedang 3 bis
3ist Proz. Privatdiskont 3+s Proz.

* Abänderung eines Zulassunusbeschlusses. Am 11. Januar
1908 waren 50 Mill. M. Ostpreußrsche 3%)proz. Provinzial-,
Obligationen zur Notierung an der Berliner Börse zugelassen
worden. Das ist dahin abgeändert worden, daß 40 Mill. M.
mit dem 4proz. Zinsfuß ausgestattet sein wirken.

* Rückzahlung der vormals kurhessischen Staatsanleihen.
Es wird bekannt gemacht, daß die sämtlichen vormals kur¬
hessischen Staatsanleihen zur Rückzahlung gekündigt worden
sind. Die Inhaber der noch nicht (ungelösten Schuldverschrei¬
bungen und Prämienscheine ] werden aufgefordert, sie bei der
Rögierungähauptkasse in Cassel zur Einlösung einzureichen,

Berg- und Hüttenwesen.
* Hohenlohe-Werke, A.-G. zu Hohen! ohehütte, Kreis

Kattowitz. Laut Bekanntmachung im Anzeigenteil sind
40 000 000 M. 4%lpro,z. hypothekarisch eingetragene Teil-
schuldversdhreibungen der genannten Gesellschaft, deren Aus¬
gabe der Aufsichtsrat, wie wir bereits früher berichteten, in
seiner Sitzung vom 17. Januar d. J. beschlossen hatte, zum
Händel an der Berliner Börse zugelassen. Hiervon sind
20 000 000 M. jetzt begeben worden, während die Begebung
der übrigen 20 000 OOOM. bis Ende 1913 erfolgen soll. Die
20 000 000 M. werden am Dienstag, den 16. Juli , zum Kurse
von 100 Proz . abzüglich 4tst Proz . Stückzinsen bis zum
1. August 1912 in Berlin bei der Deutschen Bank und der
Deutschen Päl'ästina-Bank, in Wiesbaden bei der Deut ;
sehen Bank,  Depositenkasse Wiesbaden, sowie den übrigen
in der Anzeige genannten Plätzen zur Zeichnung aufgelegt.
Die Einlösung der Teilschuldversohreibungen. erfolgt zum
Nennwert im Wege der Auslosung vom Jahre 1917 ab bis
spätestens zum Jahre 1941. Vom Jahre 1920 ab sind auch
verstärkte Auslosungen oder die Rückzahlung des gesamten
Anleihebetrages zulässig. Der Erlös der Anleihe ist zum
Aufschluß und Ausbau der noch nicht in Angriff genommenen
Kohlenfelder, für sonstige Anlagen sowie zur Verstärkung
der Betriebsmittel bestimmt. Die Hohenlohewerke haben eu>



Nö. SIS . Mittwoch, 1». Juli ISIS.
AkstenkapitLl von 80 NM. N. imd Reserven im Beträte von
(9 732 000 M. Ihre Eaupfchmahmequellen bilden das Zink-
svorkommen und das Steinkohlenvorkommen. In der am
31. März 1912 abgeschlossenen Bilanz figuriert nach erfolgten
Abschreibungen das Zinkvorkommen mit 31164 694 M., das
Steinkohlenvorkommen, das zu den basten Oberschlesiens ge- ,
ssähM wird, mit 56 546 537 M. Die Gesellschaft besitzt außer¬
dem Landgüter im Buchwert von nahezu 5 900 000 M„ die
außer ihrem landwirtschaftlichen Ertragswerte dadurch von
besonderer Bedeutung sind, daß sie die Gesellschaft für die
darunter liegenden Kohlenfelder der Verpflichtung zum Ersatz
von Bergschäden entheben. An Dividenden wurden seit
1906/07 11 Proz., 9 Proz., 8 Proz., 9 Proz. und 11 Proz. ver¬
teilt , während für 1911 bekanntlich ebenfalls 11 Proz. vorge¬
schlagen sind. Zur Sicherheit der gegenwärtigen Anleihe ist
eine Sicherungshypothek auf dem Bergwerks- und Grundbesitz
der Gesellschaft eingetragen.

* Aus der deutsch - südweslatrikanischen Diamanten-
industrie . In Deutsdh-Südwestafrika macht sich jetzt das Be¬
streben geltend, die Gesellschaften, die bisher die Diamanten-
gewmmmg in Form von Gesellschaften m. b. H. betrieben, In
Aktiengesellschaften umzuwandeln . So steht jetzt, wie wir
hören , die Umwandlung der Weiß de Meillon-Gesellschaft und
der Vereinigten Diamant-Minen-Gesellschaft in Lüderitzbuoht
in Aktiengesellschaften bevor. Die außerhalb der Verwaltung
der beiden Gesellschaften gemachten Anstrengungen, beide^Ge¬
sellschaften zu fusionieren, haben zu keinem Resultat geführt.
) Industrie und Handel.

* PreiserhBhung ln der deutschen Eruailleindustrie. Die
m Eisenach ahgehaltene Kommissäonssitzung der Prima-
IrjualitätswaTe erzeugenden deutschen Emaillierwerke hat zur
Folge gehabt, daß an Stelle des bisher geltenden Preisauf¬
schlages von 5 Proz. mit sofortiger Wirkung ein Aufschlag von
jlO Proz . auf den Nettowert der Fakturen eintreten soll.

* Ein Zündholzhnst in Belgien. Wie aus Brüssel ge¬
meldet wird, haben die bereits seit Monaten währenden Ver¬
handlungen zur Bildung eines belgischen Zündholztrustes jetzt
zur definitiven Bildung des geplanten Syndikats geführt Das
Gesamtkapital beträgt 10 Millionen Franken . Wie verlautet,
sind an der Syndikatsleitung auch deutsche und schwedische
Persönlichkeiten beteiligt.

* A.-G. Körtingsk Elektrizitätswerke. Der Aufsichtsrat hat
beschlossen, für das am 31. März d. J. abgelaufene Geschäfts¬
jahr eine Dividende von 8 Proz. (i. V. 7 '/i ) vorzuschlagen.

Konkurs-Nachrichten
*us den O.-L.- G.-Bez. Darmstadt , Frankfurt a . M., Cassel
\ vom 29 . Juni bis 5. Juli 1912.

Name (Firma) Wohnort
(Amtsgericht)

Konkurs¬
verwalter 41 *1

■Kfm. Hugro Mefctig.
Handlung : in Spiel - u. Frankfurt

a . M.
R .- A.

Dr . Book 26. 6. 20. 7. 12. 7 30. 7.
Haushaltungswaren

Obsthändler Naekenh. 23. 7.Heinrioh Otto iOppenh .)
ßauunternehm .Adolf
Völbel u . d . Ehefrau
Karol .»geb . Beymann

Hüblingen
(Rennerod) Schlußtermin 17. 7.

Schuhhändler O .-Ramstadt Gerichtsv. 27. 6. 16. 7. ?4. 7. 24. 7.
.Jakob Braband (Darmstadt) Reibstein

Kaufmann O.-Ramstadt Gerichtsv. 27, 6 16. 7. 24. 7. 24. 7.
tieorg Jakoby VIII. (Darmstadt) Reibstein

Glasermeister
Peter Günther , yerst- Darmstadt R—A.

Landzettel 28. 6. 19- 7 26. 7. 26. 7.

Kfm . Eduard Grohd,
[nh . e. keram .- techn. Frankfurt

a . M.
R .-A . Dr.

C- Schmidt- 28. 6. 30. 7. 12. 7. 9. 8.
Spezialgeschäfts Knatz

Photogr . C. Tiemann
früher Inh . d. Firma Frankfurt R .-A. 28. 6. 20. 7, 16. 7, 30. 7.
K. Tiemann , photogr.
Vergrößerungs -Ans t.

a . M. Sommer

Amtsger . -T.Bpezereiwarenhändl. Biebesheim 23, 6. 22. 7. 31. 7. 31. 7.
| Heinrich Schrotli (Gernsheiml J Draut II,

Kaufmann
Philipp Manfcz Hersfeld R .-A.

Brethauer 28. 6.115. 7. 23. 7. 23. 7.

Landwirtschaftlicher Nied .-Modau T? - Ä 29. 6. 16. 7. 23. 7. 25. 7.; Konsumverein,
e. G. m . b . H.

iRheinheim,
Hessen) Dr . Gessner

Kaufm . u . Landwirt Bobenhs . II. Rechner 23. 6. 19. 7. 31. 7. 81. 7.
' Moses Hermann (Ulrichst .) Meiski

'Kaufm . Vitus Mock Wanfried Prozeßagent
Strauß 23. 6. 22. 7. 23. 7. 31, 7.

Kaufmann
Ferdinand Decher

Ailendorf
(Neustadt,
M.-W.-B-)

- Sohlußte rmin 13. 7.

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 5. bis 8. Juli.

Dampfer: Herkunft
bezw . Reiseziel:

Ankunft
bezw . Weiterfahrt:

F319

sntonina.
Habsburg .
Moltke.
Bavaria . . . . .
König Wilhelm II.
Rosnia.
Odenwald.
Prussia.
Vsnetia.
President Grant . .

Hamburg -Amerika - Linie.
Bureau der Gesellschaft Wilhelmstraße 10.

nach Havanna u Mex . am 5. von Gadiz.
» Mittelbrasilien » ß. von Funchal.
» Genua » . 8. von New York.
» Mexiko
» Hamburg

von Boston kommend
nach Westindien

» Brasilien
von Westindiöf » komm.

» New York komm.
Deutsche Ostafrika -Linie.

6. von Vigo.
K. von Bahia.
7. in Hamburg.
7. in Antwerpen.
7. in Antwerpen.
7. Lizard passiert.
8. in Plymouth.

F S17
Bureau : Weltreiseburean L. ßettenmayer , Langgasse 48.

Rhenania . auf der Heimreise
Khalif . . » » Ausreise
General . > > Ausreise
Prinzregent . » » Ausreise
Elommodore . . . . . > » Ausreise

Norddeutscher Lloyd in Bremen . F319
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr . Glücklich , Wilhelmstraße 60.

am 6. in Hamburg.
» 6. in Antwerpen.
> 7. von Las Palmas.
» 7. von Lissabon.
» 7. von Beira.

Drefeld.
Berlin.
Chemnitz.
Lützow.
BUiow.
Perffiinger.
Pr .-Regt . Luitpold
Hessen.

nach Brasilien
> Bremen
» Bremen
» Ostasien
» Hamburg
» Hamburg
» Marseille
» Bremen

am 6 in Oporto.
» 8. von New York.
» 6. von Baltimore.
> 7. in Aden.
» 7. iu Antwerpen.
» 7. in Colombo.
» 7. in Marseille.
» 8. in Aden.

Letzte Nachrichten.
Der Kufftand in Albanien.

wb. Konstantinopel , 9. Juli . Der Kaisakan von Tirana
meldet, daß die von Skutari und El Basan abgesandteu
Truppen sich vereinigten und siegreich in Kruja eingezogeu
seien.

Saloniki , 9. Juli . Über den Angriff der Arnauten auf
Aktsche Hiffar wid gemeldet: Die Arnauten umzingelten die
türkischen Truppen und bedrängten sie sehr. Auf beiden
Seiten gab es empfindliche Verluste, doch ist der Umfang noch
unbekannt. Aus El Bassan eingetroffene Verstärkungen
durchbrachen die Stellung ber Arnauten . Gleichzeitig wurde
die Wiederherstellung der Telegraphen leitu ng unter starrer
Liilitärffcher Bedeckung begonuem

Wresbaderrer CagdlaN . Morgen-Ausgabe, 1. Sn«n. _ Seite5>,
Kvnstantinopel , 9. Juli . In der gestrigen Sitzung der

Kammer schilderte der Minister des Innern bei Beantwortung
einer Anfrage, betreffend die Lage in Albanien , die Vorfälle
und Kämpfe. Der Minister betonte, daß die beiderseitigen
Verluste keineswegs groß seien. Im ganzen sei der Verlust
nicht größer als 200 Mann . Gegenwärtig sei die Ordnung
wieder hergestellt. Die militärischen Maßnahmen , die noch
fortgesetzt würden , seien vorbeugender Natur . Die Regierung,
wies bereits 800 000 Pfund für Albanien an. Der Minister
kani sodann aus die Vorgänge, in Skutari und EI Baffan zu
sprechen und drückte die Hoffnung aus , daß in wenigen Tagen
die Ruhe vollständig wieder hergestellt sein werde.

Der Krieg um Tripolis.
Rom, 9. Juli . General Cameoana telegraphiert aus

Tripolis : Nach siegreichem Kampfe bemächtigten sich die
Italiener gestern MesurataS . Um 3 Uhr 30 Min . nachmittags
wurde die italienische Flagge unter Zurufen der Truppen auf
der Kasbah von Mesurata gehißt.

Italienische Grausamkeiten an türkischen Verwundeten.
lid - Wien, 9. Juli . Von berufener Seite erhält die

„Neue Freie Presse" die Mitteilung , daß der türkische Ober-
kommissar in Tripolis an das Kriegsministerium in Konstan¬
tinopel Folgendes telegraphierte : Einem vom Kommandanten
in Homs eingegangenen Berichte zufolge hätten italienische
Offiziere und Soldaten am 12. Juni 40 ottomani-sche Verwun¬
dete auf dem Schlachtselde, bei Lsbda auf grausame Weise
niedeogeinacht, trotzdem sie nach den Vorschriften des Völker¬
rechts verpflichtet gewesen wären , sie auszunehmen und ärzt¬
lich behandeln zu lassen.

weitere fchrvers Schiffsunfälle.
** Cuxhafen, 9. Juli . Eine schwere Schiffskollussion er¬

eignete sich gestern an der holländischen Küste. Der englische
Dampfer „Pertel " stieß mit dem dänischen Dampfer „Tibe"
so schwer zusammen, daß er alsbald sank  und die „Tibe"
sehr ernste Beschädigungen erlitt . Der gerade passierende
Dampfer „Ekbatana " rettete Passagiere und Besatzung und
schleppte den Dampfer in einen holländischen Hafen.

** Hamburg , 9. Juli . Nach Privatmeldungeu aus
Buenos Aires hat sich heute im dortigen Nordhafen zwischen
den Dampfern „Cordoba" und „Cap Vilano " der Hamburg-
Südamerikanischen Dampfschiffahrtsgesellschaft nach ihrer
Einfahrt ein Zusammenstoß ereignet . Der Dampfer „Cor.
dova" ist fast unmittelbar nach der Kollission gesunken.
Nach einer späteren Meldung scheint das Schiff jedoch nur im
flachen Wasser zu liegen. Es sind bereits Vorbereitungen für
die Löschung der Ladung und Hebung der Schiffe getroffen
worden. Der Dampfer „Cap Vilano " hat augenscheinlich nur
leichtere, der „Cordoba" aber schweren Schaden davongetragen.

Keine neue Reichsanleihe für bas kommende Etatsjahr.
** Berlin , 9. Juli . Die »Braunschw. Landesztg ." meldet:

Den mit der Aufstellung des neuen Reichsetats beschäftigten
Reichsämtern wurde auch in diesem Jahre die Erklärung
des Reichskanzlers zugestellt, die Ausgaben innerhalb des
Einnahmevorschlages zu halten . Es sei der Wille der Reichs-
regierung , auch für das kommende, Etatsjahr an der Aus¬
schließung neuer Reichsanleihen festzuhalten.

Die Trauerseier für Hobrecht.
Berlin , 9. Juli . Die für nachmittags 4 Uhr angesetzte

Trauerfeier für den verstorbenen Staatsminister a. D.
Ho brecht in der Pauluskirche in Großlichterfelde wird
einen rein kirchlichen Charakter tragen . Eine politische
Trauerkundgebung wird von der nationalliberalen Partei
voraussichtlich im Herbst veranstaltet werden.

Botschafter Pansa bleibt.
siel. Mailand , 9. Juli . Nach einer Information des

„Seeolo" wird der italienische Botschafter in Berlin , Pansa,
auf seinem Posten verbleiben. Eine Änderung in der Ber¬
liner diplomatischen Vertretung am Vorabend der Erneue¬
rung des Dreibund -Vertrages und der Erledigung der Tri¬
polis -Frage würde in Italien als ein schwerer Irrtum auf-
gefaßt werden.

Freiherr v. Marschall und die Londoner Deutschen.
wb- London, 9. Juli . Zu Ehren des neuen deutschen

Botschafters gab der Präsident des deutschen Athenäeums Dt.
Ernst Schuster gestern ein Diner , zu dem über 100 Mitglieder
der deutschen Kolonie, alle Kreise derselben repräsentierend,
geladen waren . In seinem Trinkspruche, der mit großer Be-
geisterung ausgenommen wurde, beglückwünschteDt\ Schuster
die deutsche Kolonie in London dazu, daß ein Mann von der
Bedeutung Marschalls mit der hiesigen Vertretung der deut¬
schen Interessen betraut worden sei, und er sprach die Hoff¬
nung aus , daß der Botschafter in London ebenso wie in Kon.
stantinopel in Fühlung mit der deutschen Kolonie bleiben
würde. Freiherr von Marschall gab in einer Erwiderung
seinem herzlichen Dank für die glänzende Aufnahme Ausdruck,
welche die deutsche Kolonie ihm bereitet habe, von deren
Unterstützung er sich in seinem neuen Wirkungskreise viel ver¬
spreche. Der Botschafter sprach seine Befriedigung über diese
schöne und große Aufgabe aus , die ihm zuteil geworden, die
deutsch-englischen Beziehungen zu pflegen. Er betonte, daß
es sich darum handle , die eigenen Interessen zu wahren und
die anderen Interessen nicht anzutasten . Der Redner gedachte
in Worten warmer Anerkennung , die von der Versammlung
mit Enthusiasmus ausgenommen wurden , der Tätigkeit seines
Vorgängers , des Grafen Wolfs-Metternich, die die Grundlage
bilde, auf der er weiterzubauen habe.

Begnadigte Frauenrechtlerinnen.
hd - London, 9. Juli . Sämtliche Frauenrechtlerinnen , die

anläßlich der Märzkundgebungen verhaftet und zu sechs
Monaten Gefängnis verurteilt worden sind, sind jetzt wieder
auf freien Fuß gesetzt worden, nachdem sie vier Monate ihrer
Strafe verbüßt haben.

Das Attentatsversuch lighvtischer Rationalisten.
London, 9. Juli . Wie die „Times " aus Kairo meldet,

hat die Untersuchung anläßlich des vereitelten Attentats aus
Kitchener das Bestehen einer geheimen Gesellschaft ergeben.
Die Nationalpartei sei ernstlich kompromittiert . Über¬
raschende Entdeckungen seien gemacht worden, deren Ver¬
öffentlichung jedoch aus politischen Gründen wahrscheinlich
nicht erfolgen werde. Es seien Briese ' des nationalistischen
Führers Ali Kamel, des Bruders des verstorbenen Mustafa-
Kamel-Paschas, beschlagnahmt worden.

Die Betrügereien des Bankiers Paul.
hd - Bamberg , 9. Juli . Zu den Betrügereien des ver¬

hafteten Bankiers Paul wird gemeldet, daß nach den bis¬

herigen Feststellungen die unterschlagene Summe ungefähr
70- bis 80 000 M. beträgt . Unter den Geschädigten befinden
sich viele Dienstboten, die ihre sämtlichen Sparpfennige ver¬
loren haben, ferner eine Reihe katholischer Geistlicher, die sich
zu chren Einlagen durch den Umstand bewogen haben, daß
Paul ein sehr ftommer Mann war und in kirchlichen Kreisen
das größte Vertrauen genoß. Auch ein Zentrums -Abgeord-
neter soll empfindlich geschädigt sein.

Zur Familientragödie in Stegliy.
Berlin , 9. Juli . Die fünf von ihrer Mutter ertränkten

Kinder der Arbeiterfrau Friedrich wurden heute auf dem
Steglitzer Gemeindefriedhos unter großer Beteiligung in
einem gemeinsamen Grabe beigesetzt. Die Mutter ist noch
immer nicht vernehmungsfähig.

Ein Mord uni 10 Heller.
hd . Budapest, 9. Juli . In Dunakezo hat der Fabrik,

arbeiter Franz Nemeth den Kaufmann Max Drechsler er¬
schaffen, weil letzterer sich geweigert hatte , dem Nemeth zehr
Heller herauszugeben , die er zu viel erhalten hatte

Eine schwere Grubenkatastrophe in England
London, 9. Juli . In dem SteiuLohlenbergwerke bei De-

naby ereignete sich Blättermeldungen zufolge .eine Explosion,
bei der 30 Mann getötet  und 2 verletzt worden sein sollen
Die Zahl der Verwundeten ist unbekannt . Das Steinkohlen¬
bergwerk liegt in der Nähe der Schlösser Conis und Borough,
das der König erst gestern auf seinem Wege nach Wentworth,
der Besitzung des Grasen Fitzwilliam, besuchte.

' Trier , 9. Juli . In einer Sandgrube bei Oberbillig
wurde ein Mammutzahn  bloßgelegt . Seine Länge be¬
trägt 2,70 Meter , sein Gewicht 110 Pfund , sein größter Um¬
fang mißt 60 Zentimeter.

Ku§ unserem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, nich

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)
* Ich bin Vater eines Knaben und eines Mädchens uni

gestatte mir , meiner Verwunderung darüber Ausdruck zu geben
bah wegen der enormen Hitze in letzter Zeit wiederholt, und so
gestern Montag auch wieder, die Jungen mittags sogenannte
Hitzferien  hatten , die Mädchen der höheren Töchter¬
schule am Schloßplatz (Lyceum ) aber nicht. Wie kann
man sich dies erklären ? Ein Bürger.

* In der schön angelegten Kaiserstraß«  sollten die
dort befindlichen Bänke  besser verteilt werden; z. B. ist in
dem ersten langen Quadrat von der Rheinstraße aus keine
einzige Bank, angebracht. Der Stadt würde jedenfalls der Dank
so mancher Spaziergänger gesichert sein, wenn ein Ausruhen
schon im ersten Teil ermöglicht wäre.

Briefkasten.
jDie Redaktion de§ Wiesbadener Tagülatts beantwortet nur schriftliche AnfrageL
tm Briefkasten, und zwar ohne Reclnsverbindlichkeit. Besprechung' n können nicht

gewährt werden.)
K. G. Die alten Taler haben keinen Geldwert mehr. Dei

Sammelwert des Preußischen Krönung,Stalers von 1861 Wirt
uns von sachverständiger Seite mit 1 Ai. 50 Pf . angegeben.
Käufer soll es dafür nicht geben.

H. I . Die Altpenstonäre halten ihre Versammlungen in
der „Wartburg " ab. Dort erfahren Sie Näheres.

L. H. E. 72. Für Hebammen besteht zwar ein Tarif , der
für den Streitfall die Gebührensätze für die einzelnen,
Leistungen festsetzt; im allgemeinen berechnen diese ein
Pauschale, das den Vermögens-Verhältnissen der Patientin an¬
gepaßt ist.

Jaiob . Der nächste Weg nach Soden geht von der Station
Auringen-Mcdenbach ük>cr Medenbach. Langenhain , Lorsbach
und Münster.

R. R. Bei einem Hausverkauf kommen an Gebühren in
Betracht : 1 Proz . Landesstempel (preußisch) . % Proz . Reichs-
stempel, 1% Proz . städtische Umsatzsteuer, ferner die gericht¬
lichen überschpeibungskoftenund die notariellen Kosten.

B. M. Kinder sind den Eltern gegenüber unterhalts¬
pflichtig. Unterhaltsberechtigt ist nur , wer außerstande ist.
sich selbst zu unterhalten . Unterhaltspflichtig ist nicht, wer
bei Berücksichtigung seiner sonstigen Verpflichtungen außer¬
stande ist, ohne Gefährdung seines standesmätzigen Unterhalts
den Unterhalt zu gewähren.

L. Al. Wenn nichts anderes vereinbart , ist bei Bemessung
des Mietzinses nach Monaten die Kündigung nur für den
Schluß eines Kalendermonats zulässig; sie hat svätestens am
15. des Monats zu erfolgen. s

Abzug. Ja.

Geschäftlichê !
Tausendfach bewährte

Nahrung bei:
Brechdurchfall,

Diarrhöe,
Krankenkost ÖarSTikstBrFh , ehe «;

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 18  Seiten
_und die Derlagsbeilage „Der Roman".

«CTMwonlM ) tat ten Politische» und allgemeine« Teil : « . Hegerborft.
Erbenbelm: für Keuillew»; B. ». Nauendorf:  für Lokaler und Irovinziellsr -l
C. Röttzerdt: für  die Anzeigenu. Retlamen: H. Dorn auf:  sämtlich in Wiesdade»,

Drun und Lerlag der iS. Schelle nberg  irden Hof-Bllchdrnllerci in Wresdaven,

SPrcchltillideder , 2 bis 1 Uhr' in der solitischen Abtkilunz
«an 10 bis ll Uhr.
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1 Pfd. Sterling . . . . . . Ji  20 .40
1 Franc, 1 Lire, ? Peseta, 1 Lei » —.90
1 österr. fl. i . O. » 2.—
I fl. ö . Whrg. » 1.70
! österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Mtinze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . • . fl. , * Ji  1 .125

3K

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . » Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

I fl. holt. . . . . . : M 1 .70
1 alter Gold-Rubel . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . » 2.16
1 Peso . . . . . . . . . » 4 .—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Wlirg. . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » 1.50

Staats• Papiere.

D.-R.-Ani. unk. S9!8 dti 100 .95
4. . D.  R .-S«lt»lz-Anw. » 100 .10
3i/a b . Reich1-Anltüis » LS 90
s . . 80,05
4. . Pr. Con». untc.v .K « 100 .80
4 . . Pr.  Sch atz-An weif . & ioo.
M Preuii , Conaoi» » 89 .85
s .. *9  » 80 30
« . . Bzd. Anleihe OS » ICO.
4. . Bad. A. v. IOOl ilk- 09 > 10005
3i/i • Anl. (abg.) ». « 96 .20
m » • » Jt 93 .60
31/a • Anl , v. 1884 abg. » 93
3t/a . . >I892u . M» 91.
3»/a > . v. twakb . 05 » 80 .50
Z-/r . A.lORuk .b.me. 83 .50
3-A > > 1901 > > 1912. 88 .50
1. . • * » v. 1846 • 85 .50
4. . B*yr. Akt -Rente a. fl. 98 .90
4. . > E.-B.-A.uk. b.OftJi 100 .10
4 . 9 9 » » » »15» 100 .10
S'/a * E.-B. u. A. A. » 88 30
3. . « E.-B.-Anieihe > 78 .50
4. . Pfalz. E. B, Prioritäten 99 .50
3. . Eiaaes-Lothr. Rente > 80 .20
4. . Kamb.St.-A.1900u.09 » 100 .30
31/a » St.-Rente * 89 .20
3i/a » St.-A. amrt.18S7® 89 .20
3»/a » » 91,93,99,04. 89 .20
3. . . » . . . 86,97,02» 79 .90
4. . Gr, Heaa, 1899 » 99 .75
4. . • . 1906 . 99 .80
4. . » » 1908, 1939 . 100 455>/a » » . (abg.) » 88 .30
3-/2 * • * » 88 .30
3. . » * » » 77 .50
3. . Sächsische Rente » 80 .20
3-/r Waldeck-Pyrm. abg. * SS
4. . WQrtteanb. unk. 1918 » 1004031/a » V. 1875-80,abe . » 95 .80
3>/2 » » 1881-83 » » 89 . 75
ii/a » * 1885u.87» » 91 .80
sw . > 188* u. 1889 » 91 .80
sva » » 1893 » 91 .80
31/a . . 1894 » 91 .80
31/a » » 1895 » 91 .803-/2 * » 1500 » SS.
St/a » * 1503 * 89.
s . . • > 1896 » 81 .70

b) Ausländische»
I. Europäische.

1. . leigische Rente Pr. 84 60
3. . lein . St.-An!.v.l895 » 82 .80
»t/a 3osn. u. Herzeg . 93 Kr. 97 .60
41/a . u. Herz.02uk .I913* 97 .50

zt. In
3 . Egypt. garantierte tz
4</a Japan. Anl. S. II *
4. . do. v.  1905S. 12- n Ji
5. . Mex. am. inn. I-V Pes. 05 .30
5. . * con*. LuS. 96*tf. £

» Gold v. 19H stfr. M 83 .40
S. . 9 con ®. inn .Süaw&r Pe«.

» » 125ßr »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) » 97 .50
5. . Sao Paulo v. VSi. Ö. L lOl 30
5. . do. E.-B. in Cso!d 100 20

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen , in o/o.

4. .jRheinpr. 20,21,31 -34.«»Al
3»/io

. u. Herzegowina
Bulg. Tabak v. 1902.«
Franzos, Rente Er,
Oalu . Lcnd.-A.ctfr. Kr.

« Propination »ä fl.
I*/ioQrlech. E.-B. stfr.90 Fr.
1V<|

dV.
4. .
4.
4
4

3.
3.
5.
4
4.
4.
4. .
4
4. .
». ,
«. .
4. .
4.
1.
«>/-
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3o/i
Si/J
3.

Mon.-Ani. v. »7 »
! . » S7 2500r»

*. . Holland . Ani. v. OOh.fl.
4. .;ltal . tmort.89,$.3n.4 Le
4. . . KircligUt.6bl .abg. »
3J/o com . itfr. Rte. i. O.
VU\  10COO/20000 Le
1*110] » . 100-4000 >
„ I » Rente i. O. »
J’f* Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
»Va Norw . Anl. v 1894 Jt
1. .1 < cv. » v. lSSS »
•i/i C»t. Papierrente S. fl.

» Ooldrente ö. fl. G.
> Silberrente S. fl.
» <inheitl . Rte.,cv . Kr.
• » - 1. 5./II . .
> Staats-Rente 2000r»

. . . » * ' 20,000r»
Jja Portug. Tab.-Anl. M‘ ■'• do. inn.aairt.stfr.v .05 »
*• - do. Ullif. 1902S. 1410 »

do. . » S. II! .
do . » S. IIKSpee.) »
Rum. emerl . Rte.v. 03*

» Conv. »
» » v. 1899 »
• o . 1891 »
» inn. Rle. (t/a 89) .
» Uns». Rte. (i/«89) »
• ainort. » v. 1894 j*
» . . . 1896 »

1898 .
1905 .
1008 -
1910 .

Russ.StaatsanI.stfr.05 >
do. Cons.-Anl.v. 1880»
da. Gold- do. ». 1889»
do. C. E.B. S.lu .1189»
do. do. S.HIstf .v,90»
do.Oold-A.Fm.IEv.OO*
do. > . IIIv.90 *
do. * » lVv .90*
do. » » VI v. 94 .

» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» • » 1902 stfr. M
- Conv. A. v. 98 stfr. »
»Ooldanl . » 94 » >

96
3‘/ijScbwed. v. 80 (abg.)31/2 » > 183b
31/2I a . 1890
3. .[ »
3</2jScbweij. Eidg . unk.

1911 Fr.
i '/sjSerb. atfr. Gold .44.
4.
S»/a
4.
4.
4.
4. .
4
I.
I.

I.
Ji
I.
«

» amort. v. 1895 >
Span. v. 1882(abg.) Pes.
Turk.-Egypt.-Trb. £

» cons . » v. 1890 .«
» (Administr.)1903>
> (Bagdad) S. I >
» con . u.v.1003,MFr.
» Anl. von 1905 a
• • • 1903 .

Ung.  Oold -R. 2025r .
» » 1012,50r ,

» Staats-Rente i<r.
» » lO.OOOr-
» St.-R.v.l897stf . .
» Eis. Tor Gold • .//
» Orundtl. v.89 -ö fl
» 5000r » ,
» » 500r » >

91 .(30
161 60

97 .30
66 .50
96.
58.
54 .50

80 .60
101 .10

97 .80
103 .90

96.

90 .10
06 .35
91 .70
91 .95
88 .60
88 .60

98

63 .80
66 .40

. 9 SO
1 0l .X5

98 .10

90,
94 .80

91 .70
91 60
91 .50
81 50

100 .50
90,30

97 .50
91.
92 .80
S8 60
91 .10
00 .80

83 .50
84 .30
93 .50

92 .75
51 .50
85 .10
86 .
84.

83 .80
83 .60
SS .KO
80 .20
SO.  10
91 .10
91 70
88 .45

77 .20
72 .50
91 .90

3-/2
Z»/r
3»/t
r»/»
3.
4.
4.
4.
3Va
Z'/r
3>/2
3*/a
3Vi
3-/r
31/2
3i/l
3V2
3*/i
3Va
Z-,'r
Vfi
Z-/r
4. .
4. ,
3‘/a
3‘/a
3V2
4.
4.

do.
22U. 2S »
30

do.10,12-16,19,24-27,29*
do. Ausg. I9 ulc. 99 »
do. * 23uk.b.l $lS»
do . » 18 »
do. » H, 11 u. 14 »

Frkf. a. M. v. Göu. U »
do.!907unt!gb.b.l8 »
do.19G8unkdb.bJ8»
do.Lit. N u.Q(«bg.) s
do. Lit. R (abg.) *

» Sv . 1885 »
» T » 1891 •
* U »03,09*
» V » 180§ »
W v.98 u.08 *

Str.-B. » 1S99 »
v . 1W1 Abt. I »
» > A.II,111*
» 1906A. I,a »
» 1903 *

do. v. Bockenheini »
Berlin von 1686/92 »
Bingen v. Gluk. b. 06»

do. » 07 » » 12»
do . » 1398 »
do. v. 85 ukb. 1910 .
do . » 1895 »

Darmstadtv. 07 u. 14 »
09 u. !6 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Z'/r
4.
4.
3>/a
Z','r
3>/a
3»/a
3>/r
3«/a
4 .
4. .
4. .
3>/r

do. abg. v. 79 »
do. v. HS38u. l39i 9
do . conv .v. 9! L.ff . » 39 .05
do. * 1S97 »
do. v. 02am.ab <V7» —
do. v. 05 »abl910*

Giessen v.1907».1717 * —
do. 09 u. 1914 »

do. v. 2898 »
do. v. 1893 »
do. v.1896 kb.abOl »
do. »1897 . » 02 »
do. « 03 uk. b. 08 »
do. » CSuk.b. 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
Heideiberg vor  1001 »

do. v.1907u.1913 »
do. * i«94 *

35/a, do. , 1903 »
3»/2 do. v.05uk.b.l91l*
3,/a lCflSscl (abg.) »
4. .[Cöln von 1900 »
4. .1 do. » 1906 *
4. .1 do. * 1908 uk. 09»

Limburg (abg.)
Mainz v.99kb.ab 1904*

do. v. 1900uk.b.l9I0»
do. R. 1907 uk. 1916 »
do. (abg.)1873u. 83»
do. » L.J. v. 1884*
do. von 1886u. 8$ *
do. (abg.) L.M. v.91»
do. von 1894 •
do. * 05uk.b.l915*

Man uh. v. lWI uk.06 *
do. »imuk . n »
do. » 1507 uk. 12 »
do. 1908 u. 1912»
do. * 1868»
do. » 1895»
do. v. 1898k. 03 »
do. « 1904/05 »

Z'/r
4.
4
4.
31/2
3»/2
35/2
Zl/2
35/a
3«/a
4.
4.
4.
4.
3«/a
3Va
3*/2
3 '/2
4*/2;Offenbach von 1877
4»/a| do . » 1879
4. . [do. v. 1900 k. 1906 »
1«/2 du. v. 1891/92abg. »
3‘/a do von 1898 »
3‘/tfc!o. v. 1902 u. 19Ü8 »
3J/2jdo. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895fc.a.05*

do. » 1906u. 13*
do . . 1902u. G6 »
do. » 1904u. 12 »

Trier v. 19ül uk. b. üb*
do. » 1399 »

Wiesbaden v. 1908/ßi»
do. v. 1903 uk. 1916 »
de . v. 1903$. IV u.12*
do. 1908, S. I,r. 1937»
do. 1908.5.H,u. l91V»
do. (abg.) »
do. v. 1887,96a 98,02 »
do. v. 19038. !, U »

Worms v. 1901 u. 07 »
do. 1908 u. 1913 »

1909 uk. 1914®
» 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 2903k,1914»
« 19üSu. l91fi»

99 .25
94 .70
SS.
88 .25
SILO
91.
BQ.
82 .60
99 .80
99 .90
99 .30
©5.50
93 .80
93.
91.
91.
91.
91.
91,
90 .60
91.
91.
91 .50
90 .50

SS

4
3>/2
3*/a
4
3«/s
4. .
4 .
4. .
4. .
4. .
35/2
3‘/2
3'/2
4. .
4. .
4. .
35/2
3«/2
35/2
1‘/a

SS.
91.
91.
91s

91.

99 .20

56 .20
88 .75

10O.
100
100 .

98 .50
98 .50

90 .50

98 .60

do.
do.
do.
do.
do.

88 .2 5

89 .75
89.
98 .60

99 .20

©5.20
89 .50

89 .25
8Ö. 2S

35/2[Amsterdam fc. fl.
4i/2|Buk. v. 18S8(conv .) J6
45/a do. » 16Ä5 4050r »
41/2! do. - 1808 >
4. . iChristiania von 1894»
4.
3»/2
3.
4.
4. .

Kopenhg . v. 01 u. t i »
do. von 1386 »
do. » 1805 »

Lissabon * 1886 M
Moskau Ser. 30-33 Rbl.

3̂ t»|Neapel st. gar. Lire
Stockholm v. 1880 „(i

88 .

II . AuasereuropäisChe.

S. •IArg.i.O.-A.v . l887 Pes I —
• * 9 »  abgest . » ! 100.

J. . » 1907 unk. 1952 » j 1-00 .93
o. . » 1907 tgb. ab 1910» 100 .95
*. . »auss. E,-B. i. o . 90£ 1102 .S5
ft/ » • innere von 188S J6 ! —-
«. . * äuss.O.-Anl.l888 L | 98 .90
41/2 » » » v. 1357 ji  i 37 40
4i/t Chile Gold-Anl. v. 89 * j 97 .&Ü
4*/t » » » v . 06 * i 99 .90
X elChin. Sf.-An!. v. 1895 £ > 90,20
X J • • v . 1396» ! 100,
4»* j » • V. 189S. 39 7S
8. . do . 8t.k . Tient.- ruk. » ! SS.
» . CubaSt.-A. 04stf .i.O. .̂ j 103 .39
4*/2|do.stf.i.QJgb .abl919 » ! —
4. . Egypt. unifseserte Fr. lOl . to
WM * 8« yUcgi4rlt •  I 99 .52

4
5.
5. .
4. .
4.
Z'/2
6. .
5. .
41/2

Wien Com. (Ooki)
do. » (Pap.) ö .f!.
do. v. 1898u. OL Kr.
do. Invest. Ani. ,Ä

Zürich von 1889 Fr.
St. ßuen .-Air. 1892 Pe.
do. 1909 i. G. (409) M
do. v. 88 !. O. S,

95 .10

98 .40
95 .25
89.

84 .20
93 .50
93.

101 50
; 80 .70

99 .20
92.

99 .70
92.

Div. Vcllbez . Bank -AkHesL
Vor!. Uzt.  In

Vu i '? A- Els5ss- Bankges J.22 .2S
ö‘/2 67« Badische Bank R. -127«

3- • B. f. ind. U.S. A-D. .ä!  75 .Ä0
j ~~ » f. Handel n.Ind.» 1̂ 49.

4. . 4. . | » Bod.-C.-A.AV. » |Ht «50
805. ’ s« i » Handelsbank s.fJ. !̂ 5 6.

|3 . . 13*/aj » Hyp. u.Wechs. * \&OOt
75/2 65/2,Barmer Bank-V. » 119 .50
6. . ! 6. -iBerg- li. Mct*']-ßk..Ä - 32 . 55
b‘/2 8!/2iBerg.-A4ürk. Bank » 3.50 .20
9. . ! 9Va !üeri . Handels ^. » 167,33
6»/2 6V2! . Hyp .-B. L.A. B » !166 .75
6. . 6. . [Breslauer D.-Bk. » 1108.
6. 6. . Comin. u. Disc.-B. » j —
6«/2 6>/a|DarmstädterBk. s.fl. ilSl .SS
6»/2 6V2 do. M. 1000 M 121.

525/3 125/2Deutsche B. S. I-X > ÄÜ4.S0
8- • 8. . 1 > Asiat. B.Taels !128.
S. . ö'/j! » Eff , u, W. TiB.il 17 .20

Vor!. Ltzt.
7. .
9. .
6. .
91/2
85/2
812
9 . .
Y'/2
8.
8. .
5'/«
6i/a
7. .

11 ..
6*5

65/2
10 ..
5. .
9. .
8. .
53/4
583
7. .
9. .
7. .
75/*
8. . !
8. .
5«/2:
7-/2
7. .

5. .
7. .

7. .
9. .
6. .

10..
81/2
9. t
9 .
9'/2
s . .
9. .
51/4
6 -/2
7. .

Deutsch . Hyp .-B.Tfal.
» Uberseebank »
» Ver.-8ank Ji

Diskonto-Ges . *
Dresdener Bank »
tisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do , H.-Bk. 9
do. Hyp .C.-V. »crG.-C.-B.ThLOothaerG

Mitteld-Bdkr.jOr. Ji
do. Cr.-Bank *

Natlbk. f. Dtschi. »
11*•iNürnb.Veyeiüabk**
7457(Oest.-Ungar. Bk. Kr.
7. •[Oest. Länderb. »

I05i6j do. Cred.-A. H k!.
55/2 Pfalz. Bank Ji

do. Hyp t̂.-Ök. »
Preuas. Ö.-C.-B. Thl.
do. Hyp.-A.-ß. J$

Reich sbank »
Rhein. Gredit.-SL »
do. Hypct .-Bic. »

Rh.-Wests.Disc.-O.»
Schaaffh. Bankver. » !
Südd. Bk., Maunh. »
do, Bodenkr.-B. » i

Schwarzb. Hyp B. » j
Wiener Bank-V. » j
Württbg.ftankanst. * |do. La»dcub<uik »

do. Notenb . s. Jt>\
do. Vercinsbk. 11. ;

In 0/0
136 .80
162 .26
123 .80
186 .65
153 .65
186 .50
201 .
216.
159,90

IOO.
118 .60

248 .50
160 25
132 .80
202 .75
129.
ISS.
ISS.
114 .70
135.
135.
197 .80
124 .60
124 .50
195.
118 .50
110
133 .45
137.

117 .50
137 .75

Djy  Nicht volitoezahlte
Vori’.Lfzt. Bank -Aktien . in »>
9.. 19. . Banqns Ottomane Fi . 134 .L0

Aktien u . Obligat . Deuischer
Kolonial -Oes.Vorl.Ltzt. In ®/o.

10. . |215/4|Otavimiiten Fr.l —— — Ostafr. Eisenb.-Ges. t
! (Berl.) Ant. gar. Ji —

5. . ! 7V2 Southwest Afr.C. » 14S .S5

Aktien industrieller Unter-
Divid. nchniungen.

Vorl. Ltzt.

10
8. .

1033
5. .

15. .

9. .
6. .

12..
7. .
7. .
9. .
3. .
6. .
0.
9.
8.
9. .
5.
6.
0.
0.
0.
5.

10..
3. .

14. .
6'/2
3,
8. .

10
8. .
0 . .
8°.

6-/2
24. .
0. .

36. .
12..
14..
27. .
0. .

29. .
12..
32. .
11 ..
10..
l2J/2so..
14. .
18. .
4. .
5 . .
7. .

10. .
7. .

12.
6»/2
7. .
8. .

11 ..
10..
9..
7. .
0. .

10 ..
3. .

12 ..
75/2

10. . '
30. .
4. .

12 ..
28. .
7. .
7-/2

I6. 0
10 z. ;
12-/2,

10.
8. .

12«r
3. .

15. .
10. .
10. .
6. .

12
7 . .
7. .
9. .
3t/a
7. .
Z. .

10. .
8. .
9. .
5. .
7. .
0. .
0. .
0. .
5. .

11i/2
3.

14
7.
4. .
8
8. .
5. .
5.
3.
7>/2

25. .
6. .

40. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20. .
12. .
30. .
125/2
12.
15.
10.
14.
12.
4.
4.
7.

10. .
7l/2

12. .
6-/2
7-/3
y. .

11. .
10. .
9. .
7. .
0. .

12. .
0. .

11. .
7-/2
!0. .
30. . !s»/,j
>2. .
28. .

In ö/c
12.. [14. Alwin.Neuh,(5ß*/o)Fr. —

Asekffbg.Buntpap.^ 183 .30
* Misch .-Pap. * 130 .10

Bad. Zckf. Wagh. t!. 216.
BaugSiidd.I.öOo/eE. J4 89.
Bleist.Faber Nbg . » 273 .50
Brauerei Öindiug » ISS.

»Duisburger »
» Eichbaum * 115
9 Liehe , Kiel » 381 .60
»HanningerFrkf.» 326.
9 » Pf .-Akt. » 126.
»Herkuka Casvel* 167.
» Hoilir . Nicol. » 1 63.
* Kcir.pff > 122 .50
• Lowenbr . Sin. * 56.
» Mainzer A.-B . ? 199.
» Mannh. Act. * 149.
» Nürnberg » 181 .50
9ârkbi auereien
» Rettenmayer » 117 .50
» Rhein. (M.) Vz. » 12 .2
9 Stamm A. » —
» Schöfferb^f » 88 .70
» Sonne , Jipe/er. »
» Stern, Oben ad » 199 .50
» Storch, Speier > ex .50
» Tücher » 254.
9 Union (Trier ) *
» Werger » 75.
» Worms,Oertge»

ßronzaf. Scltlcnk » 133,50
Cem. Heidelb . » 149 .50

F. Karlst. » 122 .50
Loüir. Metz » 12SSO

Cham. u.Th.-W.A. » 159 .30
Chsm.A.-C. Guano» 118 .50
» Bad. A.u.Sodaf. » 520.
* Blei,Silb.Braub. * 122 .80
»D .Qo!d-,S!.-Sch.» 680.
» Fahr. Ooldbg . » —
» » Griesh. Ei. » 274.
- Farbw. Höchst » 649.
» » Mühlheim » 69 .25
» Fabr.,V.Mannh.» 350.
» Weiier-ter Meer» 240 .50
» Werke Alb^ » 4 § 4 25
* Holzverkohlgs . * 314.
> Uit.-Fabr. Vcr. » 233 .50

£!. Accum. Berlin » 539 .5-0
* Deut. Uebersee » 168 .25
*Oes.AHg.Berl. « 267 .50
* Bergm,-Werke » 141 .50
»W.Honib.v.d. H. * —
» Lahmeyer » 127,30
» Lieht u. Kraft * 135,30
* Lief.-Ges.,3erl . ‘ 1®7 25
» Schuckert » 160 .87
» Siein.u. Hals. » 240 .125
» Siemens, B*tr. » 133 .50
» TcL-G. Dlsch .A. » ISS.

Feinmechanik (j .) » 152 .50
Fiizfebrik Fulda » 146.
Oasges .Frankfurt » 217.
Ommnif.Beri.-Frkf » —
Heddenih . Ktipf. » 117 .70
Gelsk . Otl06t. » 72.
Kalk Rh. Wcslf. » 174.
Kunatseideb, Frkf. » 131
Ledert. N. Lp. » 17 « .

Rotlic, Kreuzn. » 109 .75
r.udwsgsh. W.-M. » 167 .50
Masch. A., Kicyer > 543.

» Arwtat. Hilpert * 94 .70
» Kadenia, Wh. » —
» Bielefeld D., » 527,
» Faber u. Sch!. » —
» Deutz » 139 .10
» Oritzti., l>url. » 263 .90
» Karlsruher » 155.
» Maunestn.-R. » 213 .90
9 Mcenus > 260.
> Mot. Oberurs. * 143.

i »SciiH.Frankeuth.T 375,50
» Witten. St. * ,'240.

Mehl-u. Br. Haus, » j
MetaliGob.Bing.N.» 207,50
öl fab. Ver. D. » !176 .30

Vor!. Ltzt.
10. .
8. .
3. .
9. .
7. .
8. .
9. .

10. .
4-/2
0. .

15. .
12. .
4. .

18. .

8-/2
10 ..
10 ..
4-/2
0. .

15. .
12 ..
4. .

19. .

11. JDetRjeh -LttÄemö.
8. . Esch weiter Bergw. -
7. . Friedricfish. Brgb. »

10. . Gelsenkirehen » *
Harpener Öergb. *
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschersl . »
do. Westereg . *
do. do . P A. *

Oberschi. Ek.-lfl. »
Phönix Berjgbc« »
Riebeck. Montan
V.Kön.-u.L.-H Tb Ir.
Östr. Aip. M. 5. fl.

In ö/o
175 .86
160,80
153 .75
188 .85
133 .50
194.

192.
100 .50

81.
259 .50
188.
172 .50

SV,
17. .
6. .

121/2
24. .
71/2!

14. . |
6. .
6. .

12. .
9. .
3. .

11..

24. .
4. .

12..
16..
4. .

11..
8-/2
21/i
30. .
8. .

10. . ;
11. .
7. .
7-/2

15. .
7i/2
8. . . . . ^
6. . i 8. . O. Verlags-Aust.

12. . ! 9, . [Waggon Fuchs >
15. . 15. , !£«llst- Fabr.\ValdJf.»

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. tu Ji

- - Gew . Rossleben J6 |143.

Aktienv. Transport-Anstalt
Divid, a)  Deutsche.

Vorl. Ltzt. In o/o.
8. . 8i/j LflbeckBiieheti A 180 .60
6. . 7. . Alle. D. Klein!, . » 134 .50
8. . 8. . d(T. Lok.-li.Str.-B.» 1G5.
8-/2 8»/4 Berliner gr. Str.-B. « 183 .20
«>/7 5 . . Cass. gr. 5tr.-B. » 110.
6-/2 6-/2 Danzig El Str.-B. » 1S5 .S0
5-/2 6. . D. EiSu-Betr.-Gea. » 111.
6. . 6i/j Scnant.p.-B.-Akt. » 132 .85
6. . s . . Siidd. Eiaenb.-Grs. » 124 .25
8. . 9.  . Hamb.-Am. Pack. » 144 .70
3. . 5. . Nordd. Lloyd » 121 .86

b) Ausländisch *.
6. . 6. . V. Ar. n. Cs. P. ö. ii 107.
5. . 5. . do . 8t A. » 91 .50

7»|at10,<,/ai| Biiaehtdir. Lit. A. . 93.
10V2 ll »/2 do. Lit. B. * 25.
l "jwl '-[r« Czäkalh-Agrsin •
5. . 5. . do . Pr.-Ä.(i.G.) » 155
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs » 16 .75
63/5 6Vs Öst.-Ung . Sl.-B. Fr. 153 .25
0 . . 0.  . do. Sb. (Lomb.) » 18 .50
4. . 4 . Prag-Dun Pr.-A.5.fl. 39 .70
5. . 5-/2 dö. St.-Ael. > 111 .50

>/, 3/4 RaabÖd.-Ebenfurt > 40.
5. . 5. . Sluhlw. R. Or*. • 108.

Gotthardbahn Fr. 119,50
7. . Orient*E.-B.*Betr.*G.

6. .1 6. . BiHHsreoK » nE55!i. 107713
6. . 6. . ps ;5iyFnor ^ - 121 .40
5. . 5. . An'atol. £!$.-$ . Ji 112 .75
4Vs ö-/5 Prince Henri Sr 157.

io . , [io . . Grazer ‘Tramway ofl 113 .75

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anat
Zf. a) Deutsche* äh

3. .iAller. D. Kleinb. abg. A —
4. . Aüs-.Loc.-u.Str.-B.y.W - 184.
4Vt Bad. A.-G. f. Schiff. - 97 .50
4. JCa9seter Stranseubahn » 97 .50
4Va!D. E. -B.-Betr.-G. S. I! > 100 .50
4. . D, Eisenb.-G. Serie ! » 94 .50
4Vtl do. (Ff.! 8. II u. IV . 10 » .

do. Serie I „. IT! . 98 .75
4-/rjblordd. Lloyd uk. b. 06 * 89 .80
4V*i do. 06 uk. 1913 » 99 .80
4. . do . v. 02 * * 07 » 100 .10
3V2|Sfidd. Eisen baba » 98.

b) Ausländische*

Frz. Slg . Wesse!
Pressh .,Spirit, abg.»

5. . 1Pulvert., Pf., St.l . *
7. .(Schuhf. Vr. Frank. »

'jo. . {Schultet. V. Fulda»
7. , !do . Fiaukf.,Herz »
7. . {Seilind. (Woilf) »
14. jGtesind . Sieis«cr»s »
71/iiSpinn. Tric., Bes. »
5 ! * V/estd. Jute *

80 .60
i254.
[135 . 50
13L.
152.
133 .60,121.
| 18.
113.

[171 .20
331 .90

Div. Bergwerks -Aktien . 1
Vörl.Lizt. ja M
12. . [12- 2 Boch. Bb. u. O. J&228 .75
5. .! 5-/r Buderus Eiscnw . » 111 .60
6. . 111. . Cfl-nc, bcrgb .-O. » 1 —

4. . Böhm. Nord sif. f. O. A
4. . do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl-
4. . do. do . * in G. M
4. . ! do. do . von 1895 Kr
4. . Dor.au-Dämpf.82stf.G. Ji
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb. stpfl. i. O. »
4. . d«. stfr. in Gold »
4. . Fr. Jos.-Ö. in Silb. ö. fl.
5. . Fünfkirch.-Bares stf.S. *
4. . Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. *
4. . Gr&z-Köfl. v. 1992 Kr.
4. . Ksch. O. 64 stf. i. G. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G. Ji
4. . do. v. 91 »LG.  »
4. . Lemb,Oxn .j,sipfl .$ .ö. fI.
4. . do. dö.  stfr . i. S. »
4. . Mähr. Orb. von 95 Kr.
4. . do. Schics . Centr. »
4. .{Öst. Lokb. stf. i. O. Ji
4. ' do. do. stfr. i . G »
5. . do . Nwb . sf. i. Î. v. 74 »
‘31/a do. do conv . v. 74 »
31/2 do. do. v. 1903 Lit. C. *
5. . do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
31/2 do. conv. L. A. Kr.
z»/i do. do . v. 1903L. A. »
5. . do . do. L.B. stfr.S.Ö. ft.
3»/2 do. do. conv. L.B. Kr.
3V* do. de». V.19Q3L.8 . *
5. . do . Süd(! i. G, &
4. . do. do. »
2*/io do. do. Ff.
2»/u» do. E. v. 1871 i. O. »
5. .[do . Stsb.73/74sf.i.O. M
5. . do. Br. R. 72 sf. i.O.Thl.
4 . . do. Stsb. v.83stf. i.G. J£
3. . do. L-VIil . Em.stf.G. Fr
3. . do. IX. £m. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. O. »
3. . do (Eg. N.lstf . i . G. ■*
3. . do v. 1895 stf. i. G. Ji
4. . Pilsen.priesen sf. ».S.ö. fL
3. . Pra|I-Dux1896stfr. i. G. r
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. *
3. . do . v. 91 stf. i. Qk .
3. . do. v. 97 stf. i. Kt. ->
4. Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fJ.
4. . Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do. Salzkg. stf. i. G. J&
5. . Ung .-Gal. stf. i 5 . Xtl.
4. . Vorarlberg stf. i. S. »

Xe
4. .j do Mittelm. stf. i.G. »
2Vi®Livorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . tu.11Le
4. . Siciliaii. v. 89 stf. i. G. »
2</iöSüd.-lta!. S. A.-H. *
4. . Toscanischc Central »
5. . ;Westr.izilian. v. 79 Pr.
5. .1 do. v. 1880 Le
3*/2 Öotthardbahn Fr,
2‘/2 Jura-Simpion v. 91 gar. »
4. . Schweiz -Ceutr. v. 1880*
41/2 Iwang .-Dombr. 3rf. g. Ji
4. . Knr.sk. -Kiew.stfr.gar »
4. .1 do. Chark. 89 « » *
4 JMosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
■P/i'Mosk. KasanE.-B. 190$ »
4. J do. uk. 1915 «itfr. G. »
4. J do.  Wind . Rb.v. 97 »
4. .} do . do . v. 98 sttr. »
4V2j do . Wor. ab 1910 stfr. »
4-/2 do. do. Serie II *
4. .1 do. do. v. 95 stf. g. »
3. .[Gr. Ru§5. E.-'ß.-G stf . »
4. .[Ru88. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. .1 do. Südwest stfr. g. »
4. .[Ryäsan-Uralsk stf. g . »
4. .{ do . do. v. 97 stfr. »
4. . iWarsch.-Wien stfr.gar. »
4. .{ do. do . S IX stfr. »
4. .1 do. 8. X uk. 1911 .

96,20
88 70

78 .25
85 .50
94 .50
78 .50
84 .70

J90 .70
75 .65

88 .56
88 20
@2,

83.
88 .30
99 .50
SO.
92.

_©0.30
1 03 .50

83 .70
, 85 .46
3 01 .50

El 30
. 89 .30
*03 .50

81 .30
82.
99 .70
77 50
53 .30

94c.
78 .60

75 60
76.
75 20
89 .12
75 .60
76 .90

67 .45
94 .7 0
30 .10
93 .40

; 101 .60
i GS .SO
j "68 .30

! 6Ö.
I SO.
i 91 .66
\ 67 .50
; 107 .80

! 03 50
1 81 TS
I no.
>' £ 00 .50
! 9S .30

96 .4©
96 .70
96 .50

39 .
97.

i 38 .40

l 8s .se
1 —

J 88 .70
88,30

Zt
4. .jW. roch.-W.S. Xlak . ll t̂4. .iWladikawkas sth . g. »
4. J do. v. 1898 uk.  89 9
§. -lAnatoHscht U (T. *
4ValPort. E.-B. v. 89I. Rg» e
3. . jSaioiiiks-Monasttr »
5. . iTehuantepec rckz. 1̂ 14 »

In 0/0
90,20
08 .60

96 .75
97 .50
63 .60
98 .70

Pfand br . is- Schuld verseht *,
v . Hypotheken -Banken.

Zf,
3»/2 AHg. R.-A.. Stuttg.
3Vs Bay.Ver-B. München »
4 do, H.-B. S.6uk .l912 »
3>/r do. do . Ser. 1 u. 15 »
4. . do . Hyp .- ü.W.-Bk. »
4. . do do. lunvcrl.) *
3-/2 do. do. 9
3-/2 do. do. (nnver!.) *
4. . do . 8d .-C.-A.,Wzbg . *
4. . do . do. 8.9 u. w »
4. . do. do. 5 . 11. 12,14 »
4. . do . do. 5, 22, 23 »
3-/2 do. do. S.l , 3-6, 20, 21 *
Z-/2 do. do. kdb. ab 07 »
4. . Niirnb.V -B.tS.13,20,21 »
4. . do. S. 22. unk. 1912»
4. . do. S. 29-32, unk.lö »
3-/2 do. . . . . . . »
4. . Berl. Hypb. abg. 80®/® »
3-/2 » do. » 8()fl/o ''
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
4. . do . Ser. 7 »
4. . do . » 9 u. ya »
4. . do. 5.10,10a uk.1913 »
4. . do . 8.12. 12a » 1914 -
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
Z-/2
Z-/r
4.
4.
4.
4.
4.
3V<
Z-/2
4.
4.
4. .
4.
4.
Z-/r
Z-/2
3-/2
3-/2
4. .

4.
4.
4.
4.
4.
4.
Z»/«
Z>/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/s
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Z'/r
Z'/r
4.
4.
V%
4
Z'/r
4-/2
4,

do. S. 13 unk. 1915 -
do. S. 14 * 1916 »
do. S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 *
do. » 5 *
do . * 8, unk. 1905»
do. *11, * 1913»

D. Hyp.-B. BerünS. 10 *
do. S-14,uk. b. I914»

5 .15u. 16, uk. 17 »
Sl3u .19ut1gb.19.
S. 20« . 21 uk. 20 *
13 u. V3auk. 13 *
kündh. ab 1905 »

Frkf. Hyp.*B. Ser. 14 »
do. do. S. 20uk. 1915 *

do. Ser. 21 uk. 20 »
do. S. 16u. 17 »
do. S. 18 kdb. 05 *
do. Ser. 12,13 »
do. S.I5,kb.l9öö *
do. Ser. 19 »

do K Ob. 8. 1 k. 19W»
do. Myp.-Kr.*V. S. 15-19

21-27, 31. 34-42 tiigb. »
do. do. 5 .43 uk. 1913»

do. S. 4ö, kdb.08 »
do. S. 47uk.!915»
do . S. 48uk.1917*
do. S. 49uk.l919 »
do. S. 50 uk.1920»
do. S. 44uk.l9 !3*
do. S-28-30u . 32 »
do.  S . 45, tügb. »

Hambg. H. B. S. 141-400»
do. S. 401-470 » 1913 »
do. 471/540 * 1916 *
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913*

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7»
do. do. S. 8 uk. 1912 *

do. 8. 9 - 1914 »
do. S. ll » 1916 »
do. S. 12 » 1917 9
do. S. 13-» 1918 »
do. S. 14» 1919 *

do. do,kb . ab05u 07 *
do. Ser. 10 *

M. B.-C.-» yp. (Or.) 2-4»
do. Ser. 6 uk . 15 *
do . unk. b. !90ft »

Pfäte. ifyp .-B. uk. 1917 »

F*r.lL-Cr.-Act.-B.Ser. 4 *
do. do. S. 17u.lSUblÖ*

do. S. 21 uk. 1913 *
do. S. 22 uk. 1915 »
do. $. ?4uk. 1916 »
do. 8 .25 uk. 1918 »
do. S. 76 » 1919 »
do. S 27 » 1920 »
do. S. 20 » 1913 »
do. $ . 23 » 1915 »
do. 5. 3, 7. 8, 9

do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

Pr. Ceutr.-B.-d .-B. v.9i) »
do. do. v. 1899u. 01 »

do. v. 1903 uw. 12 *
16
17 -
19
20 ■

4 .
4.
4.
4.
4
3»/4
3V«
3-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
4
4. .
3-/2
31/2
Z'/r
3-/r
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3>/2i
3V« do. Flyp.-Act -Battk
"fl/,c,do. do . do.

do . Sr. 125| au!do. «Mo¬
do. 'abg.
do. v. 04 iik. l j
do. v.05 » 14
do . v. 07 uk. 17
do. v. 09 uk. 19

4. . do . Kom.v, 03 uk. 18
4. . do . do . v. 09 uk. 19
4 . do.Hyp .*V..O.(Ant.Ct?)
Z'/r do do. do. . .
4. . do . Pfbr.-Lk.F, 18„. 19

do do . £ . 22uk,b . 12

41/2 do.
4. . do,
3-/2 do.
4 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

do. v. 1906
do. v. 1907
do. v« 1999
do. v. 3910
do. v. 1886
do. v; 1889 1
do. v. 1894 •
do . v. 1896 kb. 06 »
do. v. 1904uk. 13 »
do. Com.M icri.19*
do. do. 08ulc. 17 »
do. do. v. 1887 »
do. do. 96 Uk, 06»
do. do. 06 * lö »

;f , »
’/n| *i». ' »

do do. F. 25 » . 14 -
<!o do, p . 27 * * 15 t
do. do li.  28 * »17.
do . do. E. 29 » » 19 .
do, do . F. 30U.31 » » 20 1

33/4d'r. da. F. 23 * * 12 *
33/4 do. do. E. 26 v » 14 »
3'/2do . do. F. 17u. ISkdb. »
3'^ do , do. E. 24 uk. b. 12 »
37/ do. KJeinb.E. 1kb ab04 »
3-/2 do. Kom. S. 3uk. b. 12 »
4. . do . Landsch.Central »
4.
4. . do. uk. b. 19(17
4. . do. 1912
4. . do. 1917
4. . do. 1919
31/2 do.
3'/a do. » » 1914 »

In 0/0.
©9 .50
01.
01 .20
88 .20
99 .50
99 .50
Ö&.80
89.
94 .9 3
94 . /5
88 .90
87 .99
59 .50
99 -20
99 .20
88 .80
99 .40
89.

191 .40
29 .10
97 .20
S7 .8Ä
37 .30
97  SO
97 .70
97 .30
97 .80
90 .20

100 .50
88 .40
88 .40
89 .50
97.
97 .10
97 .50
98.
98.
91 .10
88 .50
92 30
99.
99 .50
98 .30
38 .30
89 . 10
89 .10
89 .10
89 .50
97 .30
97 .80
98 .80
83.
9880
99
99
SS
88 .50
38 .50
89 .50
97.
97.
97 .50
SS.
88 .
90 .50
97 .40
97 .50
97 .50
97 .80
98 .30
96 .20
88 .50
LE.
89 .70
38 .70

lOO.ßO
92.
88 .50
88 .60
88 50
07 .10
97 .40
97 .40
97 .40
97 .80
98.
08 .10
91 .20
91 .30
88 .10
97 .90
97 .40
97 .40
97 .80
Ö7.90
98 .20
98 .70
88.
88 .
88 .
SS.
88 .
99 .70
97 .7 0
SS.
89.
90.
94 .80
87.
95 .60
95 .25
37 50
37 .20
67 .25
97 .75
97 .80
90 .50
89 .50
93.
93.
97.
97.
97 .50
98.
SS.
98 .25
» >.25
91 .25
91 .35
88 .25
88 . 25
94 .20
90.
98 .70
97 .20
87 .30
97 .50
97 .80
67 .90
80.
SO.

Zf.
S.
4.
5.
4.
4.
4.
3*/*
4
Z-/r
4
4
31/2
3-,r
4.
3i/r

Rh.-Wesff.B.-C.S. 3 5 Ji
do. S. 7 u. a. 8 u. 8a »
do. » $ u. 7$a uk. 12 *
do. * 10 uk. 1915 9
do. * 11 » 2918 *
do. » 12 * 1920 »
do, » 2, 4 u. 6 »

Südd. ß -C. 32/32,34, 41 »
do. bis inkl. S. 52 »

W-B.-C. H.jCÖlnS. 7 »
do. do. S. 8 *
do. do. S. 4 »
do. do. S. 9 9

Württ. H.-B. Ein.b.92 »
do. da. *

In fl/a
©7.3Ct
97,30
57 .50
97 .70
97 .75
98 .3©
90,
09 .40
39 .40
07 .50
98 .20
90.
89.
99 .40
05.

Staatlich od. provinzial-garant.
4. Lei. Hess .-H.-B,S. 12-13

16, uk. 1913 Ji »9 .29
4. do. S.I4-15u.l7uk . 1914. SS .LS
4. do. S. 18-20 uk. 19!6 * IOO.
3*/a do. Serie 1, 2 6-8 » 89 .20
3-/- do. * 3—5, verl. » 89.
3Va do. » 9—11uk. 1915 » 89 .30
4. do. Com. Ser. 5—6  * LS.
4. do. do. Serie 7—9 » 99 .30
4 do» do. » 10- 12 » 100.
3-/2 do. do. » 1—3 » 89,50
3-/7 do. Ser, 4verl . uk. 1915 » 89 .70
4. L.-KtCass.?8 22iik.1914» 100.
4. . do. . S. 23 . 1916» XOO.IO
4. do. » S.24 . 192! » 101 .50
3-/2 do. » 5 . 21 » 1917». 93.
4. Nass.L.-B. L.V.uAV. 15« 109 50
33/4 do. do. Lit. U » SS.
3-/2 do. do. Lit. I » S4-.
3-/2 do. do. F, O, )f,K , L . 92.
3-/2 do. do. M, N, P, Q * 92.
3-/2 do. do. Lit. R, 5, » 92.
3-/2 do. do. Lit. r * 92.
3. do . do. Lit. O. * 88.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.
4. . iCenlr. Pacif. I Ref. Ji 95 .80
3-/2 dO. 9

Chic. Milw.St. P., D. P. 106 .20
4". do. do. do.
4' . North. Päc.  Prior Lien 100 .50
3' . do . do . Gen. Lien 63 85
5' . San Fr. u. Nrth. P. IM. 102 50
4' . South. Pac. S. B. I M. 9515

Diverse Gbligationert,
Zf. In c* .

4. . Aschaffb.Bimfp.Hyp .^ l 96.
4. . Bank für industr. ü . * 97 .50
4. . Brauerei Dinding H. * 95 .30
4. . do. Frkf. Essigh . » SS.
4. . do. Nicolay Han. *
4. . do. Mainzer Br. * LS.
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) * 82.
4-/2 do. do. (Mainz) * 87.
4-/2 do. Storch Speyer » ISO.
4. . do . Werger * SS.
4. . do. Oertge Worms » 91.
5. . BriixerKohTenbgb. H.» 101 .10
4. . Buderus Eisenwerk » 95 .50
4. . Cementw. fieidelbg . » 101 .40
4-/2 Bad. Attil.- u. SodaF. » 103 .50
4-/2 Blei- n. Silb.-H.. Brb. » 100
4-/2 Fahr. Griesheim El. *
4-/2 Farbwerke Höchst * 101.
4-/2 Chein. lud . Mannh. » 95 .50
4. . do. Kalle &Co. H. * 95 SO
4. . Concord. Ber̂ b., H. » 96 .S0
5. . Dortmunder Union » 94c.
4. . Esb.-B. Frank»a. M. * 99 .10
Z'/r do. do. *
4-/r £isenb .-Rrnteu-Bk. * 101 .80
4. . SS.
4-/2 21. Accumtilat., Boese»
4-/2 do. Allg . Ges., S. 4 » 97.
4. . do. Serie I-IV » 87.
s. . il .Dtsdi . Uebersceg . » 105.
4-/2 do. Ges. Lahmeyer » 90 .25
4. . do. do . do . * 93 .20
4. . frankfurter HofHypt . » 97.
4'/r-Selsenktrch.Qussttthl » 99 .90
i . . •farpenerBergb.-Hyp.» SS.
m Hätel Nassau, Wieso .» 101 .20
4-/2 ieilindtist. Wolff Hyp.» 103 .50
<l/7 /’rH‘it.Waldltof Manul». 101.

Zf. Verzins!. Lose. In o/«.
4. .1Badische Prämien Thlr. 174 .50
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr. 152.
5. . Donau-Regulierung ö . fl.
Ji/i Ooth. Pr.-Ffdbr. I. Thlr.
3-/2 do. do. IL »
3. . 1Hamburger von 1866 » 173 .40
3. . ! *foll. Kom. v. 1871 I*.fl.
3VziKÖln-Mindener Thlr. 134 .40
31/2' .übecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
s. . Vtftdrider. abgest. * 74 .50
4. .{Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 135 .55
!. .iOesterreich. v. 1860 Ö. fl. 17 2.
3. .(Oldenburger Thlr. 125.
5. . iRuss. v. 1861a. Kr. Rbl. 460.
5. . do . v. -666a. Kr. » 350.
Vl~ St11I1lweissb.-R.-Or. «fl. —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in MV-
- Augsburger fl. 7 i 35 .70

—jßrauiischweiger Thlr. 20 197.
~ !Finiä»dUch. Tlilr. 10 196.

Mailänder Le 45 —
“jMmnkiger s. fl. 7 35 .50

|Oe»terr. v. 1864 ö . fl. 100 —
| do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 454,20
jPappenheiin GräfJ.s. fl. 7 —

—iSaim-Reiff.G.il .fl. 4ÜCM. [171 .20
—(Türkische Fr. 400 i! 71.

Ung . Staats!, ä . fl. 100 36i3.
—'Venetianer Le 30 43 .40

Geädsorten. Brief. ! Geld.
Eugl.Soverefg . p. St. IS .31 16 .27
20 Francs-St. » 16 .30 16 .26
Oesterr. fl. 8 St. » 16 .28 16 .3«
üo. Kr. 20 St. » 17. 10 .90

Go!d-Dol!?,rs p. Doll. 4 .19
Neue Kuss.Imp. p.St, 21G.
Gold ai marco p. Ko. 2800 2790
Ganzf . Scheideg . » SS. 84.
Mochhalt. Silber » 85 .30 23 (30
AmerikanischeNoten
(Do!!. ä—1000) p. D. 83 .50

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) ji. Doll.

Belg. Noten p. *00Fr. 80 .93 80 .75
Ln gl . Noten r>. 1Lstr. 20 .48 20 .46
Frz. Noten p. 100 Fr. 31 .30 81 .20
Holl. Noten p. 100 fl. 189 .70 168 .G0
Hai. Noten p. 100 Le. 81 .35 81 .25
Ocst.-U. N . p. 100 Kr. 85 .05 84 .95
Russ.Not.Gr.p.lCÖR. «4 .70 2X5 .50
do. (1ii.3R.)p.IOOR. 81 .25 81 .15

Schweiz . N.p. 100 Fr. 21 .15 81 .0b
* Kapital und Zinsen in Gold.

Rfiich ßbank-Disk ont 4»/2%. Wccläsei.
Amsterdam . fl. IOC» 169. 0

In Mark.

Aiitw. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100;
London . Lstr. 1 j
Madrid . . Ps. ioo
N.-York(3T .S.)D.1001

80.67
89.92
20.41'

1 v» !! Paris . . . Tr. ICO 8110 |1 5 Vs jSchweiz . . Fr. Hat 80.05
1 51/2 0/. 1St. Petersb. S.-R. lOit

! 4'/: 0/0|i Triest . . Kr. !00
1 4'/Wo j' Wien . . Kr. 100 82.50 ’
1 — 1> du. . . Kr. 01, ä . 1

40/a
4t/a
40 /a
50/^
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Ein X

Eitra-Aogebot
m unserem

Saison-Aosverk aaf I
von ganz

Von Mittwoch, den 10. Juli bis ciaschl. Sonntag, den 14. M:

4
4

fiervorragenfler FmlswirfliiM.V
4*

44444444444444444444444444

Sacken-Kostüme
aus Stoffen engl. Art,
früher bis 25 Mk.

jetat Mk.
i

3acken-Kosfüme
aus Cheviot, Tnch u.
feinen Kammgarn-Ge¬
weben, früh, bis 50 Mk.

jetat Mk.

Sacken-Kostüme
aus einfarbigen und
engl, gemust. Stoffen,
Jacken zum Teil mit
Seide gefüttert,
früher bis 85 Mk.

jetat Mk.

50

.00
1 Posten

§

12

00
Reisemäntel

aus Stoffen englischer
Art, früher bis 15 Mk.

jetat Mk.
1 Posten

Reisemäwtel
aus Stoffen englischer
Art, früher bis 25 Mk.

jetat Mk.
1 Posten

garnierter Kleider
in Seide,Yoile, Musse¬
line u.anderen leichten
Sommergeweben,

früher bis 80 Mk.
jetat Mk.

Wasehkostüme
weiss und ecru, mit
und ohne Kurbelstick.

jetat Mk.

Mäntel

zu

1 Posten

aufsehenerregend billigen Preisen zum Verkauf.

in Popeline- Alpaeca-
Leinen imit. u. Gloria

Jetzt mit

I
8

Mäntel
1 Posten

in Yoile und Seide

jetat mit

1 Posten

II8

garnierte Kleider
in Seide, Yoile, Eta-
mine, Popeline u. s. w.

jetat mit

Ein Posten

ii
Kleider

in Waschvoile- Batist
und Stickerei

jetzt mit

Ein Posten

2510

in Tuch und Seide
jetat mit

Auf sämtliche
Kinderkonfektien,

0Kleidchen, Jäckchen und jf jgp
Knaben-Anzüge ff

jetzt

Morgenrieke
unstMa!inees?|fo|

jetzt mit » W f§

Ein Posten

Kostfimrücke,
schwarz und engl, ge¬
musterte Stoffe,

jetzt Mk.
Ein Posten

Kostümroeke,
schwarz und Stoffen
engl. Art,

jetzt Mk-
Ein Posten

Kostümrocke,
I

51

50

mod.Fassons in schwarz,
farbig und engl, ge¬
musterten Stoffen,

jetzt Mk.
Ein Posten

1250

Waseh-Knterröcke,
45jetzt

Mk. 2.45, 1.95,
Ein Posten

1
Huterräeke,

in Lüstre, Trikot, Tuch
und Seide,

jetzt mit
Ein Posten

Waschhlnsen

>go

jetzt

Mk. 2.95 , 1.95, 1.45,
Ein Posten

Masselin-Blusen
195modern verarbeitet,

jetzt
Mk. 6.50 und

1 Posten

Batist-Blasen
jetzt

3 .5 ©, 1.65 , %ffW  fk-

Ballst-.Voile Blusen
“90zum Teil mit aparten

Stickereien,

jetzt 9 .50 , 7 .50,

Blasen1 Posten

in Spitze, Seide,
Mousseline,

1 Posten

jetzt Mk.

linsen
in Spitze, Seide und
Tüll,

1 Posten

jetzt Mk.

Binsen

5

8

I

50

50

in Spitze, Rohseide,
Seide und Foulard, 50

1 Posten

jetzt Mk.

Binsen
in Spitze, Seide und
Tüll, hochaparte
Verarbeitungen,

jetzt Mk.

00
Auf einen

Posten Blasen
in Seide,Tüll,Spitze,
Crepe de Chine usw.

jetzt 2§1i
Ein Teil dieser Konfektion ist in unseren Schaufenstern an der Kirehgasse ausgestellt.

während des Saison-Ausverkaufs bedeutende Preisermässigung auf Damen-Putz
und in fast allen Abteilungen unseres Hauses, K115

Warenhaus Zull 0 ' m 151.
1».

H.

n
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laden Sie ifeht
ohne dem Wasser etwas Lacpinin (Fichtenmilch) zuzusetzen. Lacpinin - Bäder,
Waschungen und Abreibungen wirken in hohem Grade beruhigend und stärkend auf

die Nerven und befördern den Stoffwechsel. — Glänzende Anerkennungen.

Waschen Sie sich nicht
ohne dem Wasser ein paar Tropfen Lacpinin (Fichtenmilch) zuzusetzen. Vorzügliches,

einfaches Mittel für naturgemässe Haut- und Schönheitspflege.
Lacpinin ist in Flaschen zu Mk. 1.50 und 5.50 durch die meisten Apotheken und

Drogerien erhältlich, wo nicht, wenden Sie sich gefl. an die
„MolaA. G.“, St. Ludwig i/E. und Zürich.

T? 74

Ingehleur -Aki ^ emle*
Wismar,Ostsee . •

% Kulturtechnik .) —Neue Laboratorien. iF 3

in Schuhwaren
: Saison-Ausverkauf.

Wenn Sie
Bedarf

haben, so
benutzen

Sie meinen . . . . .
Es ist nur Ihr Vorteil! Sie können durch Ihre Einkäufe bei nur

viel Geld sparen. Ueberzeugen Sie sich von der Richtigkeit meiner An¬
gaben. Es kommen einige enorm billige Gelegenheitsposten in guten
Fabrikaten zu nie wiederkehrenden Preisen zum Verkauf. Halbschuhe
für Damen und Herren in schwarz und braun, darunter ein Posten
feine englische und amerikanische Sandalen , Zagd - n . Automobil-
ftiefel, Bergsteiger in gediegener Ausführung, kräftige und haltbare
Ware, jetzt sehr billig. Es lohnt sich selbst für den Weitentserntesten
mein Geschäft aufzusuchen. _ • , llo°

Bitte meine 4 Auslagen zu beachten!

Neugasse 22
Verkauf der
Einzelpaare

K im 1. Stock.

(
I

Ein Posten

Samtfasehen
regulär Mk. 7—15

jetzt 6.50 , 35 0

Zwecks gründlicher Räumung unserer grossen Bestände in Damen - 'Tuschen offerieren wir .

Leder-Tascfjm ->50
in schwarz u. farbig , regulär bis Mk. 8.00 . . . jetzt

Tfufolack- u.Besudjs-Tasdjen  wo
regulär Mk. 8.00 bis 15.00  . jetzt 6.50, jt

t¥°  I\
Mod . Brokat u. Perlen -Taschen ^ 50  ü

- jetzt 12.00,

ca. 80  Wiener_Tgscffm
in feinen Modefarben, regulär bis Mk. 30.00 . jetzt

regulär Mk. 10.— bis 20.00

Ciekmeyer Jlaehfolger,
Wilhelmsfr., 6eke Furgstr.

Elegante
7Tlodelt-Taschen251.ohne Ausnahme

mit

Ein Posten elegante

Bamen-Gürtel
regulär Mk. 4.00 bis 10.00,

jetzt 3.50,
*50

5
1
s
t

Führer s Lederwaren - u. Koff erhaus
Jof). Terd. Tüfyrer, Hoflieferant. Gr. Burgßraße 10.

■- Telephon 726. -

Fübrer ’s
Unionkoffer

solid , leicht , elegant!

Führer’s praktische

Coupe-
Koffer

mit oder ohne Einsatz,

Mit Ledereinfassung und gutem Stoffutter,
Messingschlösser.

Ersatz für Rohrplattenkoffer !
Mit 1 Einsatz : Mk . 33 .— 35 -— 38 .—
Mit 2 Einsätzen : Mk , 40 .— 44-—• 48.—
Kabinenkoffer : Mk . 30 .— J2 .— 34 -—

Führers Massoviakoffer
mit Bügel an den Kanten , Segeltuchbezug,

Stoffutter.
Guter, solider Koffer!

Mk . 24.— 26 '.— 28, — 31.— 33 ~ etc.

Führer*s
solide

Touristen-

Ruek
säeke

Vulcaiifibre, unverwüstliches Material,
besonders leicht , von Mk . 10,50 an.

Kunstleder mit. 8 Vulcanecken, 2 Messing¬
schlösser , Mk . 0,50 , 7-5° , 8.50, 9.50.

Rohrplatten mit Einsatz von Mk . 32 .— an.

Echt Rindleder von Mk . 50 .— an.

aus Jagdleinen , für
Knaben , Damen und

Herren,
von 1 Mk . bis 10 Mk.

Plmätasehen
Schirmhüllen

Führers beliebte

Heise-
Taschen
für Samen u. Herren.

Von gutem, braunem Rindleder
mit kräftigem Bügel und Schloss,

von Mk . S . jf 5 an.

Alle Grössen , Formen u. Lederarten.

Mit Auf spannbügel , la Rindleder,

von Mk . tf . ÖO an.

Führer*s
bekannte praktische

Hutkoffer.

Auch für die modernen ,grossen
Hüte passend , in grösster Wahl

von Mk . IO.— an.
Führer ’s

Holz -Huf schachteln,
Führer ’s

Wäschesäcke Mk, 2 .75,
Führcr ’s

Stiefelsäcke Mk. 0 .60,
Führer ’s

Schirmhüllen Mk, 3,—,
Führer ’s

Reise -Necessaires 51k,5 —̂,
Führer ’s

Plaidriemen Alk, 0.50 ,
Führer ’s Reiseflaschen 0,50,

etc. etc.  K 124
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6 ®. Jahrgang.

Die Nervenbilanz.
In Staat, , Gemeinde und Familie muß , wenn sie ge¬

deihen sollen, eine geregelte Haushaltung herrschen, welche die
Einnahmen und Ausgaben sorgfältig gegeneinander abwägt
und in bestimmten Zeitabschnitten eine Bilanz zieht. So
muß es auch im lebendigen Organismus , im Haushalt der
Nerven sein, , denn auch hier führt eine zu große Kraftaus¬
gabe, der auf der Einnahmeseite kein Gegenposten entspricht,
zu frühzeitiger Erschöpfung der Kräfte zum Bankerott des
Nervenhaushaltes und damit zum Zusammenbruch des ganzen
menschlichen Körpers.

Stellen wir deshalb einmal die Nervenbilanz eines im
modernen Leben stehenden Menschen auf . Wir bemerken da,
daß in Wandel und Handel eine stetige Hochspannung des
Denkens, Steigerung des Gefühllebens , der Energie und
Tatkraft gefordert werden. Der Kaufmann mutz stets mit
äußerster Anstrengung seiner Nerven den feinsten Regungen
des Weltverkehrs auf dem Warenmarkt lauschen, jeden
Augenblick bereit , zu wagen, zu gewinnen . Der Gelehrte
muß das Netz seiner Forschungen immer tiefer in das Meer
der Wissenschaft senken, will er neue Perlen zutage fördern.
Selbst die Frauen sind aus stiller Häuslichkeit in den wilden
Strudel des Erwerbslebens gerissen und müssen ihre
Stellung ausfüllen . In allen Berufen aber wird ein Höchst-
maß von  Leistungen gefordert.

Andererseits findet die sich rechtzeitig einstellende Er¬
müdung un modernen Leben fast niemanden , der ihr Nach¬
kommen kann oder will ; das gesellschaftliche Leben stellt
vielmehr neue Forderungen an die Nervenkraft . Die oft
durch den Beruf erzwungene unzweckmäßige Lebensweise
und unrationelle Ernährung sind nicht imstande, die ver¬
ausgabten Kräfte zu ersetzen. Dazu läßt noch die häufig
mangelnde körperliche Bewegung die Abbauprodukte sich im
Organismus stauen : Appetitlosigkeit und Schwäche der Ver¬
dauungsorgane sind dm Folgen , und das Manko im Haus¬
halt der Nerven erreicht eme bedenkliche Höhe, es zeigt sichdie Nervosität.

Um die Bilanz wieder ins Gleichgewicht zu bringen , ist
neben Bewegung in trilcher Luft und sportlicher Betätigung
eme Zufuhr von Kräften für die Nerven erforderlich. Da
es keine direkte Nervennahrung gibt, ist eine Kräftigung der
Nerven nur durch die Hebung des Allgemeinbefindens und
Besserung der gesamten Verdauung und Ernährung möglich.

Als hierfür besonders geeignetes hervorragendes Kräf¬
tigungsmittel hat sich nach dem Urteil zahlreicher ärztlicher
Autoritäten die Somatoie erwiesen. Die Eiweißstoffe der
Somatose sind bereits auf eine höhere Verdauungsstufe über¬
führt , so daß sie nicht erst —- wie die übliche Nahrung — den
ganzen Verdauungsprozeß durchlaufen müssen. Diese
Arbeitsersparnis ist, den geschwächten Verdauungsorganen
ebenso willkommen wre me gleichzeitige Mithilfe der Somatose
bei Verwertung der nebenher genossenen Speisen

Durch den Gebrauch der Somatose wird deshalb die Ver-
dauungstätrgkeit , von der die Blutbrldung abhängt , wesent¬

lich erleichtert und allmählich wieder geregelt, , es erfolgt erne
reichlichere Bildung gesunden Blutes und damit eine reguläre
Ernährung der Körperzellen. Mit der Hebung des Appents,
den die Somatose direkt anregt , steigert sich das Wohlbefinden,
und durch die Kräftigung des gesamten Organismus ge¬
winnen auch die Nerven wieder ihre Spannkraft.

Diese guten Wirkungen der Somatose werden in der
Regel nach drei- bis vierwöchentlichem Gebrauch, oft wesent¬
lich früher erkennbar . Durch rechtzeitige Anwendung der
Somatose ist es möglich, der durch das moderne Leben schwer
belasteten Ausgabeseite im Nervenhaushalt ein Guthaben
gegenüber zu stellen, das einen guten Abschluß verbürgt . .

Die Somatose ist das erste reine Albumosenpräparat , seit
nahezu 20 Jahren bewährt und noch immer unübertroffen.
Wie sie seitens der allein sachverständigen Aerztekreise ge¬
schätzt wird , zeigt sich in den über 260 wissenschaftlichen
Arbeiten , die in der Fachpresse erschienen sind. Eine gleiche
Beachtung seitens der maßgebenden Beurteiler ist von keinem
ähnlichen Produkt nachgewiesen.

Anstatt also unbekannte Mittel zu probieren , sollte mau
z u e r st zur Somatose greifen , welche die größte Wahrschein¬
lichkeit des Erfolges für sich hat . Ein Versuch sei ganz be¬
sonders auch denen empfohlen, die schon durch geringwertige
Mittel enttäuscht wurden.

Alle Apotheken führen die Somatose außer in der be¬
kannten Pulverform auch in flüssiger Form in den beiden
Geschmacksarten: „süß" und „herb", die sich durch ihre be-
oueme Anwendungsweise besonders empfehlen. Preis der
Originalflasche Mk. 2.50. I ”78

„KornfrancK “ !
Ist Ihnen das Wort bereits geläufig?
Mit „ KornfrancK “ ist eine neue Richt¬
ung geschaffen . „ KornfrancK “ ist
eigenartig hergestellter Roggen - Malz»
Kaffee . Die einfache Betrachtung des
ungemahlenen „ KornfrancK “ , sowi»
eine Kostprobe überzeugen Sie sofort,
daß Sie ein neuartiges , appetitliches
Erzeugnis vor sich haben , dem
Sie uneingeschränktes Vertrauen
schenKen dürfen . , ,KornfrancK **
im täglichen Gebrauch ist für Sie in
mehr als einer Beziehung von Vorteil.

(Sa . 2080) F130

bequeme Formen neuester Konstruktion.

Ptddig-Rohrmöbrl,
neueste Formen, sehr preiswert.

Triumph-Stühle,
beliebig verstellbar, solide Ware.

6u8iav Goliath,mi
4<S Friedrichstratze 46.
+  Korpulenz äFettleibigkeit
wird beseitigt durch „Tonnola 44. Preis¬
gekrönt mit gold. Medaillen und Ehren - .

Figur u. graziöse Taille. Kein Heilmittel,;
kein Geheimmittel, lediglich ein Entfet-
tungsmitiel für zwar korpulente, jedoch
gesunde Personen. Keine Diät, keine Aen-
derung d. Lebensweise , Yorzügl. Wirkung.
Paket 2,50M. fr. geg. Postanweis .od.Nachn.
Fabrik : kr. Franz Steiner 8t Co. v
Berlin 213, KÖniggrätzer Strasse 66.

InWiesbaden zu haben : Schüfcxen-
hof -Apotheke , Langgasse 11. F182,Mkls« er-tuchen

empfiehlt
Blücher-Drogerie Anton Müller,

24 Bismaretriria 24.

Schluss des Saison-Röumunts-Verkaufs
fielt 54L «fislf.

Arnold Oberskv
Einzige deutsche Corsetfabrik mit eigenem Atelier und Verkanfssalon in Paris.

Corset -Salon
:: I. Ranges ::

Gr . Burpjstrasse 3/7. ^^ leslsaden . Ecke Wilhelmstrasse.

Aas natürliche Schutzkkeid der Kaut,  der unentöefirliche feine
JettüSerzug, wird keim Waschen mit Seife und Wasser zum Ml
zerstört und weggefpült. Kierdnrch kommt es, datz empfindliche
Kant, selöst öei Behandlung mit neutralen  Seifen trocken und
spröde wird. — Wouson's neue Jßemo -§ eife  kefitzt die wertvolle
Eigenschaft, die Kant mit einem mikroskopisch feinen Ketthauch  zu versehen, der in seiner kon¬
servierenden Wirkung ein Manfi- und Sprödewerden verhindert nnd Krankheitserreger avweyrt.
Dieser dünne Aeöcrzug macht fich durch eine angenehme Glätte, sonst aöer in keiner Weise öemerkSar,
da er von den Boren aöforkiert wird.

Jgemo- (§}tnn  30 Bfg . 50 Bfg . Jf/emo- ^o fb 80 Mg - überall käuflich. Kvtl.
erfrage man die nächste Werkanfsstelle Sei V74

I . G. Wonlon&Co., Frankfurta. M. Gegr. 1798.



'Seite TO. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. WissvMeRes TagbiE Mittwoch , 19 . Juli IMä. 2tr . 316.

äf**

Arbeitsmarkt der Wiesbadener TagLlüttr
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .» in davon abweichender SatzauMhrung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . Lre Zeile

Weibliche Personen.
_ Gsirr rLliches H'erlanak.

Angehende Büglerin
gesucht Roonstr aße 20. Pa rt.

Perfekte Büglerin gesucht
Luxe mburgplatz  3 , 1 r.

Mehr , tücht. Rotzhaarznpferinne»
sof. ges. Adolph Dams,  Webergas se 4.

Restaurations -Köchin
.̂ur Aushilfe für Sonntags gesucht.

,'Off . u. R. 289 an den Tagbl .-Berla g.
j Ei» tüchtiges Mädchen
'gesucht Moritzstr aße 42, Part.

Suche zum 1. August
oder sofort ein sauberes Mädchen.
Nerostraße 9.

Ordentliches Mädchen
gesucht Herderstraße  12 . Ecktaden.

Mädchen für Hausarbeit
gesucht Kirchgasse 76, Resta ur.

Suche Alleinmädchen
ffür kl. Kam. Scherchendorfs tr . 2, P.
! Tücht. kräst. Mädchen gesucht
chkltviller Stra ße 17, 2 r ._

Ges. z. 15. Juli tücht. rl . Alleinm.
Kochen nicht ersordernch. Lohn 25 Mk.
Bismarckring 4, Hochpart.

Junges williges Dienstmädchen
ge sucht Lux emb urg stra ße 2, .3  lin ks.

T . solid. Hausmädchen z. löch Juli
gesucht Taunusst raße 9, 1 rechts.

Sauberes Mädchen
gesucht Taunusstraße 67._

Ordentliches Mädchen gesucht
Nikolasst r aße 14,  IN L14224
.Ein junges Mädchen
für leichten Haushalt ges. Gärtnerei
Schm idt, Lagenbeckvlatzö.

Junges zuverlässiges Mädchen
für Haushalt sucht Schäfer , Hof
Vergolder , Moritzstraße 54.

ALeinmädchcn
mit prima Zeugnissen sofort gesucht.
Hofsmann , Biebricher Str aße 32.

Perfektes Küchenmädchen
für größeren Betrieb und ge¬
wandtes Hausmädchen für 15. ge¬
sucht. Pension Billa Rupprecht,
Sonnenberger Straße 40._

Mädchen
mit läng . Zeugn . zu 2 Personen für
dauernd gesucht. Off . mit Zeugnis¬
abschrift, Lohnansprüchen unt . T . 289
an den Tagbl .-Berlag.

Hausmädchen , w. nähen kann»
sofort gesucht. Zu melden Bahnhof¬
straße 1, 1 St ., von 9% bis 4, abends
gegen  8 Uhr._ _ _

Besseres Alleinmädchen
mit gut . Zeugn . zum Ans. August ges.
Fra u H. Schwenck, Mü hlgasse 13, 2.

Hausmädchen
sofort ges. Sanatorium Dr . Dorn-
blüth , Gartenstraße 17.

Zuverl . Mädchen zum 15. Juli
gesucht Göbenstra ße 15, 2 links.

Reinliches ehrliches Mädchen
von kl. Familie per 15. Juli gesucht
Bismarckring 17, 1 rechts.

Mädchen zur Aushilfe
per 15. Juli oder 1. August gesucht.
Näheres Schulgasse 2,. 2. Stock. _

Als Aushilfe besseres Mädchen,
w. gut kocht, von jetzt bis Ende des
Monats gesucht Kaiser - Friedrich-
Ring 53, 3 r.
Best. Mädchen, das gutbürgerl . kocht,

zur Aushilfe v. 1. bis 14. August ge-
sucht Walkmühlstraße 51.

Änständ. jo. Mädchen tagsüber
gesucht Schul berg 8, 1 recht s.

Junges starkes Mädchen
tag süber gesucht Nerostraße 16, Lad.
Ein nicht zu junges Monatsmädchen,
welches etw. kochen kann, gesucht von
morgens 8 bis mittags 4 Uhr Kaiser-
Friedrich -Rin g 8, im  Laden.

Gut empfohlene Msnatssrau
sofort gesucht Kiedricher Str . 2, 1 l.

Fleiß . Monatsmäbchen od. Fr . v. 149
mJL%4 ges. Niederwaldstraße 9,H

Monatsfrau oder Mädchen,
unaüh ., sauber, für sof. gesucht von
9—>11 und %2—143 Uhr Blücher-
stratze 18, 3 rechts._ B14250

Monatsfrau gesucht
Schiersteiner Straße 24, P art . _ .
Eine tücht. Waschfrau 2—3 Tage

gesucht„ Walramstraße 2._ B14241
Frau zum Brötchenträgcn sofort

gesucht Dotzheimer Straße 55.

Fräulein , 25  Jahre,
sucht Stelle als Verkäuferin, ^ gleich
w. Branche. ' Offerten u. F - F- 100
postlagernd Bismarckring ._ _

Tüchtige Verkäuferin
für Manufakturwarcn sucht, S .ellung
zum 1. 8., evtl, später . Offerten u.
T. 299 an den Tagbl .-Verlag.

Heweröltches Personal.

Männliche Personen.
Kaufmännisches I »erfonak.

Fleiß . Provisions -Reisender gesucht.
Genaue schriftliche Off . an Heinrich
Wald, Hallgarter Str . 4, Zigarren-
Groübandlung.

HewerSkichrs W'ersonak.
~ Tücht. Fahrrad -Mechaniker
sofort gesucht. Hugo Grün , Adols-
straße 1.

Wochenschnvidergesucht
Dotzheimer S traße 26, Hth.

Ordentlicher Hausbürsche gesucht.
Drogerie Göttel , Michelsberg^W._

Tüchtiger Fuhrmann
gesucht Wismarck ring 8, Hochpart.

Knecht
gesucht Weilstraße 18. _

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal .

Angehende Verkäuferin
sucht Stellung . Offerten u. D. 291
an den Tagbll -Verlag.

Perf . Stärk - u. Büglerin st Besch.
Büg.  w . a. Lo thringer Str .,2o,__S ^M.

Büglerin hat noch Tage frei.
Riehlstraße 27, Hth. Vart.

Fräulein
in allen Zweigen des Haushalt » er¬
fahren , im Besitz langjähr ^ Zeugn .,
sucht zum 1. 8. od. später Stcue als
Stütze od. zur selbständ. Fuhr , des
Haush . Näh. im Taa bl.-Verl.

Besseres Mädchen
sucht Stelle als Köchin, geht auch als
Alleinmädchen in kleinen Haushalt.
Taunusstraße 83, Gt h.

Tücht. Mädchen,
w. kochen kann, wünscht sich in einer
Pension in der ff. Küche vollstand,
auszubilden . Offerten unt . I . W. 62
bahn postl agernd.

Tüchtiges Hausmädchen. ,
welches nähen u. bügeln kann, jucht
zum 1. August Stellung . Offerten u,
G. 291 an den Tagbl .-Verla g.

Empf. best. Hausmädchen, Zimmer-
u. Küchenmädchen, sowie Mädch. für
Küche u. .Hausarb . Frau Elise Meyer,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Biebrich, Rathausstra ße 43.  _

Anständ. Mädchen sucht Stelle ,
zu Kindern u. leichter Hausarbeit.
Dmnbachtal 30, 2.  Et. __

Mädchen vom Lande,
in besseren Häusern als Hausmädchen
tätig gewesen, sucht ebensolche Stelle
in besserem Haushalt . Näh. Adler¬
straße 58, Part,  links ._ _ _

Aelteres Mädchen,
das gutbürg , kocht u. den Haushalt
versteht, sucht Stelle bei einz. Dame
oder in kinderlosem Haushalt . Hell-
mundstratze 46, Hth. 3 St . B14221

Alleinstehende gebildete Frau
(Ende 50), noch rüstig u. gesund, er¬
fahren im Haushalt u. Schneidern,
wünscht tagsüb . «auch stundenweise!
bei Dame , älterem Ehepaar oder m
frauenl . Haush . sich nutzt. zu machen.
Off . u . G. 288 an den Tagbi .-Verlag .

Gut empfohlenes Mädchen
sucht Stelle als Allein- oder,Haus¬
mädchen. Näheres bei Dr . Hofmann,
Schenk endorfstraße 1, Part. _

Mädchen.
das gut engl, spr., sucht nachm, oder
morgens Stellung zu Kindern.
Rheinstraße 66, 2. _ _ „
Unabh. sanb. t. Frau sucht tagsüber

Beschäftig, Eltville r Stra ße 9, Parst
Mädchen sucht von 9—4 Beschäst.

Westendstraße 1, Vdh. Part . I._ ,_
Frau , unabh ., im Kochen bcw.,

sucht Beschäft. tagsüü . od. stundenNu,
sieht mehr auf gute Behandl . Nay.
im Tagbl .-Verlag . _
I . Frau s. Monatsst . v. vorm. 9 Uhr
ab. Raue ntal er Str aße 7, H. P . l.

Jg . anst. Frau ?. Monatsstelle.
Seerobenstra ße 28, H. 2 l._
I . Frau sucht für morg. Monatsst.
Bülowstraße 9, Hth. 2 St . l.

Männlich « Personen.
Kewervliches Personal.

I . Mann (Radfahrer ) s. Stellung.
Oranienstra ße 23, Mto . 2 ,r.

Junger Mann , 27 Jahre alt,
sucht tagsüber 4 bis 5 Std . Neben¬
beschäftigung, gleich welcher Art . Off
unter I . 287 an den Tagbl .-Verrag.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Kerfvnak.

Lehrmädchen
zum baldigen Eintritt gesucht.

Herren -Modc-Magazin
Prince os Wales , Kirchgasse 49.

Heweröliches H'erlonak.

Gesucht
zum sofortigen Eintritt drei tüchtige
erstklassige Büglerinnen gegen hohen
Gehalt . Offerten mit Zeugnis -Ab¬
schriften an Bad Rippolbsau A.-G..
Rippoldsau, _ 11 82
, Leiterin ein. fein. Pension, hier, für
einige Wochen zur Vertretung ges. Nur
iui Fache erfahrene Damen wollen sich
meld en. Otto Eng el, Adolfstraße 3.

Tücht. HansWerm,
nicht unter 35 Jahren , wirb zu
Herrn nach Thüringen gesucht. Off.
u . B. 290 an den Tagbl .-Verlag ._

Jlr WWW!
gesnKt emvf . Personal jegl . Art f.
KotelS »Pens . , Snnntor .»Restaur .»
Cnsö u. Herrschaftsl ». Näh. Stellen»
Vermittlung „ nr Blerchstraße 23,2
(Tel . 3061 ), J »h. Hugo Sana , ge¬
werbsmäßiger Stellenvermittler. Bl 4226

Suche zum 15. Juli ein
fofiües Heil. MeMMche«.

welch, sich auch im Haushalt betätig,
müßte (waschen, nähen , stopfen).
Lohn nach Nebcreinkunft.

Rh ein-Hotel Aßmannshan sen.
Gntbürgerliche Köchin

u. tüchtiges Hausmädchen s. 15. Juli
gesucht Hergenhahnstratze 7, nächst
Schöne Aussichst_ _ _

Suche zum 15. August ein tüchtig.
Mädchen, welches kochen kann, und
ein älteres Hausmädchen . Meldung,
bis 25. Juli.
Frau Prof . Spieß , Biebricher Str . 1.

TiichtMs
atMiiitii
gegen hohe» Lohn per so-
fort gesucht. Zn melden
morgensdis  1 Uhr beim
Oekonom

Wilhelms -Heilauftalt.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Agent SOG%sigarren -Berkauf
u. Wirte x.  Berg . ev.

Mk. 300 mon. H . Jiirgensen & Co . »
Hamburg 22 . st 131-

auch Damen , für leicht ver-
käufl. Artikel gegen hohe Provis.
gesucht. Zu melden 10—12 morg.
Kaiser-Friedrich-Ring 12, 1.

Stadt-Reisender,
welch, bei der hies. Bäcker-Kundschaft
gut eingeführt ist, gesucht. Off. u.
U. 288 an den Ta gbl.-Verlag.

Für den Verkauf unseres crst-
klasngen, konkurre zlosen Lederols
u. Schuhcreme, Marke „ Hosta " ,
werden an allen größeren Plätzen
oder für größere BezirkeVertreter
S ? gesucht.

Brakelmann & Onerner,
Höchst a . M . V 79

Kewerkktchrs Personal.
Es wird ein jung ., tüchtiger, fixer

Laufbursche
gesucht, der mögl. schon in kaufmänn.
Betrieben gearbeitet hat. Off . sind
zu richten u. G. 299 an Tagbl .-Verl.

Tücht. Srockarbeiter
für daucrnd sucht

Ernst Nenter.

De8MerMWe/°-̂ k^
für leichte Lagerarbeitcn gesucht.
Demselben ist Gelegenheit geboten,
sich in eine dauernde, gut bezahlte
Stellung einznarbeitcn. Ostertcn
unter ist 290 a. d. Tagbl.-Verlag.mm

zum Flaschenspülen gesucht. Vor¬
zustellen nachmittags 2 Uhr F39

Biebricher Straße 5.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal

Fräulein,
in Stenographie u. Schreibmaschine
erfahren , sucht zum 15. August für
die Rachmittagsstunden pass. Stell,
bei mäßigem Salär . Offert , unter
B. 287 an den Tagbl .-Verlag . __

Frättlem
mit höherer Schulbildung und in
Stenographie u. Maschinenschr. Lew.,
sucht Anfangsst . Off . n S . T. 2815
postlagernd Johannisberg am Rhein.

Hewerblichrs Personal ._

Junge Lehrerin
(20 Jahre ) sucht Ferienstelle vom
21. Juli bis 20. August. Offert , u.
D. 290 an den Tagbl .-Verlag.

Italienerin»
w. gut frans , spricht, sucht Ferien,
stellung in Pensionat oder Familie,
vom 19. Juli bis evt. 20. od. 26. Aug.
Off u. L. 289 an den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen.
Kanfmännrsches Personal.

Aelterer Herr , welcher jahrelrntg
für prima Häuser gereist und im
Einkauf u. Keller durchaus Fachm.
ist, wünscht Beschäftigung in rbrger
Branche. Offerten unter K. 290 an
den Tagbl .-Berlag.

HewcrSNches Personal.

HerrschKftl. Wiener,
27 I ., evang., 1,68 gr., gew, Offizier-
bursche, 12 I . im Fach, mit erstklais.
Zeugn . u Empfehl . aus gräfl . Ham„
sucht zum 1. Sept . od. Okt. dauernde
Stellung . Offerten unter L. 289
an den Tagbl .-Berlag.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts
Lokale Anzeisen im „W-hnungS-Anzeiger" kosten 29 Pfg.. auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - Wohnung- -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar

»WliKMfaWW WWßWMÄ«

1 Zimmre.
Hellmundstr, 27. Mcms.. 1 Zim ., K.
Klerftstraße 3, Hth., 1 Zim . u . Küche.

8 Zimmer.

tellmrrndstr.272Zim.,Küche, sof.leistftr. 52 Z^ K^ Näh, Std . 2. El,
Philippsbergstr . 37, P ., sch. 2-Z.-W.
Stiftstr . 29, Stb . 2, sch. 2-Zimmer-

Wohn. mit Abschluß (280 Mk.) per
1. Okt. zu vm. Näh.Mtz , 4,_  2522

Zieteirring 14, Stb . D ., 2 Zs) Küche
u . Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb . r . od. Dotzh. Str . 142. 2461

A Ziirrmor.

Hellmuudstraße 39  3 Z. u. K., 1.  Okst.
Eetzgerg . 35, 2, 3-Z .-W.. 1. 8. 400 M)

G IiMMSN.
Llavellenstr. 38, 1. Et ., seit. sch. 6-Z.-

Wohn. Anzus. tägl . 3—5 Uhr.
Läden und Kerchöfie -eänure.

Albrechtstraße 46 sch. gr. Laden mit
2 K., K., gr.  Kell ., sof. cä. spä ter.

Arrchgaffe 51, Laden, mit öd. ohne
_Woh n, ü. 1. Okt.. ev. früher . 2313
Walramftraße 2, 1, Werkstätte billig.
Möblierte Iimmee . Mansarde»

etc.
sch7m?Z:

Adelheidstr. 61, Stb . , l ^ sch. m. _s..Z.
Ädlerstraste 30, 2, eins. möbl. Z. sof.
Adolssallee 6. Hth. 1, mößl. Zirnmer.
Älbrecktstr. 11, Hth. P ., Schlafsst . fr,
Albrechtstraße 27. P ., möbl. Zimmer.
Älbreckt str. 27, P .. möbl. Mansarde.
Bahnhösstr. 3, 1 l„ gut möbl. Zim.
BertramJ tr aße 12, 1 l ., gut  m . Z. b.
Bismarckrinn 16, P . l), sch. mbl. Zim.
Bisma -ckring 22, 3 r., sch. mbl. Z. b.

Bismarckring 42, 2^l., sch. möbl. Z.
Bleichstr. 17. B. 2l „ g. in, Z., 1—2 B.
Bleichstraße 21. '2, möbl. Zim . zu v.
Blei chstr. 30," 1 l., möbl. Z ., 1—2 B,
Blüchcrstr . 35, 2,r . .̂sch. m. Z.. fr . Lage
Dotzh. Str.  12 m. W.- u. Schläfzim,
Dotzhenner Str . 21, 1, findet alleinst.

Israel. Dame angen ehmes Heim. ._
Ei nser S traße 25 möbl. Zim ., 2 B.
Friedrichstraße 47 Wohn- u. Schlaf-
, zimmer an besseren Her rn . ____ ___
Harting str aße 5/Part .,̂ m. Z. zu v.
Goldgasse 5, 3 L, möbl. Zim . preisw.
Jahnstraße 17, 2 r„ gr. schön möbl.

Zimmer  zu vermieten._ _
Jahnstraße 26, 1, mbl. Zim ., scp. E.,

od. W-5_v. S chlafz., 1 od. 2 Betten.
Kirchgasse 49, 8 r., gut möbl. Zim.
^m ._Arühstück u.̂ sep. Eisig. 20 Mk.
Kirckmaüe 49, 8 r ., möbl. Zim . zu v,
Kirchao.sie 53, 3. sch. mäbl. Z. auf gl.
Lanagasse 54. 2, gut möbl. Z . fr . T.,

Wochr u. Monate,^mit u.  ohne Hs,
Markstk. ?6. 2. Et. , sch, möbl. Zim.
Moritzstr. 52, P ., möbl. Z. m. Pens.

Mauergnsse 14, 1 r „ anst. jg . Mann
_cr h. m.  Zim . m. Kost 11 Mk. V. W.
Rheinstraß e 56, 2, separ . mW!)HZinn
Riehlstraße 5, Hth., mbl. Z., 8 Mk,
Röderstr . 24 möbl. Stübchen bi llig.
Römerberg 'W , 3, möbl. Zim. zu  v.
Tch walba cher Str . 27, 1, sch, m. Ms.
Stiftstraße 5, 2, schön möbl. Zimmermit 1 bis 2 Betten u. möblierte

Mansarde zu vermieten.
Walrain str . 12"möbl) Maus), 2.25 Mk.
Weberg. 23, 3, eleg.  möbl . sep. Zim.
Wellergaffe 41,_l _r., möbl. Zim . zu v.
Weslstraß e 17 möbl. P art .-Zimmer .
2 möbl. Zim ., mit o. o. Bens), zu v. ;

mit Pension 80 u. 70 Mk. p. Mon.
Nerostraße 39, bei Schmidt.

Ferro Jrrnmer und Mansarde« rtc.
Dotzheilstcr Str . 35, P . l., Mansarde

zum An fbewahren v. Möbeln bill,
Moritzstraße 64, Hth., 1 Zim), separ .
Steingaffe 15, 1 L, 1—2 sch. leere

Zi m., 1. Et ., bei ruh . Leutrn,z . vm.
Dorkstr. 22 leeres Zim ., Part . l.

Auswärtige Wohnunge n.
Dotzheim, Rheinstr . 53, in 2-Fam .<

Haus ist die Dachwohn., 4 Raume,
ev. m. Stall od. Werkst., zu verm^

Schöne 4-Zim .-Wohnung
mit Bad u. reichl. Zubeh. z. 1. Okt..
ev. früher , gesucht. Offerten unket
Z. 289 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Suche in Wiesbaden
oder Umgegend ein für Konditorei u.
Cafe, ev. Bäckerei, passenden Laden,
Off , u. D.  W . 50 hauptp ostla gernd.

Junge Dame
sucht möbl. Zrmmer mit Pension in
nur besserem Hause. Offerten mij
Preisangabe unter K. 287 an den
Tagbl .-Verlag ._

3 leere Zim. für Vurcaurwecke
auf 1. 10, 12 aes„ Preis 5—600 Mk.,
in zentraler Lage. Offerten unter
F . 290 an den Tagbt .-Werlag.
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Liidr » « nd Gleschäftvräume.
Das feit 10 I . m. best Erfolg bctr.

Spezerei-Geschäft,
Zictenring 6 ist zu vorm. Nah.
Röderstraße 38, Paul i.

Möbel-Einst , od. Lagerr .,
geeign. Räumlichkeit., best. Geschäfts¬

lage. billig zu verm. Näheres im
Tagbl .-Vcrlag . Nr

UiArn Aud Häuser.

Moderne Viva
mit 9 Zimmer, Zentralheizung rc. reich¬

lichem Zubehör, Fritz Nenterstr . 8»
zum 1. Juli 1913 enScrwciiig zu ver¬
mieten. Wegen Besichticiung bittet
man sich an Herrn Hausmeister
Wirtl «, Viktoriastr. 49, zu wenden.
Nach dem 20. August er. gicbt der
gegenwärtige Mieter der Villa selbst
Auskunft, ebenso jetzt schon die s
Agenten.

Herren
2530

Pensionsvilla , Leberberg 10, Zen¬
tralheizung , Elektrisch usw., zum
1. Okt. oder 1. August zu vermiet.
Näheres Kleiststraße 1, 1 links.

Tapitisss ^ ta *» L8.Eckhaus setoilt zu
Fff ' ld'IoiHoS 'B mit 6 grossenSchau-S™i »l'UC*wöäiä fenstern und damit
in Verbindung stehende Fronträume,
13 auf 27 Meter länge . Grosser
Hof , Itemise , voizügiiihe Keller.

FfüfSOim mit 16 ineinander-
. £ . gehenden Front¬

zimmern, alle mit direktem Zugang
vom Korridor, 2 Bädern , Küche,
8 Mansarden etc. Das Haus wii d in
gänzlch renoviertem Zustande über¬
geben und werden Wünsche der
Mieter beachtet . 1202

g&Sitlicvt * Zimmer , Mansarde -,
etc.

Mt  | 0in|of und GeriW
elegant mäbl. Zimmer mit großem
Schreibtisch zu vermieten Herder¬
straße 21, 2 rechts.

MM  ihWI.  WuWtziNlner
mit Schr. btisch zu v. Wcberg. 56,3 l.

Ausmäetige Mohnmrsen.

Eigenheim, Forststr. 5,
3-Zim.-Wohn. nebst Zubehör zum
1. Oktober zu vermieten.

Attcinst . Bramteuwitw . sucht2-Z.-
Wohn. West, ausgeschlossen. Offerten
unter P . A. 40 hanp postlager nd.  _

- Mtthige Mieter
suchen per 1. Oktober, event. früher,
3-Zi :n.-Wohn., möglichst mit Bad, in
ruhigem Hause, nicht innere Stadt.
Offerten mit Preisangabe u. E. 291
an den Tagbl. -Vcrlag ._ _

MMme Metzgklki
in verkehrsreicher Lage der Stadt
per 1. Oktober zu mieten gesucht.
Off . u. I . 281 an d. Tagbl .-Verlag.

Mr-rg-m-Ausgabe, 2. Blatt.

GesKcht
Anfang Dezember 5- od. 6-Z.-Wohn^
mod. Ausstatt ., im Südwesten . Off.
u S . 285 an den Tagbl .-Berl ag.

Zwei möbl. Zimmer gesucht
m. 3 Betten s. dauernd . Preisoss . u.
C. K post lag. Schötzenh ofstraße.

Bad Nauheim.
Einfach möbl. Zim. mit Kaffee per

15. d. M gesucht. Off . m. Preis an
Sieber , Nhernstraße 47, Wiesbaden.

Laden mit Wohnung
für Wäscherei gesucht, auch w. Haus¬
verwaltung übernommen . Off . unter
W. 70 hauptpostlagernd.

Seite 11.

fJenftßii KlMN.
1a/.. ...1 ^ C .T ... a V sw. i An1elegant möbl. Zimmer mit u. ohne

Pension . ■ _ ___ _
Bolle Pension für Ehepaar

mit Termalbäd . i. Hause aus 14 Tage
gesucht. Off . mit Preis u. B. 3457
an Heinr . EiSler , Hamburg . F161

Wiesbaden , Paulinenstrasse 4,
f. ruh . Hage , direkt a. d . Ivurardag .,

2 Min, v. Kurhaus.
Farn .-Pens . I . Ranges m. a . Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Lieht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät,'
Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth,

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

MÜGlvcrträgc
vorrätig im

Tagblatt -Verlag

£
21 Langgasse 21.

— __ -5TZ —-

Geld-«nt Zmmobilien-Mrktk$Mesbadever Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. -----

, iMMiWiBBMBHB Bffiü

Vielfach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte OHerrSriefe , d. h. nur solche Offert-
driefe befördern, deren Inhalt mit dem
der betreffenden Anzeige m direktem Zu¬
sammenhänge steht. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertbricf - Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Per vertag.

KapttaUen-Angeststr.
10- 12,000 Mk.,

auch auf gute 2. Hypothek, hier , ohne
Vermittl . auszulerhen . Offerten u.
A. Z. 25 hauptpostlagernd._
1. öder oute2. KWöttzek.
50,000—110,000 Mk. per Okt. oder

Januar bereit . Selbstreflektanten be¬
lieben Adreffenang. u. U. 289 an
den Tagbl .-Bcrlag eiu zusende«,

I 85,000StfSFIHypothek auszuleihen. Aussührl.
Offerten u. A. W. 30 hauptpostl.

ri
te §l. 1
l . 1

Jasjultüi.üllf2.WM.
sind in beliebigen Teilbeträgen
75,000 Mk. für jetzt oder später . Erb.
Bescheid unter W . L85 Tagbl .-Bcrl.

Kapitalien- Gesuche.
60- 80,000 Mk. auf llUpochetz

Geschäftshaus , v. Sclbstgeb. gesucht.
Off , unter K. 160 hauptpostlagernd.

Mk. 144,000
1. Hypothek, 50% der feldgerichtl.
Taxe, v. Selbstdarleiher für 1. Jan.
1913 gesucht. Offerten unter P . 285
an den Tagbl .-Berlag.

Immobiiirn -Mrkmrfr.

ErhteMmgshalher
zwei moderne Villen, prima Lage,
mit herrl . Garten billig zu verk.

«LOG . ZZK °WWÄ,
Nheinstr. 21, n. Hauptpost. Tel . 648.

Wohmungsuachweis-Bureatt
Mon «& Cie . ,

Tel. 708. Bahnhoistr. 8.
Stets gröfzteAuswahi verkäuflicher

flUen, ftageniafa*
uck Grmrdpicke.

lkn - GMr

BMa

zu 1. und 2. Stelle.

im Nerotal , unbelastet , vom
Besitzer selbst erbaut , wegen
Wegzugs zu verkaufen . Mr
einen Teil des -Raufpreifes
wird ein Grundstück in oder
bei Wiesbaden , oder eine
gute Hypothek in Zahlung
genommen . Gesi . Offerten
an Ln«, lamlnitzky , Äang-
gasse 19.

Wegen Krankheit bcS Besitzers in
Traisa bei Darmstabt eine vor zwei
Jahren erbaute hübsche Villa, frei¬
stehend, in schönster Lage, mit acht
Zimmern u. allen neuzeitlichen Be¬
quemlichkeiten PI 33

ZA v § ? ksufeK.
Großer Garten . Preis 24,000 Mk.
Anzahlung 10,000 Mk. Reflektanten
bei. sich zu tuend, u. F . K. P . 389 an
Rudolf Masse, Frankfurt a. M.

Mewes Lsmdhmzs
wegen Krankheit für 23,500 Mk. zu
verk. Besichtrgung vormittags und
nachmittags von 5 Uhr ab Ruhberg-
straße 1, Ecke Platter Straße.

Einstöck. Wohnhaus mit Kniestock
u. Hth. in. Werkst., Schupp., Stall u.
Garten bill. Näh. Tagbl .-Verl . Hgn

Herrschaft!. Gutsüesitz,
50 Morg . Äcker, Wiesen, Wald, groß¬
artig . Wohngeb., herrl . Lage im Raff,
bei Badeorten (Pcusionsbetr .) mit
leb. u. tot. Indent , krankheitsh. uvter
dem wahren Wert für nur 62,000 M.
bei 12,000 M. zu verk. Schöne und
günst. Gel. I . Jmand , Weilstraße 2,

Im- nobiiirn-Kaufgesuche.

Kleme Billa
bczw. Landhaus mit Garten , mit 1
od. 2 Wohnung ., je 3—4 Zim ., nahe
der Stadt zu taufen ges. PreiSoff.
unter A. 685 an den Tagbl .-Verlag.

Kaufmann sucht reut . Haus
zu kaufen oder Beteiligung
an einem rerttablen geschäft¬
lichen Unternehmen mit
30,000 Mk . Einlage . Näh.
durch Karadititzky,
Langgaffe 19.

Min« Anzeiger ks Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigeirim . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform « Pfg., in davon abweichender SahauSfiihrung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Slrizeigsn 30 Pfg . die Zeile,

Kolonialwarcngefchäft w. Krankheit
billigst zu verk. Off . u. O. 121 an
Ta gbl.-Zweigstelle, Bismarckri ng 2g.
Stamm prima Leghühner sehr bill.

zu verk. Jahns iraße 22._
Papagei,

sprechend, zu  ver k. Bism arckr. 9, Noll.
Partie ausgestopfte Vögel billig

zu verk. Hellmundstraße 44, 1._
Gut erh. Damenkleider,

Gummimantel , Knabenstiefel (36) rc.
zu verk._ Näh. Tagbl^ Verlag ^ Hm
Sommerkl ., Jackenkl., Bl. u. Mänt)

im Auftr . bill. Steiugasse 31, Vdh. 2.
Eleg. Gesellschaftskleid,

rohseid. Jackenkleid, Hut sehr vreisw.
wegen Trauer zu verkaufen Kaiser-
Friedrich -Ring 71, 2._ B14052
Gut erh. Dameulleidcr bill. zu verk.

Do tzheimer Straße 84, Part . links.̂
Schwarzseid. Umhäng, tadell . erh.,

f. 7 Mk. Her rn garten straße 11, Pa rt.
Fast neuer schw. Gchrock-Anzug,

w. Weste, Damenmantel , Waschm. m.
Ofen , sehr bill. Friedrichstr . 40, l r.
Neuer schw. H.-Anzug, mittl . Fig .,
zu verk. Mauerg chse 14, 1_r.

Rot -graue Balkon-Vorhänge,
verschied, gerahmte Bilder zu verk.
Wallu fer Straße 4, 3. _ _

35 Paar neue Zugstiefcl,
Nr . 40—47, jed. Paar 4 M., zu verk.
Hellmundstraße 44, 1. 814245

Antike Wand -Uhr
u. Zinnteller zu verk. Gefl. Anfrage
u. K. 121  Tagbl .-Zweigst.. Bis marckr.

6 Bünde Bibliothek
des Allgem. u. Praktischen Wissens,
früherer Preis mit Regal 84 Mk., für
35 Mk. zu verk. Herderstraße 13, 1 1.

Sicherheits -Räsier -Apparät,
Reisemuster , billig abzugeben. Seel,
Schwalbacher Straße 2.
Pianino , vorz. Jnstr ., wenig aesp.,

zu verk. Schwalbacher Sir . 1, Laden.
2 Violinen , Vt  und %.

prei swert zu verk. Bleichstr. 35, 1 tz
Ein fast neuer (sirammophon

u. div. Platten sehr preiswert zu
verkaufen Leberberg _10._

2 Herrschaft!. Speisezimmer
weit unter Preis abzugeben Möbel-
Lager Blücherplatz 3/4 . 814234

2-Zimmer -Einrichtnng
mit Küche (ganz neu ) wegzugshalber
baldigst preisw . zu verk. Gneiseuau-
straße 10, Bart ., beî Paiüll_ _

Schlafzimmer,
kompl., sehr gut erh., zu verk. Näh,
Vorkstraße 17, 2 r ._ _

Seltene Gelegenheit!
Mark 170, Helles Satin -Schlafzim .,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spicgelschrank, Waschtoil. m. Warm .,
2 Bettst., 2 Nachtschr. mit Marmor,
Hand tuchh. Möbell. Bl ücherplatz 3/4.
W. Fortz . Muschclbett 25 35
1- u. 2tür . Kleiderschr. 14—20, Wasch-
!om. 12, Diw . 45, Chaisel. 16, Spieg .,
Bi ld.. Tisch. Bertramstr . 20, M. P . r.

Gelegenheitskauf wegen Umzugs:
2 egale Muschelbetten 60 Mk., 2 einz.
Betten 30, 8 versch. Pleiderschr . 10 b.
20, Schreibt . 28, Diw . 88, Sofa 16,
Waschk. 12, Tisch 5, Tr .-Spieg . 30,
Küchenschr.  14 Mk. J ahnstr . 20.
Umzügsh. 2 Bett . m. R., Erk.-Einr.
bill. zu ve rk. Walramstraße 27, Part.

Verschied, Nobel billig zu verk.:
1 gut erh. Bett 25, Bett mit h, H. u.
Roßh. 50, Waschkom., Chaisel. 12 M„
fein. Diwan 25, 1- u. 2t. Kleiderschr.
8 u. 22, Küchenschr. 20, 2 große eich.
Schränke. Hellmundstraße 44, 1 St.

Ein Bett , vollständig,
1 Harmonika , 1 Zither , 1 Tisch zu
verk. S chachtstraße 4, 1. St . _

Komvl. Bett für 10 Mk.
zu verk. Philipvsbergstraße 49, P .̂ .

2 eiserne Kinderbettchen a 8 Mk.
zu verk. Kleiststraße 5, 1._
Chaiselongue, Lederbezng. neu, 55,

Molton . 25, Sofas 30 Mk., zu verk.
Wört hstraß e 17, 1 S t._ __ _

Chaiselongue «. div. Möbel
zu verk. Son nenberger Str . 62,_

Grlcgenheitskanf . 2 Sofas
mit 2 u. 4 Sessel 35—40, Sofa 8,
Chaisel. 8—15, 2 Betten 15—25, Deck-
BettcnlO—15, 1- u. 2tür . Lileider- u.
Küchenschr. 10—15, Diwan 30—45 M.
sof. abzua . Elt viller  Straße 4. P . i.
Büfett , Bücher- n. Kleiderschr., 2tür .,

D.-Schreibtisch, Vertiko, Sofa , Tische,
Stühle , Nähmasch., Bilder bill. zu
verk. L elenenstraße 18, 1 r.

Äüßb.-pol. Bücherschrank
mit Messingverglas. 55 Mk., Spicgel¬
schrank, innen Eichen, 70 Mk.,, hell.
Satin -Scklaszim. mit gr . Spiegcl-
schrank 100 Mk. Blüchcrplatz 3/4.

Büfett für 80 Mk.
zu verk. Kirchgasse 19,  2 l._ _

Wegen Ausgabe eines Haushalts
pol. Mah .-Kleiderschr., 4 einz. Betten
nt. Roßhaarmatr ., Waschkons., Nacht¬
schr., Diw ., Schreibtisch, gr. Trüm .»
Svieg ., Sofatisch. 6 egale Stühle , 3 in
eich, geschn. Stühle , gr. 2tür . Kleider-
schr., Piano , Lust. f. Salon u. Speis-
zim. zu jed. a. P r . abz. Noonstr. 5,1.

18 Pers ., Schreibt ., Nutzb.-Bücherst.,
Kameeltaschendiw. mit Paneelbrett,
Spiegel m. Kons., Vertiko, Tisch u.
4 Stühle , eleg. Lüster/ Lyra . Schöne
Aussicht 18,  Gth , 1. _

Besteckfchrank,
massiv eichen, billig abzug. C. Struck,
Wichelsb era 15.

3teiliger Küchenschrank
zu verkaufen. Näheres Moritzstr. 43,
Schreinerei.

Aeltere Möbel,
Mahag . ti. Nußb.-Herrenschreibtische,
Sessel, Stühle , Tische. Kleider- u.
Borzellanschränke, Sofa , Kommoden,
Spiegel , Etagere , Oel- u. and. Bilder,
alte Kirschholz-Möbel, alte Lüster,
Ampeln. Adolfsallee 6._

Reue u. gebrauchte Möbel
bill. zu verk. Frankenstraße 9.
Verschiedene Möbel. Tische, Stühle,
Sessel, Sofa , Notenständer , Lllavier-
lampe wegzugsh. Go ethestr. 23, P.

Kassenschrank mit Tresor
bill. abzug. Helc nenstraße 18, 1 r._ _

Rollwand u. 2 kleine Oelgemnlde,
Tierstücke. R auentaler Sts . 17. 8
2 gut erh. Nähmaschinen a 35 Mk.

sofo rt zu verk. Roonstraße 5, 1 l._
Sehr gut erhaltene Nähmaschine

35 Mk. Bismarckring 43, Part , r ._
Nahm. (Sckwingsch.) 14 I . i. Gebr .,
bill. zu verk. BleichMaße 13,  H . 1 l.
Tadellose Fruchtpresse (Holzkelter)

billi g^zu derk. Hellmundstr . ,683 r.
Ladcnabschluß billig abzngebcn

Rhcinga uer Straße 11, Laden.
2 eiserne Schaukasten,

160 X 73 X 10 Zmtr ., billig abzug.
Führer , Gr . Bu r gstra ße 10.

Handwagen , gut erhalten,
bill.  abzug . Kleine Kirchgasse 4, Lad.

Schön. Breunaborwägen billig
zu verk. Helcnenstraße 22, Hh. 3 lks.

Hocheleg., fast neuer Brennabirr-
Kinderwagen (Ansch.-Pv . 76 Mk.) für
46 Mk. zu verk. Eckernfö rdestr. 15,  3.

Kinderwagen,
gut erhalten , billig zu verkaufen
Herd erstraße 23, 1 r ._ _

Sitz- u. Liegewagen (Brennabor ),
Gummi 'r ., g. e., Gneisenaustr . 14,2 l.
Kinderwagen 18, Laufstall 10 Mk.,

zu verk. Sch ulberg 11, 2 r ., vor m.
Fast neuer Kinder-Sitzwägen

zu verk. Luisenstraße 8. Part , l._
Fast neuer Sitz- u. Liegewagen

billig zu verk. Friedrichstr . 12, Mtb . 2.
Klappwagen, Kinderstühlchen

billig zu verk.  Steingasse 36, 3 l.
D.- tt. Herren -Rad mit Freilauf bill.
3u _Bcr!̂ Klauß , B leichst ratze 11.

Gebr . Wandererrad billig zu verk.
Fried ri chstraße 67, 2 lks ._ _

~ Herde, neu u. gebr., billigst.
Keßler, Dorkstraße 10._

Gas - tt. Kohlenbadeosen zu verk.
Waterloostraße 1, Ecke_giete nring.

Gebr äu chter Gn8badeosen
mit Zimmerheizung billig zu ver¬
kaufen. Franz Funck, Wellritzstr. 20.
Tel.  3 975._,

Gebr . gut erh. Schreineröfen
w. biIL abg. Schier st. Str . 9, M. P . r.

Eiserne emarll. Badewanne,
fast neu, billig abzug. Loreleyring 5,
Ging. Mittelheimer Straße , 2 St . l.

'Eine Fächwerkhalle,
enthaltend 5 Zimmer , zu verk. per
1. Okt. 1912. Näheres zu erfragen
Röd erstraße 42, Bureau,_

Bier Oleänderbäume , 1 Sofa,
Gartenscklauchw. umzugsh . zu verk.
Friedrichstraße 44, Laden.

Wachsamer Hund, glatthaarig,
gesucht. Beste Behandlung . Off . u.
I . B. 2340  bauvtvostlagernd ._

Fox, rayenrem,
1 Jahr alt , zu kaufen gesucht. Off.
u. L. 290 an den Tagbl .-Verla g.

Gut erh. gebr. Horren -Anzug
(Sakko), mittl . Fig ., zu kaufen ges.
Off, u. H. M. postl ag. S chützenhofstr.

Gut erhaltener Wrgel
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 285 an den Tagbl .-Verlag ..

Gebrauchte Tischdecken
für Gartentische u. Untersätze zu
kaufen gesucht. Offerten u. M. 2M
an den Tagbl .-Verlag.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft  S ch. Wolfs, Wilhelm stra ße 16.

Klavier zu kaufen gesucht.
Off , unter  H. 290 an den Ta gbl.-Verl.

Gebr . Breslauer Klavierschule,
1. Teil , zu kaufen gesucht. Näheres-
im T agbl.-Verlag ._ Rl
Ankauf von Möbeln, Herrenkleidern,
Fahrrädern . Hellmundstraße 44, 1.  ,

Gebe. Schließkorb, gut erh.,
gesucht Göbenstraß e 16, 3 r ._

Fast neue Nähmaschine
gesucht. Preis 25—30 Mk. Luisen-«
straße 44, Kleidergeschä ft._ i

Gebrauchte Nähmaschine ;
aus Privathand zu kaufen gesucht-
Off, u . M. 290 au den Tagbl .-Verlag.

Erkergestell mit Platten
zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 290 an den Tagbl .-Verlag ._ J

OSstmühle zu kaufen '
gesucht Ner ostraße 20, Laden._

Größere Posten
leere Zigarren -Kistchen zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis unter
I . 289 an den Tagbl .-Verlag.

D. A. Lehrerinnen -Verein,
Stellenvermittlung , Wiesbaden , Frl,
Th . Ilgen . Bismarckr . 35, 1. Spreche
stunden : Freitan -s , 12—1 Uhr._ *

Nachhilfe für Quintaner
(Latein , Deutsch) gesucht. Offerten
u. O. 290 an den Tagbl .-Verlag.

Dienstmädchen verlor am Dienstag
ein grünes Portemonnaie mit 7 Ml.
Inhalt von Kais.-Friedr .-Rrng, Ecke
Adolfsallee üb. Sedanpl . d. Wellrwstw
Bitte abz. Fundbureau , «'riedrrchstL.

Lila-Dämenregenschirm .
am Samstag abend an der Bank rm
Bowling -green stehen gelay en. Ab,
zugeben gegen Belohnung Schrer»
steiner Straße 13, 3 rechtZ.
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Verloren
«m Sonntagabend ein ledernes
Handtäschchen auf dem Wege von
Bahnholz bis Eigenheim. Inhalt:
Schlüssel und ein Portemonnaie . Ab¬
zugeben gegen Belohnung Helenen-
straße 16, im Laden. B14220

Bilder werden gut und billig
einger. Hellmundstr . 37, Mb. P . lks.

Tüncher. Anstreicher liefert gute Arb.
S teing asse 20, Vdh. Frtsp. r . _
Sofa 6.50, Sprungr . 5, Roffh.-Matr.

4 Mk., w. sauber u. gut aufgearb.
Wörthstraße 17, 1 St ., Aug. Liputz.

ErsMass. Schneiderin,
welche Pariser Toiletten tadellos an¬
fertigt , hat jetzt Tage frei . Off . u.
„5678" hauptpostlagcrnd. _

Geübte Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause. Anfertigung von Kleidern
von 8 Mk. an. Lina Rank, Emser
Straße 44, 1 r.

Tücht. Schneiderin sucht Kunden
im Hause. Adelheidstr. 101, Gth. P,
Erstkl. Schneiderin empfiehlt sich,

Tag 3 Mk. Off , u. Ahl, Hauptpost!.
Friseuse .

nimmt noch Damen an. Offerten
unter V. 291 an den Tagbl .-Ve rlag,

Perf . Büglerin hat noch Tage frei.
Schiersteiner Straße 13, P art , r.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen . Rasen - Bleiche.
Billige Preise . Mainzer Straße 160.
Fr . Martin.

Wer leiht
einem Handwerker 150 Mk. zu o%
auf ein Jahr ? Offerten u.
an den Tagbl .-Verlag.

P . 121
314195

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Vögel w. während der Reisezeit
in liebevolle Pflege genommen. Adr.
im Tagbl .-Verlag. On

Junger Mann , vermög.,
w. mit tücht. Dienstmädchen mit gut.
Figur zwecks Heirat bekannt zu w.
Nichtanonyme Offerten unter Post¬
lagerkarte 10, .Wiesbaden 3. 314227

F . K.
bittet nochmals Brief unter voriger
Nummer im Tagbl .-Verlag abholen
zu wollen.

Prima Existenz.
, Ein im flotten Betrieb befindliches
DM- md GLMsc-KMM

ist mit sämtl . Jnvontar und Waren¬
bestand sofort zu verkaufen, ev. auch
zu vermieten . Offerten unter Z. 290
an den Tagbl .-Verlag . _ _

Dnnkelbr . Zwergpinscher (Rüdch.),
214 Jahre alt , präm ., 27 Zmtr . h.»
preiswert abzugeben. Rossel, Kaiser-
Friedrich-Ring 67, Parterre ._

Ein deutscher Schäferhund , Rüde,
2 I . a., alS Polizeihund gut dressiert,
Preis n. Uebereinkunft , 1 do. scharf,
wachs. Zuchthünd., 3 I . a., m. Luxus-
drcffur, für 80 Mk.. 1, 2 Welp, nach
obig., L 20 Mk., 1 Dreffnr -Anzug für
BO Mk. zu verk. Müller , Dotzheim,
Berbindungsstraße 8. 814197Hmwemarke
für 1912 und 2 Körbe mit Matratzen
für mittelgroßen Hund zu verkaufen.
Angebote unter Wz. 102 postlagernd
Schützenhofstraße.

17mstZU'ls >i»Ihcr ein s » nn

neues Pianino
modernes , nobles Gehäuse , beste»

IFafoiriäiat , »clsön »t «*r ’S’on,
statt Mk. zu Mk. «5150
zu verk. 00 , K. 121 Tagbl.-Verlasr.

Gutes Wanino,
wenig gespielt, wegen Raummangel
billig zu verka ufen  Ner obergstr. 23

iO - SÖSjeclanehe - ESeniente
flO El . — 12 Volt 8p .) für elektrische
ührenanlage billig zu verkaufen . Näh.
im Tagbl . -Kontor , Schalterhalle rechts.

SHtung! Zahle reelle Preise für getrag.Mm !!k!.,Mtje,,.Zl!jWeb.
Indwi ; , 11 tzochstätt-nstraße 11.

Suche ein kleines flottgchendcs
Ladengeschäft der

MeüsMelod . UW !Mü !llhe
zu kaufen. Auch würde gutgehende
Filiale übernehmen . Kaution kann
gestellt werden. Offerten u. W. 290
an den  Tagbl .-Verlag_

Ich suche
für Sammler erstklaffige Porzellane
zu hohem Preise , wenn auch defekt,
erstklaffige Stiche, Prunkgläser , kleine
eingelegte Möbel, alte Silbersachen.
Offerten unter N. 290 an den
Ta gbl.-Berlag . _ _ _

Frau Crros &hiit,
Grabe, »strotz« 26 . Telephon 3895,
zahlt »rachweislich au , besten für
Herren-, Damen- und Kinderkl.,Schuhe,
Pelze,Möbel,Zahngeb .»Gold, S ilber rc.

Fra » Klein.

Coulmstr . 3,1 . 2713490
zahlt den höchsten Preis iür guterhalt.
Herren- und Damenkleider ._

förftttSfamii its er*
Ml.1Velicrgasse9 , ff.kei,»Laden,
zahlt die allerhöchstenPreise f.guterh.
.Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold. Silber , Nacht. P ostk. gen.

Ei»  Orosshnt 9
Metzgergasse 27 , Telephon 2178,
zahlt nachweislich a»n besten für
Herren-. Damen- und Kinderkl., Schuhe,
Pelze ,Möbel.Zahn geb. , Gold,Silber ec.

Ä. Geizhals, fÄ &ii:
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guterh. Herrenkleider. Uniformen, Pfand¬
scheine, Gold, Silber u. Brillanten , alte
Zahngcbisse. Auf Best, k. ins Haus.Kl
kaust __ __ _

Eisen,Metalle. Lump., Papier,
Flaschen,Neutuch,getr. Kleider.

Zahle hohe Pr . .' » !-«, »>
HermannstraffeIO_ Telephon 4332._
' Wein -, Sekt - u. and. Art Flaschen,

Lumpen, Metall, Anzüge ec. kault stets
«v >>. 8 «iil , Vlüchcrstr. 6. 813091

Kolon.- ll. fleliitateiTenpfWc
in bester Lage zu verpachten, evt. mit
Haus zu verk. Näheres Konditorei
Nerbcl, Kirchgasse 78.

jUfl CUHlc. aauj i.  m g «youw._
leider, Schuhe, Wäsche
»st » . 8iz,NE"e. ffiiehlstr. 11. M. 2.

Kaufe

Student
sucht gegen Erteilung von Nachhilfe¬
stunden Ferienstclle, evtl, auch zur
Begleitung der Schüler auf Reisen.
Off. u. S . 290 an d. Tagbl .-Verlag.

Silberne Anstecknadel
gestern abend a. d. Wege v. Sonnen-
bcrg bis Kurhaus verloren . Belohn,
zugesichert. Kinder wird geb. seine
Adr. u. M. 100 im Tagbl .-Verlag
niederzulegen . _ F199

50  Pari fclotpi.
tthr verlöre «»

Sonntag , den 7. Juli , vorm., aus dem
oberen Philosophenweg, von da links
nach Melibokuseiche. Abzugeben bei
Juwelier Herz, Webergasse 3.  _

Vergold. Kettenarmband
verloren . Gegen Belohn, abzugeben
Kaycllenstraße 4.

Masseuse
. Webergassi 23. 8.

ärztl. gepr. Sprc chst. 9—8, euch Sonnt.
' ' Masseuse,
ärztl . geprüft , emvf. sich.

Anny Kupfer,
Helenenstraße 2, 1 rechts.

Masseuse , Maniküre,
ärztlich geprüft.

288:3mna IPomnmStz * Tau nuss tr . 27,2.
Massage , Gesichts - lind " Nagel-

Pflege re. 9- 12 u. 8—7 auch anher d.
Hause. Aerztl. Dipl. Wilhelmäne
iianncmann . Röderstr. 32, Part.

Ballade, m»««?
Coulinstraße 3, 2, am Michclsberg.

Maniküre,
N'--:«, !»!- tzeii-ix ' l . Ta urusnw IO. Z.

frau üecoerpra,Jtjreno® «
MeWslraße8. Pttü.

Phrenologln
S. Rrünewalflt Bleichstr 36. Vdb.. 1.

Berührnte Phrenolo -' i» ,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herren u.Damen, d. erste am Pla «c.
«l >»« Hu«I». Wevc rgasse 88, P.

System Lenormand . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . «üi »«
Coulinstraße 3, 2, am Michclsberg. ^

MWk Wn» M
Handliniendeutung. SS»
Mcygergasse 28 » i , Nähe Goldgasse.

Ul-. Phifippi
verreibt

bis 1. August.
Vert reter : ltr . Binck.  Adolfstr . 16.

Geschäftsführer
mit einer Einlage von 20,000 bis
25,000 Mk. gesucht. Branchckennt-
itiffe nicht erforderlich. Das Unter¬
nehmen bietet vorzügliche risikofreie
Aussichten. Näheres unter O. 289
an den Tagbl .-Verlag.

Sichere Existenz !'
können sich Herren durch einen spiel,
verk. Haushaltyrtikcl verschaff. Näh.
Schwalbacher Straße 9, 3, von 9—10
Uhr vorm., 3—i  Uhr nachm.

Gute Existenz!
Eine erste Firma sucht einen tücht.,

vertrauenstüchtigen Mann für ihren
gut eingeführten , leicht verkäuflichen
Artikel. Außer, dem Verkauf hat der
Betreffende auch bei den Kunden zu
kassieren. Kaufmännische Kenntnisse
sind nicht erforderlich. Kaution muß
hinterlegt werden. Offerten unter
F . 291 an den Tagbl .-Verlag.
' . 'S sofort gegen güte

.S.fcjl/vJ ävS-4« Zinsen und Sicher¬
heit auf kurze Zeit zn leihen gesucht. Off.
unt. K. 505 postlagernd Schützenbofst r.

Hol1 Mime»
in her DuraigangshaUe des ^ agblatt.
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle ._ _ *

Fährt zwischen Mitte August und
Ende September vielleicht leerer
Möbelwagen v. Dnisburg -Meiderich,
Oberhausen od. Umgegend nach Wies¬
baden ? Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Verlag ._ Na

Iltis ®,
Hübsches Mädchen, 2% I . alt , gcs.,

gut . Herkunft , wird an gutsit. Ehep.
ohne gegens. Berg als Eigen äbgeg.
Off , n. A. 687 an d. Tagbl .-Verlag.

Ikamon finden liebevolle' Ausnahme
DlimlUl bei Iran «btt . staatl. gepr.

Hebamme. Main z, Rhcinstr. 40.  U89

Hebamme
ff. 14 lass sc,

Frau ILargot , Genf,
ffffiie «äJ5 SSUösi “ 33,

nimmt zai ,z, »«! «-»- 5Seit
a*eii <iior . iärin !!<■:>. F78

Heirat!
Jünger vermögender Witwer mit

gutem Geschäft sucht Bekanntschaft
zwecks späterer Heirat . Off . unter
O. 120 an Tagbl .-Zwst., Bi smarckr.

' KW" Junge - HW
Dame , alleinsteh.» kinderl. Wwe., aus
feiner Fam ., sehr hänsl .» 350,000 M.
Barvermög ., w. baldige Heirat mit
gutsit. Herrn . Nur seriöse, direkte
Angebote unter „K. L. 27" Düsscl-

, dorf hauptpostlagcrnd . Str . Diskret,
i Anonymes ausgeschlossen. 8199

jnaroiuniKinin:

L. SCHELLENBERQ ’̂ SI
HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN ,LANGGASSE 21
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI.

SS

HERSTELLUNG VORNEHMER
DRUCKSACHEN ALLER ART.
ILLUSTRIERTE KATALOGE,
WERKE , PREISLISTEN ETC.

m
rrzzrxrxrrxrrs3 ^ ::csr^ zxxrxxxcxjxzrixnTxzxsi ® c2:xxxtxr2XS23;zz3::c

i

Diese Woche
Sämtlicher

Großer Verkauf

Neste und Nestbestände
' . . . —

N Prozent Rabatt
1 auf 1 Restbestand
| Herren - und“ Knaben - Strohhüte

21m. Prozent Rabatt
H auf 1 Restbestand
§ zusammen-
A legbarer

Sport -Wagen.

welche sich während unseres Saison-Ausverkaufs in assen Aöteiümgen
unseres Kauses angesammelt siaöen

zu auhergewöhnsich billigen Preisen
ISk?ro2Snt ikabatb

nnk süratllotis
Kinder-Kcafektion

ÄA Pr °Z 8nt  Rabatt
*j? | l auf Eissehränke,
i# | i Fliegensehränke,

iLawß  Füegengloeken,
Eismaschinen,

Gasherde , Petrolkocher.

T TIMT"ETI IVTrpT
BläVMtsMTl K109
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Mm-
Nur3 Tage!

Odeon-
Dis grosse

in Stepps
OK OC T„ « ; 4 A40 « « A* **  KA fl ) - - _ n - _ j. , _ '_ ® Mam 25.—26. Juni 1912, an dem 50 Wagen aller Länder teilnaiimen.
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Theater
Bezahlte Schuld

dramatisches Schauspiel in 2 Akten.

6t

MAMMMW
ÄMMMMMKöMMMs
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Ttieater

Nachlatz-Mbiliar-Versteigerung.
.Heule Mittwoch », den 10. Juli , uaKuiitlags 2 ' /- Uhr beginnend,

versteigere ich zufolge Auftrags in meinem VersteigerungSsaale
23 Schwalbacher Straße 23

kolgcnde gebrauchte Mobiliargegenstände, als:
Ntttzb. u . lack. Betten » Kinderbett, nußb. u. lack. Waschkommoden,
Nachttische, Ltiir « hettnnßv « Lpiegelschrank . Kleiderschränkĉ Kom¬
moden, K!c d̂erstän̂ !^, kl. Eichen- Büfett, -sofa u. 2 Sessel mit Seidcn-
bezng, Sofas , Vis - a - vis, Ottomane mit Plüschdecken, Polstersessel.
Schreibtische, Schreibsessel, Kopierpresscr.iit Tisch. Büstensäulen, Panecl-
drektcr. Nipp- und andere Tische, Stühle , Korbsessel, Spiegel, Bilder,
Teppiche, Portieren , Federkissen. Kulten, 2 Kinderwagen, goldene
.<- crren -Uhr mit goldener Kette » 1 Phonograph mit Walzen, emaill.
Badewanne, Gasherd, Bügelo en, Patent - Stehleiter, sträderiger Drück-
karrcn, 1 Ambos u. anderes mehr, ferner wegen Slnflösnng eines
Cafe « : 3 Wichen -Separationswande mit reicher Bildbauer-
arbeit , 35 Eichen-Tbonet-Stühle , Thonet-Kleiderständer, Plüsc!stcnster-
mäntel und Draperien, 2 Tüllstores für Erker, Partie Messingstangen
für Erkerportiercn n.,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung,
Besichtigung am Versteigernngstage.

Wilhelms Helfocil , Auktionatoru. Taxator,
Televston 2911 . Schwalbacher Straße 23.

Morgen DsnnerstKg , 11. Juli er.,
vormittags 9% Uhr an fangend,

Dersteigere ich im Aufträge öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung
folgende sehr gute Mobilien rn meinem Versteigerungslokal

7 MsritzsLrnße 7, dahier
als: 1 sehr gutes Pianino, 1 eleg. Mahag.-Salon, 1 kompl. Eichen-Schlas-

zimmer mit 2 Betten , 2 eich. Bücherschränke, Mahag .-Büfett , Diplo-
maten -Schreibtisch. nutzb. Damen -Schreibtisch, eich. Ausziehtisch mit
6 Lederstühlen, einzelne Bette», Waschkommoden und Nachttische,
4schubl. Kommode, Vertiko, Schreibpult (für Architekten geeignet),
ovale und Stegtische, Rohrstühle, Krnderschreibpulte, mahag. Spiel¬
tisch, Eckschrank, nußb . Trumeauspiegel , Goldspiegel, Wiener
Schaukelsessel, 2 Klavvseffel, sehr gute Polstergarnituren , einzelne

1 eis. Gartenbank , Lüster für Elektr. und Gas , k Badewanne mit
Kranken-

Wring-
. .. . . . _ _ ausländische

Geweihe. Küchentischc und -Stühle , steinerne Einmachtöpfe, elektr.
Christbaum -Beleuchtung, div. Christbaumschmuck, ferner sehr gute
Bücher, wie Schillers Werke, Goethes illustr . Prachtausgabe , Shake¬
speare, Erdall und Menschheit, Bismarcks Gedanken und Erinne¬
rungen , Sexualleben unserer Zeit , Dorssche Prachtbibel usw. usw.

Adam Bender, Mtmalor u. fjutor.
Telephon 1817. Gcschäftslokal: 7 Moritzstraße 7. Telephon 1847.

Waggon Nr . 8293.

Neue Speifegqrloffelii,
welche auf dem Transporte bei dem feuchtwarmen Wetter notgelitten,
werden heute auf dem Güterbahnhofe West-Station Wiesbaden

per Zentner Mk. 3.89 nnd billiger.
als Speise - und Fntterkartoffeln zentner» u. partie .veüe verkauft.

Für die Abänderung der Röcke französischer Kleider u. Blusen
suchen wir eine erfahrene » durchaus tüchtige Direktrice . Die¬
selbe must sicher im Abstecken sein und für die Verwaltung des um¬
fangreiche» Ateliers dir nötige Routine besitzen. Genius Offerten
mit Gchaltsansprüchen erbitten von Damen, die eine solche Stellung
in größeren Häusern Nachweisen könne,,. I' gp

Kaufmann,
Mainz.

BerßelMlunß.
Infolge eines gerichtlichen Ab¬

kommens versteigere ich
heute Mittwoch , den 10. Juli»

nachmittags 3 Uhr , in meinem Vcr-
steigerungssaale

23 MmAHer§tt. 23
3 neue Patent -Schlaf-Sofas
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Äersteigerungstage/

Auktionatar u. Taxator,
Tel. 2941. SchwalbacherStr . 23.

» » »» » » * ♦♦ « ♦♦♦♦♦ * * ♦ '»«

Dio Abholung von Gepäck,
FRACHT-undEILGÜTERN
zur Kgl. Preuss. Staatsbahn er¬
folgt durch die regelmässig 4bi*

5 Touren täglich fahrenden
RETTENMAYERS
ABHOLE - WAGEN g
zu jeder Tagesstunde.

Sonntags nur vormittags auf Be¬
stellung beim Bureau:

1KHM«SS. ,aSS ra' B*ASSIE S. «
Telephon Nr. 12 u. 2376. ^

Königlicher Hofspediteur

cttenmayßp
— Wiesbaden = •

EXTRA¬
WAGEN

auf die
MINUTE !!

(gegen
Expresstaxe).

» «•» « » » » «

Meu eröffnet!
li ©fel "üestaü $B*aenjt

99 Terminus“
Kirchgasse 23. Tel. 6331.

Schön möbl. Zimmer von Mk. 1,50 an.
Gut bürgerl. Mittagstisch.

liiiftig -es Gartenlokal.
14iilile Megelbalm.

Inh . Li8 . Crocbel.

Germania-Restaurant,
27 Helenenstraße 27.

Empfehle mein schönes Garten-
Lokal während der heißen Sommer¬
tage. Germania -Bier , hell u. dunk.,
Kulmbacher, Berliner Weiße, reine
Weine, reichhaltige Speiscnkarte.

Großer Saal zur Abhaltung von
Berernsfestlichkeiten jeder Art.

- Kegelbahn. -
_ _ Ph . Bender Wwe.

NeßuMioil IilgtthMS.
gegenüber den Kasernen.

Donnerstag , den 11. Juli , findet
bn günstiger Witterung:
Großes Garten-Konzert

mit Tanzb -lustigung
statt. Ansgeführt von einem Teil der
Kapelle des NcgtS. von Dersdorfs No.80.

Anfang 8 Uhr. Eintritt frei.
Es ladet freundlichst cm

dt» hob Eioob,
Gchiersteiner Straße 68.

Bekanntmachung.
Montag , den 15. Juli 1912, nachmittags 1 Uhr

versteigere ich im
Hotel Engel zu Kiedrich (Mhemgau)

im Aufträge des Konkursverwalters Jakob Burg , Eltville , die zur Konkurs¬
masse des Rentners Heinrich Krauße zu Kiedrich gehörigen, in der Gemar¬
kung gelegenen Grundstücke, und zwar : Wohnhaus (Mühle ) mit Stallungen,
Scheune, Kelterhaus , Gut Scharfenstein , Sommerwohnhaus mrt Garten,
zusammen 34 Ar 63 Qmtr ., Verwalter -Wohnung mit Hühnerstall und Hof¬
raum , 7 Ar 07 Qmtr ., Wohnhaus (Martinsche Besitzung) mit Hofraum,
Küchenbau, Maleratelier , Pfortenhaus und großem Obstgarten , 31 Ar
23 Qmtr . ; ferner 1 Hektar 22 Ar 38 Qmtr . Weinberge in den Distrikten
Obere Berg, Mittlere Berg, Untere Berg , Dietenberg , Platt und Diepenerd,
5 Hektar 02 Ar 19 Qmtr . Aecker in den Distrikten Hühnerfeld , Wormloch,
Kiesling , Weihersberg , Langenerd , Untere Schoß, Erbacherweg usw.,
2 Hektar 80 Ar 55 Qmtr . Wiesen in den Distrikten Weiherswiefe , Born¬
wiese, Pflicht, Bachgarten usw., 52 Ar 06 Qmtr . Gärten Scharfensteiner
Straße und Ortsbering , sowie 36 Ar 75 Qmtr . Oedland, Distrikt Bach- ;
garten , Gunterstein , Scharfenstein usw.

Die Parzellen kommen einzeln und geteilt zum Ausgebot. Die Zah¬
lung hat in fünf Zielen zu erfolgen.

Die näheren Bedingungen werden im Versteigerungstermin bekannt
aernackit. — Wegen Besichtigung wende man sich an den Landwirt Carl
Gundlich 1. zu Kiedrich. Fg

Wiesbaden , den 1. Juli 1912.
Für den König!. Notar Justizrat Dr . Locb:

Becker, Rechtsanwalt , bestellter Vertreter.

Großartige Erfolge bei Verstauchungen, Verrenkung, Versteifung
der Gelenke, Kontusionen, Folgen von Unfällen , Bluterguß,
Hexenschuß, Gelenkentzündungen , Muskel- und Gelenk-Rheuma-
tismus , Muskel- und Schnen -Verzerrung , Ischias , Neuralgie,
Gicht, Lähmungen , Plattfußbeschwerden , Knochenbrüche nach Ab¬
nahme der Schienen re. Besonders bei alten hartnäckigen Fällen.

Unsere Heißluft -Apparate sind auf Grund eigener , lang¬
jähriger Erfahrung konstruiert , in der Anwendung äußerst prak¬
tisch und angenehm. Mäßige Preise . Für Mitglieder
des Kneipp- und Naturheilverein ermäßigte Preise.

Peter Puderbachu. Frau, sewilf‘e
Büdingenstraße 8 (am neuen Adlerbad).

Masseure
Tel . 378 « .

„Krone “, Eltville.
Ang . Haenchen . — Telephon 145. 1043

Schöner Garten, dir . am Rhein in unmittelb . Nähe d. Dampferanlegestelle.
Vorziigl. Speisen— Naturreine Weine— Ausschank 1911er.

Mühl , / . imnn r mit u . ohne Pension . Soh. Aussicht auf d. Rhein,

XiiciiemM Mafien
Mietet,

welche die Absicht
haben, das

30. Hüttel-
«li»

wtzimsesk
(3. bi? 6. August)

■ - ■■ - zu besuchen,
wollen ihre Anmeldung bei dem Mit¬
gliedwart UV. araccbe . Westr-
gasse 22, baldigst bewerkstelligen. F434
_Der Vo rsta nd.

Lmemlmrsicr Hgs,
Herderstraße 13.

Schöne Kegelöahn und
Weremssäkchen

noch einige Tage frei.
Schöner sch attiger Garten.
i.

PI a Iraf • »Wohnung
ft Jatvalt « zu vermieten“,
„Möblierte Zimmer zu vermieten“,
„Laden zu vermieten“, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten“, „Zu ver¬

kaufen“ etc.
auf starkem weissem Papier , sowie aufgezogen

auf Pappdeckel , zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
U mmterbrochen

abends Uhr
morgen» 8
r geöffnet.

8 Uhr bis

Main;..ArMknenKHiM"
Rheinstraße 35. F39

Schöne Zimmer. — In Speisen und
Getränke zu soliden Preisen._

Das

MM « rTmhlatt
ist

Iotzhem
zum Preise von 80 Pfg . monatlich

direkt zu beziehen durch:
Jakob Kroth, Wilhclminenstraße 2.
Philipp Seelbach, Wiesbadenerstraße 54,
Anton Bohland, Wiesbadenerstraße 29.
Georg Gauff , Obergasse 10,
Heinrich Moos, Biebricherstraße 18,
Wilhelm Schüler , Schiersteinerstraße 6,
Adolf Wurster , Taunusstraße 5.
Ernst Teschner, Dotzheim-Wiesbaden , Dotzheimerstr. 181.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Verlag.
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Auf Grund des bei den nachbenannten Zeichnungsstellenerhältlichen Prospektes sind auf unseren Antrag

M. 4OO0OOÖO4'12%hypothekarisch eingetragene Teilschuidverschreibungen,
Tligung frühestens zum !. August 1917, verstärkte Tilgung frühestens zum i. August 1920 zulässig,

Stück 4ÖÖÖ0 zu nom . II 1000 , Nr . 1—40000 der

zu Hohenlohehütte , Kreis Kattowitz
zürn Handel und zur Notiz an der Berliner Börse zugelassen worden.

Von diesen TeilschuidVerschreibungenwird ein Teilbetrag von
mm . m  2tS3M @M©

unter den nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt:
1. Zeichnungen werden bis einschliesslich

Dienstag , den LG« «füll ÄDZW

2.

8.

L

gleichzeitig
in Berlin

F Breslau

Dresden
Elbe, feid

Essen ( Ruhr)

Frankfurt a. U.

Halle a. 8.

Hamburg

bei der Deutschen Bank und ihren sämtlichen Filialen,
„ „ Deutschen Palästina -Bank,
„ dem Schlesischen Bankverein u. dessen sämtlichen

Kommanditen,
„ „ Bankhause E. Heimann,
„ „ Bankhause Eichborn & Co.,
„ Bankhause G. von Pachaly’s Enkel,
„ der Deutschen Bank Filiale Dresden,
„ „ Bergisch -Märkisehen Bank,
» dem Bankhause 1. Wichelhaus P. Sohn,
„ der Essener Oredii-Änstalt,
„ dem Essener Bankverein,
„ der Deutschen Bank Filiale Frankfurt,
„ „ Deutschen Vereinsbank,
„ dem Bankhause Lazard Speyer-Ellissen,
„ „ Bankhause Jacob 8. H. Stern,
„ der Allgemeinen Elsässischen BankgeseÜschaft

Filiale Frankfurt a. M.,
„ dem Halleschen Bankverein von Kulisch, Kaempf & Co.,
„ „ Bankhause Reinnold Steckner,
„ der Mitteldeutschen Privat -Bank Act. - Ges. Filiale

Halle a. 8 .,
- « Deutschen Bank Filiale Hamburg,

Deutschen Palästina -Bank,Zweignieder!. Hamburg,

in Hannover
„ Häldesheim
„ Köln a. Rh.

Leipzig
Lutiwigshafen
fiüagtieburg
Mannheim

München

Oldenburg i. Gr.
Osnabrück
Strassburg i. E.

Stuttgart

Wiesbaden

hei der Hannoverschen Bank»
„ „ Hildesheimer Bank,
„ „ Bergiscii Märkischen Bank Köln,
„ dem Bankhause Deichmann& Co.,
„ „ Bankhause A. Levy,
„ „ Bankhause Leopold Sebgmann,
„ „ Bankhause J. B. Stein,
„ der Deutschen Bank Filiale Leipzig,
„ „ Pfälzischen Bank,
„ „ Mitteldeutschen Privatbank Aktiengesellschaft,
s „ Rheinischen Creditbank,
3 3 Süddeutschen Bank Abteilung der Pfälzischen Bank,
3 3 Deutschen Sank Filiale München,
3 3 Bayerischen Handelsbank,
3 3 Bayerischen Vereinsbank,
3 dem Bankhause Merck, Finck & Go.,
3 der Oldenburgischen Spar- und Leihbank,
„ 3 Osnabrückes- Bank,
3 3 Allgemeinen Elsässischen Bankgesullscfoaft,
3 3 Rheinischen Creditbank, Filiale Strassburg i. E.,
3 3 Würüembergiscben Vereinsbank,

3 3 Deutschen Bank Depositenkasse
Wiesbaden* dem Bankhause L. Behrens & Söhne,

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden auf Grund des bei den Stellen kostenfrei erhältlichen Anmeldeformulars entgegen genommen. Die Bestimmung
des Zeitpunktes, bis zu welchem am letzten ZeichnungstageZeichnungen entgegengenommen weiden, bleibt dem Ermessen jeder einzelnen Stelle Vorbehalten.
Der Zeichnungspreis beträgt

100 -7.
abzüglich 45/s °/o  Stückzinsen bis zum 1. August 1912, Stempel der Zuteilungsschlussnotezu Lasten der Zeichner.
Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichnungsstelle eine Kaution von 5 °/o des gezeichneten Betrages in bar oder börsengängigen, von der betreffenden Stelle
für zulässig erachteten Wertpapieren zu hinterlegen.
Die Zuteilung, welche sobald als möglich nach Schluss der Zeichnung durch schriftliche Benachrichtigung der Zeichner erfolgt, unterliegt dem freien Ermessen jeder
einzelnen Zeichnungsstelle. .

Zeichnungen welche unter Uebernahme einer Sperrverpflichtung erfolgen , finden vorzugsweise Berücksichtigung.
5. Abnahme der Stücke erfolgt in der Zeit vom 22. Ms spätestens 27. Juli «1. J . gegen Zahlung des Kaufpreises bei derselben Stelle, beider die Anmeldung

erfolgt ist.
Berlin,

Breslau,
im Juli 1912.

Deutsche Bank.
Schlesischer Bankverein.

Deutsche Palästinas -Bank
E. Heimann.

Zeichnungen an ? « folge Anleifoe nimmt kostenfrei entgegen:deutsche Heult <0epo*itenkas»e Wiesbaden)«
iw* ereiii znWter1

Sä. CJ. m . fo. II . ,
Friefirodistrass © 20 .

Zum Beginn der J® (ei &© iß© it empfehlen wir unsere
CJ -f „ ’jL| ]k „ ^ B»¥1 zur Aufbewahrung verschlossen er
Oidiillildilillllül II und offener Depots und sonstiger

Wertgegenstände (Pakete, Koffer
u. 8. w.).

CjAk -HnnV -PnlAliAin unter Mitverschluss der Mieteroclirankfaciier von  Mk. 5.- an  jährlich.
[Reisekreditbriefe und Schecks

auf alle Hauptplätze der Erde.
Fremde Geldsorten.

Fraclt'idEilpterD.
Beförderung von

Reisegepäck
als Passagiergut.

Besorgung der dazu
erfordert Fahrkarten

ohne Aufschlag.

J .&G.Adriai
Bahnhofstr , 6 . Telephon 59.

Ziehung 24 Jii;

Briesener
Pfsrds- Lasem. L«,

Porto u.Liste25Pf.
100 00t) Lose

Z58L Gewinne11 teil
Gesamtwert Mark

44 FW
1. Hauptgewinn:

Equipage mit 4 Pferden
2. Hauptgewinn:

Equipage mit 2 Pferden
S. Hauptgewinn:

Equipage ms! S Pferd
ferner 4) Reit- und Wagenpferde

im Gesamtwert von Mark

35588
Lose zu haben bei Kgl. LoUerie-
Einnehmern und in allen durch Pla¬
kate kenntlichen Verkaufsstellen

loss-Vf-rtüslis-Ges.,BerlinH21,
iffiottbijoupäaöz Ä.

zerien-Ausenthalt“

Bill (Hans),
für Schüler aller Klassen: Nachhilfe,
Sport , Jugcndspielc, Aurstüge.

Familicnanfenthalt mit eigenem Haus-
haltungSbetrieb.

Pfarrer JSr . Selber *.

jsgsmL ..
eu'-Or'hoEHsporvh 'MrLrrL:

Wir empfehlen uns
zur Ausführung von

Uizüa
jeder Art von Zimmer zu Zimmer, sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungiseinriclit ungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flügeln , Pianinos , Koffern u. Reisegepäck

unter Garantie
in unserem massiven, feuersicheren, staub- und ungezieferfreien

Lagerhanse
Adolfstrasse 1, au der Bheinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. ra. b. H.

Bureau : Adolfstrasse 1. Telephon 872.
923

Mist-pisnos
in billigster Preislage bei SHeiaric*»
M olH, Wilhelmstraße 16.

Schneider gesucht,
der yünktl zahl. Beamten Garderobe
auf Abzahlung liefert. Offerten u,E. LM an den DsM.-Berlag.
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8 ^ 18011 ^ U8V6rlLMl
Schluss Samstag I

Die überraschend grossen Einkaufsvor¬
teile , welche ich während des Ausverkaufs

geboten , dürften im eigensten Interesse
einer jeden Dame auch in diesen letzten

Tagen noch weitmöglichst ausgenutzt

werden , zumal einige Artikel in Konfektion
und in Kleiderstoffen nochmals im Preise

reduziert worden sind.

Die gesamten Preise sind ohne Rücksicht

auf den früheren Preis festgesetzt.

4 Serien Serie I Serie U Serie HI Serie IV
Stickerei -Kleider . . . . jetzt 9.50 12.50 17.50 26 .—

4 Serien Serie I Serie U Serie IU Serie IV
Taillen -Kleider. jetzt 14 .30 18 .75 22 .50 25 .—

4 Serien Serie I Serie II Serie III Serie IV
LeinensJacken -Kostüme . jetzt 12 .50 17. - 22 .50 26 .—

4 Serien Serie I Serie II Serie III Serie IV
Leinen - Paletots. jetzt 6 .75 8.50 11.50 14.50

4 Serien Serie I Serie II Serie IU Serie IV
Blaue Paletots. jetzt 12.50 14.75 22.50 28 .—

4 Serien Serie I Serie U Serie UI Serie IV
Seiden - Mäntel. jetzt 18.- 25 .— 32.— 35 .—

4 Serien Serie I Serie U Serie III Serie IV
Schwarze Rips - Paletots . jetzt 12.— 14 .75 21.- 28 —

4 Serien Serie I Serie II Serie Ul Serie IV
Schwarze Frauen -Mäntel jetzt 12.50 18.50 32 . - 45 .—

4 Serien Serie I Serie U Serie III Serie IV

Kostüm -Röcke (Leinenu. Stoff) jetzt 3.25 3.90 4 .90 5.25
4 Serien Serie I Serie II Serie UI Serie IV

Morgen - Röcke. jetzt 5.75 8 .50 14 .75 18 .50

GUTTMANN
Wiesbaden, Scharfes Eck. Modernes Spezialhaus fiir Damen-Koafektioa und Kleiderstoffe. Wiesbaden, Laaggasse1-3.

K127

Tages-Veranstaltungen. » Vergnügungen
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Residenz- Theater. Abends 7 Uhr:

Der liebe Augustin.
Eolks - Theater. Abends 8.15 Uhr:

SteffenLanger aus Glogau.
Operettcn-Tlieater Wiesbaden. 8 Uhr:

Die moderne Eva.
Biophon - Theater, Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30—10.
Kinephon- Theater, Taunusstratze 1.

Nachmittags 4—11 Ubr.
Odeon-Theater, Kirchgasse.
Kurhaus. 4.30 u. 8.30 Uhr: Abonne-
. ments-Konzert.
Walhalla-Restaur. 8 Uhr: Konzert.
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr: Konzert.
Erbprinz-Restaurant. Täglich abends

7.30 Uhr: Konzert.
Hotel-Restaur. Friedrichshof (Garten-

Etablissement). Tägl.: Gr. Konzert
Etablissement Kaisersaal, Dotzheimer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler-Konzert.

RoteS Haus, Kirchg. 76. Tägl. Konzert
Neroberg. 4 Uhr: Militär -Konzert.

Landesmuseum naffauischer Alter¬
tümer, Wilhelmstraße 24, P . I.
Geöffnet: 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5: 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Demminsche Kunstgewcrbl. Samm-
luiyt, im städt. Äkziscgebäude, Neu¬gasse 8 (Eingang von der Schul¬
gasse). Unentgeltlich geöffnet vom
15. Avril bis 15. Oktober Mitt¬
wochs u. Samstags , nachm, von
3—5 Uhr.

Gemäldesammlung Dr. Heintzmann.
PaulinenschlLßchenGeöffnet Mitt.
Wachs 10—1 u. 3—5 Nh-r, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Mtuarius ' Kunstsalon, Taunusstr. 6.
Banger's Kunstsalon, Luisenstr. 4/9.
Unentgeltliche Rechts- Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für Juli 1912:

Braubach, Kaiserhof: Freitag, den
19., 2 Uhr.

Caub, Rathaus : Montag, den 22.,
11Va Uhr.

Cronberg, Turnhalle: Freitag, den
12., 2 Uhr.

Diez, KreishauS: Donnerstag, den
28., 5% Uhr.

Dillenburg, Hotel Neuhof: Mitt¬
woch, den 24., 2 Uhr.

Eltville, RathauS: Montag, den 29.,
1244 Uhr.

Harger, Rathaus : Mittwoch, den
24.. 4% Uhr.

Herborn, Rathaus:
den 25., 8% Ubr.

Donnerstag,

Hochheim, Rathaus : Montag , den
29., 944 Uhr.

Höhr,' Rathaus : Dienstag , den 23.,
10 Uhr.

Homburg , Rathaus : Freitag , den
5., 10-4 Uhr.

Königstein, Rathaus : Freitag , den
12., 10  Uhr.

Montabaur , Hotel Post : Dienstag,
den 23., 444 Uhr.

Nassau, Hotel Müller : Montag , den
8., 244 Uhr.

Oberlahnstein , Rathaus : Montag,
den 22., 3 Uhr.

Rüdesheim , Rathaus : Montaa . den
22., 9% Uhr.

Schlangenbad, Rheingauer Hof:
Montag , den 29., 4 Uhr.

St . Goarshausen , Hotel Hohen-
zollern : Freitag , den 19., 12 Uhr.

Weilburg , Nassauer Hof: Donners¬
tag, den 25., 1 Uhr.

Westerburg, Bahnhof-Hotel : Mitt¬
woch, 24., 9 Uhr.

Fürsorgeverein Johannesstift. E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau: Luisenplatz8, P . Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr.

Bolkslesehalle, Hellmunüstraße45, 1,
Geöffnet: Werktags von 10 bis 1
u. 8—944 Uhr; an den Sonn- und
Feiertagen von 944 bis 1 Uhr.

Turn-Verein. Nachm. 2—3 Uhr:
Turnen der Mäldchenabteilung H>
3—4 Uhr : Turnen der Mädchcn-
abteilung I, 4—(5 Uhr : Turnen
der Knabenabteil . III , 5—6 Uhr:
Turnen der Knäbenableilung II.
Menüs 8—9 Uhr : Schwimmen im
Augusta-Viktoria-Bad . 8—10 Uhr:
Turnen der Damenabteil . II u. HL

Turngesellschaft. 2.30 vis 3.30 Uhr:
Turnen der Diädchen- Abteilung;
3.30 bis 4.30 Uhr : Turnen der
Knabenabteilung ; 8.30 Uhr abends:
Kürturnen der Aitiüen u. Zöglinge.

Männcr-Turnverein. Von 3—4 Uhr:
LMdchen-Turnen . 4 bis 5% Uhr:
Knaben-Turnen . 8 Uhr : Ricgen-
fechten. gsh Uhr : Gesang-Probe.

Sport-Verein. 6 Uhr: Uebungsspici.
Jugend-Bereinigung der städt. Fort¬

bildungsschule. 7.30 Uhr: Turn¬
spiele. 8 Uhr : Gesangstunde.

Stolzcscher Stenogr.-V. E.-S . Stolze.
Schretz. 8.30 Uhr: Uebungsabend.

Neftdrm-TheKter?.
Mittwoch, den 10. Juli.

Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters
Magdeburg. Dir. H. Norbert.

Dutzendkarten gültig.
Der lislre AugrOirr.

Operette in 8 Akten von Nud. Bernauer
und Ernst Welisch. Aiustkv. Leo Fall.

Personen:
Bog'imil, Regent von

Thessalien . . . Arthur Klaproth
.Helene, seine Nichte. Lola Karoli;
Nicola, Fürst von

Mikolicr . . . . Paul Schulde
Gjliro.Ministerpräsident Franz Rokorny
OberstM>rko . . . Karl Reil
Hauptmami Burko . Reinhoid Wolff
Pips, Fähnrich . . Bebh Lehmann
Augustin Ho er . . Mathias Mehers
Jasomirgott.Kammer¬

dienerd. Prinzessin
Helene.

Anna, seine Tochter
Pasperdu, Advokat.
Sigilloff, Gerichtsvoch

zieher.
Mntdäus, Laienbruder Julius tzcroldt
Erster Diciur . . . Antou Gampert
Zweiter Tieu r . . Leopold Laszlo
Hofdamen. Hosherren, Pastamentsmit-glieecr,Offiziere, Beamte, Diener,Kinder.

Zeit: Gegenwart. Ort: Thessalien.
Der 1. und 2. Akc spielt in der Residenz,
der3. im ehcmal. Stammschloß BozümilS.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang8 Uhr. Ende na ch 11 Uhr.

Uslks -Sheatex.
Mittwoch, den 10. Juli.

Steffen Sänger a. Glogrm.
Lustspiel iu 5 Akten(10 Bildern) von

Charlotte Birch-Pfeiger.
Personen:

Peter l., Kaiser voir
Rußland . . . . Emil Römer

Wnstlowitsch, kaiser-
iicherHaushosmeister Fcrry Daubal

Jwanoff, Werkmeister
aus der Werst von
St . Petersburg . Adolf Willmann

Albert NieZler
Elise Weißbach
Walter Riese
Ernst Hohenfels

Stefien Langer aus
Glogau,Seilergeselle Ottomar Bloß

Jonathan! Geiler- C.Berzschwenger
Fritz l gesellen Carl Frei
Michel Buren, Sciler-

meistr a. Sa . rdam Max Ludwig
Klärchen, seineTochrer Euch Wilhelmy
Martha, s. Schwägerin Lina Töldte
Uarscha, ein Bauern¬

mädchenv. d. Gütern
d. Fürsten Manzikoff Clotilde Gutten

Seberemetief, kaiscr-
lichcr Staatsrat . Carl Grastz

Paul i kaiserlicheC.Bcrgschwenger
Alexander, Leibdiener Ernst Ritter
MiÄaelof, Wasilo-

witschS Diener . . Heinz Berton
Soldaten — Volk.

Ort der Handlung: St . Petersburg.
Anfang8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr,

Operette» - Tlfe-rtsv
Wiesbaden.

Mittwoch, den 12. Juli.

Die moderne Erm.
Operette in3Akten von Georg Okonkowskh
und Alfred Schönfcld. Musik voll JeanG lbcrt.

Personen:
Casimir Cascadicr,

Privatier . . . .
FrauBuicheCaScadicr

Rechtsanwälttn. .
Nertee, Malerin, ihre

Tochter . . . .
Camille,Dr. med., ihre

Tochter . . . .
Henry Cibolet,Rechts-

aawalt . . . .
Justin Ponkgirard,

Privatier . . . .
Baronin de la Roche»

Taille.
Bouquet des Ufs,

Gklichtspräsidcnt.
Jean,Diener beiPont-

girard .
Amelie, im Dienste

Cascadicr . . .
Susanne, im Dienste

Cascadicr. . . .
Nelly,Kammerzofe der

Baronin . . . .
Ein Gcrichtsdiener.

Ort der Handlung: Pari«/ — Zeit:
Gegenwart.

Anfang8 Uhr. Ende gegen 10% Uhr,

Emil Nothmann
Dora Debicke
Camilla Bordl
Else Müller

Hans Kugclberg

Mcrtz-Lüdcmaun
Mary Meißner

Malden-Deutsch
Eurt Kramer

Martha Roth

Else Hagen
Mary Meißner
Philipp Miwner

ICiirliüiis zu Wiesbaden
Mittwoch, den 10. Juli , vorm. 11 Uhr:
Konzert des städtischen Kurorchester»

in der Koch brunuen -Anlage.
Leitung' : Herr Erich Wemheuer.

1. Lustspiel-Ouvertüre von Keler-Bela.
2. Gute jSaeht, fahr wohl, Lied von

Kr. Kücken.
3. 0 schöner Mai, Walzer von Joh.

Slrauss.
4. Die Waehtparade kommt v. R. Eilen-

borg.
5. Fantasie aus der Oper „Carmen“

von G. Bizst.
6. Halali -Quadrille von F. Fahrhaeh.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

Nachmittags 4.30 Uhr.
Leitung : Herr Konzertm. W. Sadony,
1. Ouvertüre z. Oper „Die Entführung

aus dom Öeiail“ von W. A. Mozart.
2. Chant sans paroles von P. Tschai-

)••owskv.
3. Finale ans der Oper „Zampa“ von

F. Herold.
4. Bajaderentanz I un i II aus „Fera-

mors“ von A. Rubinstein.
5. Ave Maria von J . Busch.
6. Ouvertüre zu „Die vier Menschen,

alter “ von V. Lachner.
7. Hebe, Walzer von E. Waldteufel.
8. Fantasie aus „Das Glöckchen des

Eremiten“ von A. Maillard.
Abends 8.?0 Uhr.

Leitung: Herr Carl Schuricht,
Städt. Musikdirektor.

1. Ouvertü e zu „Don Juan “ von
W. A. Mozart.

2. a) Andante, b) Menuett aus der
Symphonie Es-dur von W.A. Mozart.

3. Ouvertüre zu „Euryanthe “ von
C. M. v. Weber.

4. Siegfried-Idyll von R. Wagner.
5. Siegfriede Rheinfahrt v. R.Wagner.

Das!

imErbprinz-Restauranf
Uauritiusplat *i

müssen Sie gehört haben.
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Stüter
Von heule an Langgasse 34. So lange Vorrat

Grosser Saison - Ausverkauf
3 Posten Russenkittel

aus prima Stoffen , elegant garniert,

Kinder-Kleidchen.

Serie I Serie II Serie III

jätet 85 A jetzt j[25
L Mk. jetzt .

7 5
Mk.

3 Posten Kinder-SchOrzen
Serie I Serie II

jetzt 75, !*, 95
Serie III

l10
jetzt X Mk.

aus prima gestreiften Waschstoffen

Fasson-Kleidchen für Mädchen
grau Leinen mit Kreuz »tich -Borde garniert

Matrosenkragen

für Mädchen aus prima

Serie I

SerieI

Serie I

g45 Serie 29k)
Serie II Serie III

345 395
Serie II Serie III

2 15 2 95
Serie II Serie III

445 495

aus guten Stoffen , elegant garniert,

Serie I Serie II Serie III

jetzt 7 ?) A jetzt 115 /5,
115

jetzt -L Mk>

3 Posten Knaben-SchQrzen
Serie I Serie II Serie III

jetzt 38 H jetzt 65 A jetzt 99 /5>

Garnierte llaien -Hfite
Die Restbestände Serie I

in garnierten ^ ert big 10 Mk.Damen-Huten
jetzt bedeutend
unterm Wert! jetzt 3 50

Serie II
Wert hie 15 Mk.

Serie NI
Wert bis 20 Mk.

Serie IV
Wert bis 30 Mk.

550 „,7 50
Bade-Wäsche.

Bade-Handtücher. stet.1.2s,95 ,85,so, 45a
Prottier-Tücher. . . . 3.45,2.45,1.65,95^
Bade-flankn. . . . stck.95, 75 ,48, 33, 28a
Bade-Hosen. ŝ k.32,25,is,10, 8a
Bäde-Trikot-AnzügêDame. . 3.75, 2.*5

-Anzüge für Kinder , 2.55, 1.85, 1.35, 95,3,

Damen-Mützen

Wasch-Röcke.
aus gestreiftem Wasclisfoff , ...... ,
plissiertem Volant . . > Stck . v kl L,WaSClirÖCke aUS ? es*reI^ em  Waschstoff , mit
gestreifter Wasohstoff , mit 30 cm {

II UMvlII ÜDlkv hohem plissiertem Yolant , Stck . lowSr
WernihnäelrA ans prima gestreift . Waschstoff ., Si  Og
liaM . lllUCKC mit 35 cm hob . Falten -Yolant St . UotlV
U 10  I n schwarz weiss gestreifter Satin , *> JK
II dotjlllulhv mit uuifarb . Falten -Yolant Stck . Otid

Ein Posten Stickerei - u .Valencieirae - Stocke
eleg . garn ., durch Dekoration etwas an get rübt,
W1— jetzt zur Hälfte de » »üertes ! - WU

Korsetten. K132

Tiill-Korsetten"• 1.45
Ä Weissc Köper-Drell-Korsetten,

getupft , mit Spitze und Band garniert , Stck . Iiwu

pStenWeissel)rell-Korsetten als‘ tst. 2.25
I ■osten Satin-DreMorsetten 3.25

Frack-Korsetten SÄESPÄ-3.95
Posten

Ein
Posten

Ein Posten
früher S —£ Mk. .

früher 4 - 6  Mk.

jetzt 1. 50

jetzt 2 . 50

Spitzen
Einsätze

Ein Posten FH ^ r <j «p

halbiert.Kimono-Blasen Hj) ! MOie
mit feinfarb . bedruckt . Muster Stck . A ? 4 * -

in Tüll,
Spachtel,

Valencierme
Klöppel,

weiß ,creme,
ecru , farbig
u , schwarz.

Grosse Posten
zu

Rest-Preisen.

Ein Posten

färb. Herren-Hemdcn Ps
Wert 6 . 5 « . jetzt Mo
Ein Posten

Sporthemden,ü„:“3
Steh Umlegkragen . . ietzt Stück 'L*'

75
M.

für Kinder Stck.
48 68 80Pf.

Tonristen-Stöeke
45 75 95 pf. M $äfed5Pl sT. Jbis U Mk,

Reine» Xatarsafi!
Wundervolles Gelee!

Taiefee Kamelade!
erzielen Sie ©Sane rühren , ©last © mahlen, ©taue pressen,

©1b Bl© filtrieren

durch„Vregsr'L fraahfsaff>Jlpparat Rex“.
Grösste Ausnutzung der Früchte, ca. 60 °/o Zucker-Li sparnis.

= Heute Mittwoch von3 Uhr an: =
Praktische Vorführung mit Heidelbeeren.

Kleine
Burgstrasse. Erleb Stephan,

Rheinische Zeltmisfion.
Vom7. bis zum S8. Juli werden im MiflionSzelt zu Wiesbaden,
Eike A ôifSauee und Kaiser-Friedrich»Ring iam Hauplbahnhof).

_ Sonntags nachmittags 4 und jeden abend 8lh Uhr:
PF " Volkstümliche religiöse Borträge ^ p|

gehalten.
Mittwoch. 10. Juli , abends 8' h Uhr: Spuren für Gottsucher.

Donnerstag. 11. Juli , abend? 8U- Uhr : Zum Verständnis der Person Jesu.
Freitag . 12. Juli , abends 8V. Uhr: Nicht Stimmung sondern Butze.
Samstag . 18. Juli , abends 8' />Uhr: „Zerreitzet eure Herzen " .

Jeden Wochentag (außer Samstags ), nachmittags 4 Uhr, findet im Zelt eine
Bivelstunde statt. Jedermann , gleich welcher Konfessiot, ist freund!, ungeladen.

Eintritt frei ! -WStz

Bal'nerKasse.
K150

Aus dem Nachiah
des Herrn August Scholle sind drei hochfeine , moderne, so gui
wie neue komplette pzg

ZiMer-WrichlMgen
1 Salon (Mahagoni), eilt Schlafzimmer , ein Herrenzimmer
(Nußbaum) mit abgestimmtcn Portieren, Vorhängen und Teppichen, sehr
^reiswürdig zu verkaufen . Sie können auf Wunsch bis Mitte
Septem ber aufbcwahrt werden. Näheres in Mainz , Aorsterstr . 1,1.

Erfolgreiche Behandlung nach bewährten Spezia !- Heil vor fahren bei

He ! BaIeM ! eM 9
Krampfader -Geschwüren , Aderbeinen , Bartflechte , Schuppen-
und nasse Flechte , Geschwüre u. Wunden etc . Ferner bei

Gallensteinen«
Franz üalech aus Frankfurt a. M. hält Sprech¬
stunden Dienstag , Donnerstag u. Samstag vorm .9—ll 1/*Uhr
in I &Mraisastalt „ Carolus “ , Kaiser -Friedrich -Bing 92.
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Scfyfuss
Räumungs - Verkaufs

Samstag, den 13. Juli.
Schweizer Sttckerei-THanufakfur

Wo Kußmauf , RfyemJIraße 39»

f  Putzen Sie Ihr %
Schuhzeug nur mit '
)r.Genincr’sStfiuficrömc„Nägrin“
. Hochglanz Jsk im Moment! jf

unüber¬
troffenbeste

PoldsdÜdiniMlikttii! j» JllitsbaUcit. I . U.
Wegen Revision der Botksklbliothckcn sind alle dort ent¬

liehenen Bücher bis spätestens den 2G . Inli znrückzugcben.
Vom 19. September an können die Volksbüchereienwieder von jever-
wann benutzt werden. jf ^ gß

B 13450

Extra -Angebot!
3 Serien

zum .Schnüren od . Knöpfen . Kur bijstbewähita
Fabrikate , neue gtrerig moderne Formen.

Alleiniger Fabrikant auch des so beliebten Veilchen¬
seifenpulvers „Goldperle “ : |

| Carl  Gentner , Fabrik chcm- techn.Prod., Göppingen . |
(Sa . 1WO)

Fl 14

Thermal-Säder ans eigener Huclle
im Kaufe,

Kohlenfänre -Bäder . clektr. Lichtbäder, Sühwasserbäder,
Douchcu , Faugobehanr -lung re. empfiehlt

Hotel«. Vadhaus„Zum Bären", s““ *'-
Besitzer Will ). Schiemann.

_ Mn aanq zum Bad !,aus : Kleine Webergaffe 2/4 . 1151

Bra u t -A.ussta ttuugen.
Möbel und Betten

solider Ausführung zu billigen Preisen.

Wiesbaden, Anton Frensch,
Kirchgasse 27. Möbel n. Dekoration.

Telephon 3034.

Serie I Serie II Serie III
Damen-

Balbschuhe
Damen-

Halbschuhe
Damen-

Halbschuhe
sonst bis **

* •« “ 3l)
jetzt ff A

Paar '% Jr  Mk.

sonst bis wjil/5
jetzt

Paar Mk.
« •- 1 * 150

jetzt | Jr
Paar M w Mk.

zum Schnüren oder Knöpfen,
bratm oder schwarz , auch

ganz aus Lackleder.

zum Schnüren oder Knöpfen,
braun od . schwarz , auch ganz
aus Lackleder eder weiss

Sämischleder.

zum Schnüren oder Knöpfen
ßllerfeinsta Rahmenarbeit,
braun , be 'ge, grau , gelb,

schwarz , weiss etc.

Blumenthal
K109I

Mosa
5BBiraaaSSS5TSi™®aBSKEBES«E»,A

öjamticmne
Schneller andauernder Hochglanz
ran unbeöincfler Wesse r beBianrUaheil F77

Lager in anierik.Sclniiien. Geld-Dsrlrtze»g"£i5rflÄ
ua Aufträge naoli Hass . 17 ) Rück». v.'ivirkl.Selbstgeber .K>-!i i I i n *i<y,

J ! ^ !^ l * “ .CI< .l 0.r .' *t Qr-_1! afggtr- * • ° BerttniCt ». 147. polimeverstr . 1!). F129

Pf xistenz und
i *® Nebenerwerb.
p Großer Katalog gratis.

Smiustrie Eniboratoriuiii.
G. in. b. H., F 127

88  bei Hamburg.
Taugende Amrk-nnnn ên n. a. Kreisen.

lUla Huchtyühner
fcl'jöne ftnrfe Tiere , liefert
Gcstüncll»of LLestfalc»,
Giserteld - Dieg. Katalog
graiiS. F161

bmimer-klirreslcrus 1912
®ebr . Baoffii

6 Webersasse. Ecke bl. Burgstr. 1!.
Juli und August Soantnjjs g'cselilogGeit.

Bedeutende Preisreduzierung
in affen Miiieiäiaeigen. :. .

Strumpfwaren, Unterkleider, Handschuhe.
Knabeii ' Garderobe . .
Mädchen -Garderobe.

Konfektion für Backfischeu. junge Damen.
HasoeiB -ISlEBsesi und Unterröcke.
Morgenröeke und Matinee » • • .

Wäsche — Krawatten — Ecliarpes — Antosliawls.
Bade- und Touristen -Artikel.
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Sommer -Ausverkauf :r : SZZ2TZZ2
Posten Musseline und Satins Halbfertige Roben und Blusen etc. etc.

■- staunend billig * =■  112s

Amtliche Anzeigen desZ Wiesbndemr ÄgblM
In unser Handels -Register A,

Rr. 1230, wurde heute bei der offenen
Handelsgesellschaft in Firma „Erstes
Wiesbaäner Eisgeschast H. Wenz,
Inh . Heinz Moos u. Wilh. schaefer ",
mit dem Sitz in Wiesbaden, ein¬
getragen:

Der Kaufmann Heinz Moos ist
aus der Gesellschaft ausgeschieden.
Gleichzeitig ist der Kaufmann Adolf
Hieß von Wiesbaden als persönlich
haftender Gesellschafter eingetreten.
Die Firma ist in „Erstes Wies¬
badener Eisgeschäft H. Wenz, Inh.
Wilh. Schaefer und Adolf Hieß" ge¬
ändert und unter Nr. 1266 irr das
Handels -Register A eingetragen.

Zur Vertretung der Gesellschaft
Ärd die beiden Gesellschafter nur in
Gemeinschaft ermächtigt.

Wiesbaden , den 13. Juni 1912.
Königl. Amtsgericht, Abteil. 8.

In unser Handels - Register 3,
Ar. 237, wurde heute bei der Firma
»Deutsche Montangesellschaft mit be¬
schränkter Haftung Wiesbaden " ein¬
getragen : Nach dem Beschluß der Ge¬
sellschaftsversammlung vom 22. Juni
1812 ist Gegenstand des Unter¬
nehmens weiter die Ueberirahme
twn Vermögensverwaltungen , der
Erwerb und die Verwertung von
Erfindungen und Verfahren scglicher
Art , die Aufnahme von Jndustrie-
Äveigen und Beteiligung an in¬
dustriellen und sonstigen Unter¬
nehmungen jeglicher Art.

Wiesbaden , den 1. Juli 1912
Königl. Amtsgericht, Abteil. 8.

In unser Handels - Register A,
Ar. 567, wurde heute bei der Firma
»Julius Herz Wiesbaden " mit dem
Ditz in Wiesbaden eingetragen:

Die Firma ist in eine offene Han¬
delsgesellschaft umgewandelt.

Der Kaufmann Bruno Netter in
Wiesbaden ist als persönlich haften¬
der Gesellschafter in das Geschäft
eingetreten.

Die Gesellschaft hat am 3. Juli
1912 begonnen. *

Wiesbaden , den 3. Juli 1912.
Königl. Amtsgericht, Abteil. 8.

In unser Handels - Register B,
Nr. 242, wurde heute eine Gesell-
Mast mit beschränkter Haftung unter
der Firma : „Betriebsgesellschaft der
.Königlich Preußischen Bäder Langen-
schwalbach u. Schlangenbad , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung " mit
dem Sitz in Wiesbaden eingetragen.

Gegenstand des Unternehmens ist:
I . Die Bewirtschaftung der von den

Herren Georg Binder und Arthur
Baus als Vertreter einer Unter-
nehmergruppe:

1. von dem Königlich Preußischen
Staat gepachteten fiskalischen Be¬
sitzungen in den beiden Badeorten
Langenschwalüach und Schlangenbad
mit allen im Pachtvertrag vom 15.,
oezw. 16., bezw. 17, Avril 1912 mit
der Königlichen Regierung in Wies¬
baden als Vertreterin des Königlich
Preußischen Domänenfiskus festge¬
legten Nutznießungen und Rechten,
als Betrieb von Hotels , Restaurants,
Bädern . Wasserversand, Weinhandel
usw. usw.

2. von der Stadtgemeinde Langen-
schwalbach laut Pachtvertrag vom
1?. April 1912 mit Nachtrag vom
5. Juni 1912 übernommenen städt.
Kurobjekte, einschließlich des vertrag¬
lich zugestandenen Rechtes der Er¬
hebung einer Kurtaxe in den beiden
Badeorten.

H. Die Pachtung , der Betrieb oder
die Uebernahme anderer Bäder und
.Kurorte, sowie,- Hotels und aller
hierin einschlägigen Geschäfte.

Das Stammkapital beträgt 260,000
Mark . Geschäftsführer ist Direktor
Georg Binder in Rappoldsweiler.

Der Gesellschaftsvertraa ist am
28. Juni 1912 errichtet. Falls mehrere
Geschäftsführer bestellt sind, erfolgt
die Vertretung durch 2 Geschäfts¬
führer oder durch einen Geschäfts¬
führer zusammen mit einem Pro¬
kuristen . Die Gesellschaft ist in ihrer
Dauer bis zum 31. -Oktober 1942 be¬
schränkt, kann jedoch durch einfachen
Mehrheitsbeschluß der Gesellschafter-
Versammlung um unbestimmte Zeit
verlängert werden.

Die Einlage des Gesellschafters
Georg Binder ist in Höhe von 20,000
Mark durch Einbringen der Pacht¬
verträge aeleistet. die unter dem
Gegenstand des Unternehmens aufge-
fuhrt sind. ^ *

Wiesbaden , den 3. Juli 1812.
LSvigl. Amtsgericht. Abteil. 8.

In unser Handels - Register B,
Nr . 233, wurde heute bei der Firma:
„Wiesbadener medizinische Präpa¬
rate Gesellschaft mit beschränkter
Haftung " mit dem Sitze zu Wies¬
baden eingetragen : Gustav Kreien-
brink zu Wiesbaden ist als Geschäfts¬
führer ausgeschieden.

Wiesbaden , den 28. Juni 1912.
Königl. Amtsgericht, Abteil. 8.

Bekanntmachung.
Am 1. Juli l. I . ist das Versiche¬

rungsamt für die Stadtgemeinde
Wiesbaden ins Leben getreten . Ge¬
mäß 8 39 der Reichsversicherungs-
ordnurig und 8 2 der Kaiserlichen
Verordnung über Geschäftsgang und
Verfahren der Versicherungsämter
vom 24. Dezember v. I . wird bekannt
gemacht, daß Oberbürgermeister
Dr . von Jbell der Vorsitzende des
Versicherungsamts ist.

Zu Stellvertretern sind bestellt
worden:

Beigeordneter Körner , Beigeord¬
neter Travers , Beigeordneter Borg-
mann , Direktor Dr . Rahlson , Mag .-
Obersekretär Weyel, sämtlich zu
Wiesbaden . *

Wiesbaden , den 1. Juli 1912.
_ Das Versiche rungsamt.

Verdingung.
Das Belegen des Fußbodens in

der Turnhalle der städtischen Ober¬
realschule am Zietenring mit Kork¬
linoleum soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotssormulare , Verdingungs¬
unterlagen können während der
Vormittagsdienststunden beim Stadt¬
bauamt , Friedrichstraße 19, Zim¬
mer Nr . 2, eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeld-
freie Einsendung von 25 Pf ., und
zwar bis zum Termin , bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift ,,G. U. 9" versehene Angebote
sind spätestens bis

Montag , den 15. Juli 1912,
vormittags 11 Uhr,

im Zimmer Nr . 2 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa erschei¬
nenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 5. Juli 1912. *

Stadtbauamt,
Abteilung für Gebäudennterhaltnng.

Verdingung.
Die Ausführung der Schreiner¬

arbeiten , Türen , Wandvertäfelüngen,
Fußleisten für die Jnhalationsräume,
Garderobe - und Ruheräume der Kalt¬
wasserabteilung (Los 8 bis 11) im.
Neubau des Adlerbades (Tannen - u,
Pitschvine-Holz) soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Adlerstr. Nr . 4, ein¬
gesehen, die Angebots-Unterlagen,
ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 50 Pf ., so
lange Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „Schreinerarbeitcn , Los 8 bis
11", versehene Angebote sind spä¬
testens bis

Donnerstag , den 18. Juli 1912,
vormittags 10 Uhr.

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Städtisches Hochbauamt,

Bauabteilung für das Adlerbad.  _
Nassanische Landesbibliothek.

Verzeichnis der neu hinzugekommenen
Bücher, die vom 24. Juni an im
Lesezimmer ausgestellt sind und dort
vorausbestellt werden können. Die mit
einem * versehenen Schriften sind der
Landesbibliothek vom Nassauischen

Altertumsverein überwiesen.
Jahres -Verzeichnis der an dfn deut¬

schen Universitäten erschienen. Schrif¬
ten. Bd. 26. Berlin 1912. Gesch. von
der Kgl. Bibliothek zu Berlin. Inter¬
nationale Wochenschrift. B. 4. Berlin
1910. Zukunft» Bd. 69 ft,. 70, Berlin

1910. Praxis der Volksschule. Jahrg.
1891—1900. Halle 1891—1900. Gesch.
v. Herrn Hofrat Dr. Spielmann. Deut¬
scher Universitätskalender. Som. 1912.
Teil 2. Leipzig 1912. Chronik der
Universität Gießen 1607—1907. Bearb.
von Lehnert u. Hanpt. Gießen 1907.
Luther, Martin. Werke. Kritische Ge¬
samt-Ausgabe. Bd. 46. Weimar 1912.
Knodt, K. E.. Die Gott suchen. Münch.
1912. Kunst unserer Heimat. Jahrg . 5.
Darmst. 1911. Burgwart, Zeitung für
Wohnbau, Wehrbau und - Städtebau,
Jahrg . 12. Berlin 1911. Äiehgi, A.,
Histoirc de l’Arts depuis les Premiers
temps chrüticus jusqu’ ä noa jonrs.
Tom. 2, pari . 1 u. 2. Paris 1906. Ge¬
meinnützige Blätter für Hessen und
Nassau. Bd. 12. Frankfurt, 1910.
Preußische Statistik . Bd. 225 u. 227.
Berlin 1911. Gesch. vom Kgl. Statist.
Landesamt zu Berlin. Schmoller, Heber
einige Grundfragen der Sozialpolitik
und der Volkswirtschaftslehre. A. 2.
Leipzig 1904. Gesch. von Herrn Hof¬
rat Dr. Spielmann. Handelskammer zu
Mühlheim a. Rh. Jahresbericht 37—40.
Mühlheim am Rh. 1909—1911. Gesch.
von der Handelskammer zu Mühlheim
am Rh. Berichte über Handel und In¬
dustrie. Zusammengestellt im Reichs¬
amt des Innern. Bd. 16. Berlin 1912.
Statistisches Jahrbuch deutsch. Städte.
Jahrg . 18. Breslau 1912. Statistisches
Jahrbuch für den Preußischen Staat.
Jahrg . 9. Berlin 1912. Untersuchungen
zur deutschen Staats- und Rechts-
geschiehte. Heft 53—69. Breslau 1897
bis 1903. Archiv für die zivilistische
Praxis . Bd. 107 u. 108. Tübingen
1911u. 1912. Rangliste der Kgl. Preuß.
Armee für 1912. Berlin o. .7. Der
russisch-japanische Krieg. Amtliche
Darstellung des russischen General¬
stabs. Autor. Ausg. v. Frhr . v. Tettau.
Bd. 3, Teil 1 u. 2. u. Karten . Berlin
1911. Frobenius. H., Vor französischen
Festungen. Erinnerungen an 1870/71.
Bbrlin 1911. Gesch. von Herrn Prof.
Dr. Liesegang. Meyers, Historischer
Handatlas. Leipzig 1911. Schiffer. S-,
Die Aramäer. Leipzig 1911. Hohen-
lohisches Urkundenbuch. Band 1 u. 2.
Stuttgart 1899—1901. Stiere, F-, Ab¬
handlungen, Vorträge u. Reden. Leipz.
1900. Brabant, A., Das Heilige Röm.
Reich im Kampf mit Friedrich dem
Großen. Bd. 2. Berlin 1911. Butte,
H.. Stift und Stadt Hersfeld im 14.
Jahrhundert . Marburg 1911. Lehmann,
Max, Historische Aufsätze und Reden.
Leipzig 1911. Münscher, F., Geschichte
von Hessen. Marburg 1894. * Quellen
und Darstellungen z. Geschichte West¬
preußens. Heft 3—7. Danzig 1904 bis
1911. Quellen zur Geschichte d. Stadt
Wien. Abt. 3, Bd. 1. (Die ältesten
Kaufbücher, bearb. v. F . Staub.). Wien
1898. Monumenta, Germaniae historica.
Legum seet. II . Capitularia reg. Franc,
tom. 2. Hannover 1907. Hanotaux,
G„ En mbditerran^e. (La paix latine.)
Paris o. J . Detlefsen. D., Ursprung,
Einrichtung und Bedeutung der Erd¬
karte Agrippas, Berlin 1906. Album
des Rheins zwischen Mainz, Coblenz,
Köln und Düsseldorf. Nach Zeich¬
nungen von J . Dielmann. Frankfurt
a, M. o. J . Nansen, F-. Nebelheim,
Entdeckung u. Erforschung der nördl,
Länder u. Meere. B. 1 11. 2. Leipz. 1911.
Grimm, Ludw. E.. Erinnerungen aus
meinem Leben. Herausgegeben von
A. Stell. Leipzig 1911. Harden, M„
Köpfe. Bd. 1 u. 2. Berlin 1910 u.
1911. Wagner, R., Mein Leben. B. 1
u. 2. München 1911. Hassel, P., Joseph
Maria v. Radowitz. B. 1. Berlin 1905.
Friedrich der Große in der Kunst-Aus¬
stellung der Königl. Akademie der
Wissenschaften. Januar -März 1912.
Berlin 1912. Gesch. von der Königl.
Akademie der Künste. Hartmann, Jul .,
Meine Erlebnisse zu hannoverscher
Zeit 1839—1866. Wiesbaden, ,J. F.
Bergmann 1912. Böhtlingk, A., Bis¬
marck und das päpstliche Rom. Berlin
1911. Meister Eckeharts Schriften und
Predigten. Aus dem Mittelhochdeut¬
schen übersetzt und herausgegeb. von
H. Büttner. Bd. 1 u. 2. Jena 1909.
Spielmann. C„ Limes Romanus. Wer¬
nigerode 1912. Wette, H„ .Tost Knost,
der Herkules von Latorp. Leipz. 1908.
Woiff, J .. Der Landsknecht v. Cochem.
Berlin 1898. Hausrath, A., Die Albi-
genserin. Leipzig 1902. Lambrecht,
Nanny, Die Statuendame. Roman einer
Ehe und eines Volkes. Minden 1908.
Anders, F ., Gretulas Heirat . Aufl. 2.
Halle 1911. Halbe, H.. Die Tat des
Dietrich Stobäus. München 1911.
Flaischlen, Cäsar, Jost Seyfried. Ein
Roman in Brief- u. Tagebuehbiättern.
A. 8. Berlin 1906. Strindbergs Werke.
Deutsche Gesamtausgabe. Abteil. 4,
Bd. 1. München 1909. Bang, Herrn.,
Aus der Mappe. Berlin 1908. de Gids,

25, jaargang- Deel 3 u. 4. Amsterdam
1911 Gesch. von Herrn Aloys Mayer-
Windscheid. Riehardson. Clarissa.
Berlin 1908. Thackeray. W. M., Die
Geschichte von Pendennis. Bd. 1 -3.
Münch. 1911. Oppenheim, S., Probleme
der modernen Astronomie. Leipzig
1911. Gesch- von Herrn Professor Dr.
Liesegang. Krause, A., Die Sonne.
Leipzig 1911. Gesch. von demselben.
Fritz Scbaudinn’s Arbeiten. Herausgeg.
vom Institut für Schiffs- und Tropen¬
krankbeiten. Hamburg 1911. Jhering,
A. v., Die Mechanik der festen, flüssig,
und gasförmigen Körper. Teil 2. Leip¬
zig 1912. Gesch. von Herrn Prof. Dr.
Liesegang. Haeder, H-, Oelmotoren in
Viertakt und Zweitaktbauart . Band 2.
Wiesbaden, 0 . Haeder 1912. Zeitschrift
für Berg-, Hütten- und Salinenwesen
im preußischen Staat . Bd. 33—36.
Berlin 1885—1888. Gesch. vom Königl.
Preuß. Ministerium für Handel und
Gewerbe zu Berlin. Otzen, Robert,
Zahlenbeispiele zur statistischen Be¬
rechnung von Brücken und Dächern.
A. 2. Wiesbaden, C. W. Kreidel 1908
u 1909. Westafrikanische Kautschuk-
Expedition. (R. Schlechter.) Berlin
1900 Gesch. von Herrn Rechtsanwalt
Dr. Gessert. Blessing, G., Das zahn¬
ärztliche Physikum. Wiesbaden, J . F.
Bergmann 1911. Zeitschrift für Ge¬
burtshilfe und Gynäkologie. Band 69.
Stuttgart 1911. Zeitschrift für klin.
Medizin. Bd. 74. Berlin 1912. Pflügers
Archiv für die gesamte Physiologie. B.
143. Bonn 1912. Zentralblatt für all¬
gemeine Gesundheitspflege. Jahrg . 30.
Bonn 1911. Bericht über den 3. inter¬
nationalen Kongreß f. Säuglingsschutz.
Berlin, Sept, 1911. Redig. v. A. Keller.
Berlin 1912. Geschenkt von Herrn
Geheimrat Prof. Kalle. Deutsches Ar¬
chiv für klinische Medizin. Bd. 103 u.
105. Leipzig 1911 u. 1912. Britsh
medical journal. 1911, vol. 2. London
1911. Zeitschrift für Hygiene und In¬
fektionskrankheiten. Bd. 70. Leipzig
1912. Vierteljahrsschrift, für gericht¬
liche Medizin. 3. Folge. B. 43. Berlin
1912. Dermatologischer Jahresbericht.
Jahrg . 4. Wiesbaden, J . F . Bergmann
1911. *

Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 27.  Juni bis einschl. 4. Juli.

Nach Ermittelungen de- Städt . Alzijeamtr.

Fourage.
Hafer.
Stroh . .
Heu, altes . . . . .

Biktualien
Eßbutter . . . . .
Kochbutter . . . .
Trinkeier.
Frilche Eier . . . .
tzwidkäse . . . .
Fabrilkäse - . . . . .
(Ml« löffeln, . . ,
pa .toffeln . . . .Neue Kartoffeln . .
Zwiebeln.
Zwiebeln.
Knoblauch. . . . .
Rote Rüben . . . .
Weiße Rüben ^ . .Kn i-c gelbe Rüben .
RadicSchc» . . . .
Treibrettich . . . .
Rettich
Spargel , . . . . .
Suppenspargel . . .
Meerrntich . . . .
Petersilien . . . .
Lauch . .
Sellerie . . . . . .
Kohlrabi • . . . .
Treivgurken . . . .
Tomate« . - - - -
Grüne dicke Bohnen .
Grüne Stangenbohnen
Grüne Buschbohnen .
Grüne Prinzeßbohnen
Grüne Erbfen mit Schale
Zuckerschoteu- . . .
Weißkraut.
Wirsing • - ■ •
Blumenkohl, (hiesiger)
Römischkohl . . . .
Kopfsalat . . .
Spinat . . . . . .
Sauerampfer . . .
Kresse.
Ariischoke.
Rhabarber . . . .
Eßäpsel (neue) . . .
Eßbirncn . ; .
Kirschen . . . . .
Herzlirschen(rheinische)
Saure Kirschen . .
Pfirsiche . . . . .
Aprikosen.
Apfelsinen . . . .
Zitronen.Melonen.
Bananen . . . . .
Walnüsse . .
Stachelbeeren (reise) .
Johannisbeeren . .
Himbeeren . . . .
Heidelbeeren . . . .
Garteuerdbeerell . .

^ilderdbeer en, „ . .

100 Kg.
100 „
100 „

1 Kg.
1 „
1 St.
1 „

300 „
100 „
100 Kg.

1 „
1 „

50 „1 „
1 „
1 „

1 Gbd.
1 « bd.
1 Gbd.
1 „
1 St.
1 Kg.
1
1 St.
1 Kg-
1 St.
1 „
1 Kg.
1 „
1 Kg.
1
I „
1
1 „
1 „
1 ..
1 St.
1 St.
1 St.
1 Kg.
1 St.
1 Kg.
1 Kg.
1 Kg.
1 El.
1 „
1 „1 „
1 Kg.
1 » g.

1 ",
1
1 St.1 „
1 Kg,
1 St.
1 Kg.
1 Kg-

1 ",
1 „

iLtr.

Stiebt,
Preis.

15
15
20
104
30
50
50
40
20
20
40
50

II i 50
1

C8
60
40
40
80
50

, 20
1j.1v

Höchst.
Preis.

13

Fische.
Aal (lebend) - . . . . 1 Kg.
Hecht(lebend) . . . . . 1 „
Karpfen (lebend). . . . 1 „
Schleie (lebend) - . . . 1 „
Barsche (lebend) . . . . 1 „
Bachforellen(lebend) 1 „
Backfische liebend) . . . X „
Hummer (lebend) . . . 1 „
Krebie . . . . . . 1 „
Schellfische. 1 „
Bratchcllsische. 1 „
Kabeljau. 1 „
Kabelchu (Stockfisch gew.) 1 „
Salm . 1 „
Seehecht. 1 „
Zander . 1 „
Lachsforellen . 1 „
Secweißlinge (Merlans ) , 1 „
Blauselchen . 1 „Seilbutt. 1„teinbutt . 1 „
Schollen. 1 „
Seezunge . 1 „
Rotzunge (Limrndes) . . 1 „
Hering, gesalzen . . . . 1 St.

Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Gans
Ente . . . .
Hahn . . . .
Huhn . . . .
Masthuhn . .
Kapaunen . .
Tauben . . .
Fasanen - -Wildenten . .
Reb-Rücken .
Rehkeule . .
Reh-Vorderblatt
Wildragout .

1 St.
1 ..
1 „
1 „
1 „1
1 „
1 „1
1 Kg.1 ,.1
1 „

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch üon der Keule 1 Kg.
Ochsenfleisch, Bauchsleisch. 1 „
Kuh- oder Rindfleisch. . 1 „
Schweinefleisch , . . . 1 „
Kalbfleisch . 1
Hammelfleisch. 1 „
Dörrfleisch . t „
Solperfleisch . 1 „
Schinken, roh, mit Knochen 1 „
Schinken, ger., im AuSschn. 1 „
Schinken, gek., im Ausschn. 1 „
Speck, geräuchert. . . . 1 „
Schweineschmalz. . - - 1 „
Nierensett . 1 „
Schwartenmagen, frisch . 1 „
Schwartemnagen, gerüuch, 1 „
Bratwurst . 1 „
Fleiichwurst . 1 „
Leber- u. Blutwurst , srijch 1
Leber- u. Blutwurst, ger. 1 „

Getreide , Mehl u. Brot rc.
») Großhandelspreise.

Weizen. 100 Kg.
Roggen. 100 „
Gerste . 100 „
Erbsen junt Kochen . . 100 „
Speisebohnen . . . . 100 „
Linsen . 100 „
Weizenmehli Nr . 0 . . 100 „

Nr . I . . 100 „
Nr .II . . 100 „

Roggenmehl: Rr . 0 . . 100 „
Roggenmehl: Rr . I . 100 „

b) Ladenpreise.
Erbsen zum Kochen . . 1 Kg.
Epeilebohnen . 1 ,.
Linsen . 1
Weizenmehl I z. Speise- f 1 „
Roggenmehl I Beratung | 1 „
Gerskengraupe. 1 ••
Gerstengrütze.
Buchweizengrütze .
Hafergrütze. . . . .. .
Haserflocken. .
Java -Reis , mittl. - . .
Java - imittl ., roh. . .
Kaffee, >mittl,, gelb gebr.
Speisekalz.
Schwarzbrot: Langbrot .1 Laib

. V« Kg.. 1 Laib

üTitbt. "Kochst?
Prei«.
J6 M 4
2 fiO 3 20
2 40 2 80
2 40 2 80
3 20 3 60
1 50 1 60
8 9

50 80
7 8
6 7

7C i 20
50 80
00 i 20
60 70

7 8
80 i 26

2 3
3 4

.50 i
2 20 40
2 2 40

2 80
70 1 40

3 00 4 50
1 40 i 80

10 15

7 8
3 60 4
1 50 50
2 50 3
6 7
2 75 3 50

75 80

2
10

—
12

7 9
3
1 — 2 50

Nl-dr. Höchst
Preis.

J6 -5 jt -S>
i 80 1 92
1 60 1 80
1 30 i 60
1 80 2 20
i 70 2 20
i 70 2 20
i 90 2
i 90 2
2 2 20
i 4 40
i 4 40
1 80 2 10
1 80 2
1 — 1 20

2 2 20
1 80 2
1 70 1 80
1 20 1 60
1 40 1 40

23 50 25 50
20 75 21 75
22 22 60
88 40
30 42
40 50
3! 50 34 50
30 50 32 50
29 50 30 50
38 28 50

126
__ 26 50

40 48
40 52
50 60
36 40
32 36
40 68
40 60
60 72
50 6t
56 - 60
40 80

2 40 3 20
3 20 ! 4 20

20 24
18 19
44 50
16 18

— 44 — 50
— 3 — 3

Rundbrot

Weißbrot: 1 Wafferweck
__ 1 Mischbrot

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt währen !!

der Sommermonate (April bis ein-
schließltch September ) um 9 Uhr voi-
mittags . . *

Wicel'pdcn, den 27. Mürz 111 '.
_ Städt . Akzise-Amt.

Standesamt Biebrich.
Geburten:

Juni 28. : Schlosser Friedrich Diel¬
mann c. T. — Juli 1. : Kaufmann
Otto Schrnölder e. S . — 3.: Tüncher
Johann Gustav Peter c. T.

Aufgebote:
Diplom -Juaenicur Ludwig Flügel

hier u. Helene Gniilie Sav in
Lörrach. —' Sergeant Werner Maxi¬
milian Hubert Dürholz u. Katharina
Klara Anna Oestreicher in Wies¬
baden. — Kaufmann Heinrich Joses
Engelhardt u. Katharina Matzer in
Darmstadt.

Eheschließungen:
Juni 29. : Fuhrmann Phil . Anton

Karl Aulmann u. Anna Maria
Mohr hier . — Fabrikarbeiter Johann
Martin Müller u. Johanna Eva
Margaretha Raab , geb. Rettig , hier,

Sterbefällc:
Juni 29. : Katharina Margaretha

Luise Draudt , geb. Hutmann , 76 I,
— 36.: Johann Anton Renunett,Privatier. 81 I.
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Ĝ ) 2'

io * © H . S - a 8 - « a 3 ©8i°
Ses ' pl E ' ro . ä ro

»er;

5 .S»

■g ' T ” ™ ^2

a - ^ 3 .1,0 5 - 1/-/ <© w fo CP o cx
re Eo - e ro a ro
a e ro 8 ^ 7 ?

- TO Jgg 3 ro
(- .- , er Cf S - ro ' A
MIro - s - 8

E ' .' . irr 3 3 .

N2 Ds

T- s- p

|;

5 s/
1—r, Ci
- S* 3 ^

O
P —ro,—r,

O Ps
S0 w . B
d d p

ro
. ' ’ ro ' -. o je p p~: (

P & ac
. 'ro ^ -

Es;
- m §7

ro^ '

P P :o
tfo ro j—i

-e- ro -~i
CO

TX ro c?

X P
5 s PA27  <5A ro
2S' rt

yf i
© 2 ‘ 8:
cx p »-9 ^7
e^ - O . ■'
rrep

! » gg
-PX 150 dt;
; 2 -r - 35
: 2 . P '-s S

<=Add»
° Ä ; ©

: 5P
" CA

o

a | 2
*Jü' ° 2

»je

« ? oa
|d >50 2 cs

§ ) 75 2f AP

i ? E o ^
R«

—. ^ 'X'
_s ^
- XD

2 5X‘

T* O P-
L -to P
© ’ 5 ^ 5
cw P ^ -PX

l - fro

c>A

cp
KcA
r *7 x

P ,CS .
r-S * (d P . X ‘ 2 *»2 ;
h  58 — ,7o '

P  -5X f© j — <—* ^

p Jo TP Ps fd -

•CT7

CA

8s

i85>
cd
P

U
p

So
CA

ds W p. dp t 2

2 . — E ;

CA •

cd ;.p

-ro, CA

p  L &
Et CA 3
0>o P

)t)

o
! cx

¥
CA

'© ;

D 3  to
df 3 ;

3  ft ) ’

ft ) 3 ^  ;

cx r

Cr '

Bs;

ftEd 1

ft ) Id

n x -,
X x_
CA CA
- g

O ^

S " <**'

P ' S <
YV X- <
P ' C5 *5
E x _l
5  x-

:

Z 2.
x * ^
(X j-r
<© X
K 3 .
§ . X

g ö ;

| f 3 . 8  :
s »-e 1

03/3:

■" § r 1  i

«f ® “ »
" 8 @ c

71 ^ 2
' SS a
»8  o rea . 3

- 8 - 8  ^„ « CS
» 3  O r .,

X P

CP

j( X cs
7.CP XA

rr> TTN̂yS p 55 ^
s 0  4 -'- ■• 0

5 L s
5 p g 'gp ft ) G

e- - P : '
X Li

.Zs

X'
CA

O "

^ b ~ S 3 1 8 ^ g & » 2,3  g ' öa » x -L 3 ’ @ 3 *«es» 2 ©st©  8 'g ' L « r-? « w'S“ P . rr P —*■» X dl P -̂ X O . TO. *-*- X -er X “ C . er 55- ci 53 U 150 ro o Tn 2 2  d d » <© eCX ^ TO , , . . . ..
CP A. P d NO X - o TN ^ NO^ - -p ' er

_^ a : - - 8 re TO WÄ B 8 g . % 3  ä - oa ' CX X 3 , X 55 ' -S ro o © 2 . S ro ro px '
2 , CA 3 *£  r p : ^ X ro X ^ oZ " 5 . ft)rni __ P - 5-k co »» ^5 *-S IX r-n »__, ’-J <(.} CA r-r-

CA Q x HH - X CP o ro p . x O O S5
—, ^ w x C> TI A g - 2  IT P -TO. a C  W a H- H

er a -ä - ® .3 oS -V A .S F -LZ . Z s - L « L - e « -8 , 3 s ® 8 - » a
Ä -§ ' 3  O » re § § e &  re r8 re - : 3 3 " 2 ~ a 3 so -?

re g TOf ro 8 3 N re l a ' 1 ro n
ä jf g , TOZ » 3 -f . g T a B a Z g

ex Ca » äf .2 .ä 5 .riaH § - .•-» « 2 X r - ^
ro 5CÖ r^ — o x : ro (7  o . @ g g TOS- <© rx

■g* ■ X ?© f© -̂ 5*>±X ro TOTO. Ad rrö m . X
Ä ? § p dä x

CAro

r Ö ' H55) ro e

No ctt - CA ,

H 27 >5° <g * ^
E ' o p — p

i-CX* P „
■ 55  ro

*T p <S ^ o * ö 3 :
x ro P

es :

X5P̂ X -d . i-A » >

CA ;

rt X
P to-/- iS» >r>uh ca :
“2 3 « i
X
CA

grE '* “
CS'

(9 Ä
X CA

— S : ^ •

t ^ H | > ) i
t X x w  8
- £ • erc, ^ ro" ;
; rr . ro. rs CP '
> & 3 , x § j, ro toto--ro . ca
• X ro B 0  -' CA x X - ro
: ^ ^x TO-n CP :
' _ Cto p ro *
, ^ ro p '
’ P CP CP ^. L ro NO ro j;

-X-* ro x* -

> Zs

J*CP
) 73 ,
f) »

ä  es -ro, 04
a ^ h

CACp X : ca “5T.
vn p P . p Ps p *X ‘ n :. X -S 1S1) X &SCP TOTO 4A-

j '-* —; 'X ' x > o ro ro ro
,C » 8 ^ o re „ " ouCS ? ö

' cP ro — c - ro P toto X v/ p :. COa ? rt  e . _
to-° o X X 15«)
ro X Q 1 O 'Ort--ro ^
er © LsL »8 arZQ 5 ‘ - O ro -X

er f> pB - -to
3 » S 8 3 ~ LA « 0“

— re O « , » ta - S - ir
2 2, „ o  cö ^cS . " 8 « 3

8 ct  s q -5 , >, ? 2 » 3 - S-: 3 -S » 3  La»
„ . _ 8  e re a 1-CT 2 2 "_ ,

a3 2 ' SnÄ « = ? o " o
s - i»

n 2 * 3 M 3
« = ® -® CT

E p '
5k p CA

O L re
. . A. TO fga

^ : = s ? ? uo a a a; -3 , y

. ö 5 '

Kl 3 ST re, g w
| » re re CT. »
P P ' L3 . 2  d P x d ro - -- p 3 . ^ e v *1

P p - X 5 . TOnX d c ' E . w X 3  X ro‘ ro.
P a* o —n , (£s . t-s- ' ‘ Ti. cP ro
X AOX ' X X - o 7̂ ppCT ' <,CT > JCTCO re Q re- TO CT 3 - W
5  o T ty i ; p ,to h t - " ° ^ r.
3 .» e re - - a , CT fjr

er re- res -o H CT« f^ 3 N CT 2 CT, o 3 - CT o 3  CT ^ SCT CT:
2 3 3 - . e e -? ! OsP " 7  CT CT re 3  c ». - .J re « g-X _ro x —* X o TO-r -s V -TO5-t ro . . TOTO TO—- f- —- ro pp

co 3  O . Z p r 5 2  D H n re 7 3  a 3  CT rere re« re - ~ CT isc ;-: 3 re 3 CTO CT- re .& fi « 2 . rr.
2 . 2 . 2 . L 3  a er TO, o c - CT 0 ,o < o re CT CT re CT 3 «

s a . -L 2 re Z rey CT^ a : o 3 - 3 re re

§S § 3 7 >» L 3  S .2  Ätf ^ S g | , (3 » 8  L
« 2 .45 * 3 » 2 . are S K ; re » CT er - . » re -3

«aren " “ - - o » fti -K - ct  r - CT
“ • ro vSXjrej- r/n . w —. 00 —T. « PÖ ’d63 /OP2 . P rc

re re Ctg  S re B <2 . (fr 2 2 ct? 8 re 52 g * 3 re CT
re Q,

re a CT w

" ^ ct ” K

3 CTM j

"o s 5 ' « :
Pi n©o.

t»sC> 3  er -

rn .Id , <© X
£A X ro X ro ro

ro © x ,5
X ro X,
CaX cP

.. X p : p ^ * ;
. ro 2  P .Z x ft ) :

CA ^ X“ Pro ,

: S  i * d5
TOTO, CA. <©

p E .CA P r,- * - O P- o X

" ä S ' .ro
E E CA d

X 2

EH-
X OP Pn

er » « r -a.

^ >i  ip b
- . "ro ex) •

X rs>3  O - dJdx ^ ^ ' L Op ('c) 'Sd P p : C : o ^n X TO-- ro( p p —;n p X x. X cm

. ft ) :

n - 1SUro

i w

PL 5 . re” 2 . Ä g ? s L M

^ ^ ? L KEre | 2 -t« 5 ?ro :r3 S :« 3  s .' ? " “ = « re- .re 3 - CT c.

8 . 2 g CT ö?
Cp ,gs 7 Ö XA _ dS

cP X

N . 5 —
X , r  p

CA o
" P
(S ü
H 5

_to’ctX! L

r gs: :{c 8?p p p

§ rt Z '-x -? f § ) <

L ? P 2 . - ^ b »:

. ro p ro 2 . CA :
h X CA o CA o !..o ro -t- ;

pro * xd x Tx, .
pft ' . g . O CA L .'

: 90 ft n « : = :
3t '

iso •

PB s öDpro .
E " r

3 : P 5

^ E <g S
5 . 9 “ x X P

TD
reco " P - p
:• a ft ) 3  p

rx .
“ ‘ -9 * ro
rd X o

»ro -3

77, X ro d ~ro* P t —
q  oft "5 i ? rj -fö aftö - ft E
2 2 ' 2 2  ft ) p x 'ö “ TT 2 .

CT " ftd T? 2 ' 04 X ft * ro
ft) x - P 77 S ^ * '

p p po - , TO
3  a -' S re 3 .ig gg " » .,_
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